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Hohe Tatra – Zipser Land
28.05. – 02.06.19         nur 499,90 €
6 Tage/HP Hotel Club Kezmarok, Ausfl. Tatra Nationalpark, 
Zahnradbahnfahrt, Eintr. Freilichtmuseum, Ausfl. Zipser 
Land, Eintr./Führung Jakobskirche, Zipser Burg, „Rotes 
Kloster“, Ausfl. Pieniny Nationalpark, Floßfahrt, Picknick

Zittauer Gebirge
29.05. – 03.06.19          nur 469,90 €
6 Tage/HP „Oybiner Hof“ Oybin, Busreise, Dampfschiff-
fahrt, Ausfl. Zittauer Gebirge, Fahrt Schmalspurbahn, 
Stadtbummel Zittau, Ausfl. Jonsdorf, Ausfl./Eintritt 
Findlingspark Nochten, Ausfl. Liberec, Stadtrundgang 

Südpolen 
04.06. – 09.06.19        nur 469,90 €
6 Tage/HP „Willa Helan“ Zakopane, Busreise, geführter 
Spaziergang durch Zakopane, Zahnradbahnfahrt, Aus-
flug Tatranska Lomnica/Poprad, Ausflug, Eintritt und 
Führung SBurg Niedzica, Floßfahrt

„Sauschwänzlebahn“ Schwarzwald
12.06. – 16.06.19        nur 469,90 €
5 Tage/HP „Hotel Kranz“ Blumberg, Busreise, Ausfl. Süd-
schwarzwald, „Sauschwänzlebahnfahrt“, Ausfl. Stein am 
Rhein/Insel Mainau, Schifffahrt, Schwarzwaldrundf., Eintr. 
Triberger Wasserfälle, Verkost. Schwarzwälder Kirschtorte

Helgoland – Bremen
18.06. – 21.06.19        nur 399,90 €
4 Tage/HP „Atlantic Hotel Vegesack“ Bremen, Busreise, 
Ausflug Bremerhaven, Stadtführung Bremerhaven, 
Ausflug Helgoland, Schifffahrt Bremerhaven-Helgo-
land-Bremerhaven, Minireiseführer

ZDF-Fernsehgarten 
22.06./23.06.19        nur 169,90 €
2 Tage/HP „Advena Europa Hotel“, Busreise, Abendes-
sen im „Eisgrub Bräu“, Fahrt zum ZDF-Sendezentrum 
Mainz-Lerchenberg, Eintritt ZDF-Fernsehgarten

Die Fjorde Norwegens
04.07. – 11.07.19      nur 1229,90 €
8 Tage/HP 2 x Fährüberfahrt in 2-Bett-Kabine/FR, Busfahrt, 
Stadtf. Bergen, Fjordeschifffahrt Gudvangen-Kaupanger,  
Fjordeschifffahrt Geiranger-Hellesylt, Fjordeschifffahrt 
Stranda-Liabygda, Besuch Holmenkollen, Vigeland Park

Donau in Flammen
12.07. – 14.07.19          nur 249,90 €
3 Tage/HP Busreise, Begrüßungstrunk, Willkommens-
präsent, Rundfahrt Bayerischer Wald, fünfstündige 
Schifffahrt „Donau in Flammen“, 3-Gang-Abendessen 
an Bord, Musik und Tanz auf dem Schiff

Insel Rügen – Störtebeker
17./18.07.; 18./19.07.; 19./20.07.; 
20./21.07.               ab nur 184,90 €
2 Tage/FR Hotel „Stralsund“ Busreise, Eintrittskarte 
Störtebeker-Festspiele im mittleren Bereich, Ausflug 
Warnemünde

Ostfr. Inseln Langeoog & Norderney
02.07. – 08.07.19        nur 599,90 €

Kreuzfahrt durch Schärengarten 
21.07. – 26.07.19        nur 679,90 €
6 Tage/HP 2 x Fährpassage, Schärenkreuzfahrt „Viking 
Cinderella“, Nachtfähre Göteborg, Busreise, 2 x ÜB in 
2-Bett-Kabinen/FR, 3 x ÜB in Mittelklassehotels, Stadt-
führung Kopenhagen, Stockholm 

7 Tage/HP Hotel „Rein‘t sin Hus“, Busreise, Frieslandausfl., 
Eintr. Blumenhalle & Gartenpark  Wiesmoor, Meyer Werft, 
Seehundstation, Ausfl. Norderney, Wattenmeerf., gr. 
Inselrundf., Tee-Seminar, Küstenrundf., Ausfl. Papenburg

4 Tage/HP „Hotel zum Engel“ Mespelbrunn, Busreise,  
1 x Spessarträuber-Buffet, „Wirtshaussingen“, Ganzta-
gesausfl. Spessart, „Original-Spessarträuber“ Raubüber-
fall, Eintr. Wasserschloss, Ausfl. Miltenberg, Schifffahrt 

Pfingsten im Spessart
07.06. – 10.06.19        nur 379,90 €

„Schwur der 
Gerechten“

Am Schwarzbachgrund 2
04849 Bad Düben
Tel.: 03 42 43 / 337-0
Fax: 03 42 43 / 33718

www.tilo-kuehne.de

IN DEN SOMMER

FRAGEN SIE NACH DEN NEUEN 
CROSSOVER-MODELLEN VON FORD.



Alexander Schütz, Herausgeber

Editorial

Liebe Leser/-innen der „Heidi“,

der Radtourismus in der Dübener 
Heide hat in den letzten Jahren ra-
sant zugenommen. Das ist vor al-
lem ein Bauchgefühl, ist man im 
bundesländer übergreifenden Natur-
park und den angrenzenden Orten 
unterwegs und sieht die zahlreichen 
Pedalritter. Jedoch sprechen auch die 
Zahlen deutliche Worte. Laut Sta-
tistischem Landesamt Sachsen und 
dem sachsen-anhaltischen Konterpart 
sind die Übernachtungszahlen in den 
Kommunen der Dübener Heide in den 
letzten 15 Jahren um mehr als 300.000 
angestiegen. Bei Weitem – das ist klar 
– handelt es sich hierbei nicht nur um 
Radler. Jedoch ist die Region beson-
ders für Tagesgäste reizvoll und zieht 
durch das umfangreiche (Rad-)Wege-
netz dementsprechend auch Radfahrer 
an.
Größtes zusammenhängendes
Mischwaldgebiet Mitteldeutsch-
lands
Elberadweg, Mulderadweg, Radweg 
Berlin – Leipzig, Lutherweg, Torgi-
scher Weg, aber auch kleinere Wege 
wie die Heide-Biber-Tour zwischen 
den Kurstädten Bad Düben und Bad 
Schmiedeberg bieten die unterschied-
lichsten Möglichkeiten, das größte 
zusammenhängende Mischwaldgebiet 
Mitteldeutschlands unter die Lupe zu 
nehmen. 
Kurstädte als Leuchttürme
Zu den „Big Playern“ im Tourismus 

zählen Bad Schmiedeberg und Bad 
Düben mit ihren Kurbetrieben. Wäh-
rend Bad Schmiedeberg mit seiner 
Dreifach-Zertifizierung als Staatlich 
anerkanntes Moor-, Mineral- und 
Kneippheilbad relativ konstant um die 
300.000 Übernachtungen aufweisen 
kann, katapultierte sich Bad Düben in-
nerhalb von 13 Jahren von rund 94.000 
(2004) auf  gut 152.000 (2017). Dabei 
dürfte seit der Eröffnung im Jahr 2007 
vor allem der Neubau des 4-Sterne-
Superior-Hotels HEIDE SPA Hotel & 
Resort eine bedeutende Rolle spielen. 
Eine Lutherstadt boomt
Den rasantesten Anstieg bei den Über-
nachtungszahlen verzeichnet derweil 
die sachsen-anhaltische Lutherstadt 
Wittenberg: Waren es im Jahr 2002 
noch 96.319, lag der Wert 2017 bei 
270.435 – also fast verdreifacht. Wie 
es der Stadtname vermuten lässt, hat 
da durchaus auch Martin Luther seine 
Finger im Spiel. 2017 jährte sich des-
sen berühmter Thesenanschlag an die 
Schlosskirche zum 500. Mal.
Kriegs- und Industriegeschichte 
zieht
Apropos Geschichte: Auch so ein 
Faktor, der Tagesausflüglern und 
Radreisenden augenscheinlich entge-
genkommt. Die Dübener Heide wird 
neben Wittenberg, Bad Schmiedeberg 
und Bad Düben auch von Torgau, Ei-
lenburg, Delitzsch, Gräfenhainichen 
und Bitterfeld-Wolfen mit dem Land-

„Mit der Lust zu leben nimmt auch die 
Lust zu arbeiten zu und der Mut, mehr zu unternehmen.“
                                                                                                              Theodor Fontane

schaftspark Goitzsche 
flankiert. Geschichte ist 
überall zu spüren, nicht 
nur in den liebevoll her-
gerichteten Altstädten. 
Reformator Luther, die 
Bergbauindustrie mit 
den zahlreichen Tage-
baurestlöchern sowie 
diverse einschneiden-
de Ereignisse wie der 
Dreißigjährige Krieg, 
die Völkerschlacht zu 
Leipzig oder die beiden 
Weltkriege hinterlie-
ßen eindrucksvoll ihre 
Spuren.

Unser Magazin ver-
leiht Ihnen einen klei-
nen Querschnitt an 
Möglichkeiten der Er-
kundung, Erholung und 
kulturellen Entdeckung.
Wir wünschen Ihnen viel 
Spaß beim Lesen!                                         

A. Schütz
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Regionales

Heide-News

Knappe halbe Million
für Wanderwege
Dübener Heide. Die Landesdirekti-
on Leipzig hat der Gemeinde Laußig 
als Projektträger rund 492.000 Euro 
Fördermittel für „umfangreiche Infra-
strukturmaßnahmen“ bewilligt. Das 
Geld soll für Rastplätze, Lehrpfade 
und neue Schilder im sächsischen Teil 
des Naturparks genutzt werden.
Insgesamt zwölf  nordsächsische Kom-
munen (Bad Düben, Laußig, Eilen-
burg, Doberschütz, Mockrehna, Tros-
sin, Dreiheide, Dommitzsch, Elsnig, 
Torgau, Zschepplin und Löbnitz) be-
absichtigen gemeinsam, mehr touris-
tische Möglichkeiten für eine größere 
Zielgruppe zu erzielen. Schließlich 
wolle der Naturpark zur ersten „Quali-
tätsregion Wanderbares Deutschland“ 
in den neuen Bundesländern werden.
Der Fördersatz beträgt rund 87 Pro-
zent. In die restlichen knapp 76.000 
Euro teilen sich die Städte und Ge-
meinde rein. Bis 2021 sind die Maß-
nahmen umzusetzen.        Kevin Phillipp

Tornau. Elf  Stück Damwild wurden 
in Schlaitz vom Wolf  gerissen. Das be-
stätigt das sachsen-anhaltische Wolfs-
kompetenzzentrum (WKZ) in Iden. 
Jäger Andreas Wilke gelingt es mit 
einer Wildkamera, offenbar ein ganzes 
Wolfsrudel bei Gräfenhainichen zu fo-
tografieren. Der Wolf  ist da. Bestätigt 
sind Rudel in der Oranienbaumer und 
Dübener Heide sowie im Großraum 
Delitzsch. Nur was passiert, wenn der 
Wolf  auf  Nutztiere trifft? Dann ist 
unter anderem die sogenannte Schnel-
le Eingreiftruppe Wolf  gefragt. Sie 
wird unter Federführung des Vereins 
Dübener Heide betrieben. Die Grup-
pe kann auf  mehrere Hundert Meter 
Elektroschutzzaun zurückgreifen, die 
vom WKZ zur Verfügung gestellt oder 
vom Heideverein angeschafft worden 
sind.
Wird ein vermeintlicher Wolfsüber-
griff  gemeldet, soll ein Räderwerk 
greifen. Dem Anruf  im WKZ folgt 
die Information des Heidevereins. Der 
wiederum rekrutiert freiwillige Helfer 
für den schnellen Einsatz. Oder aber 

die Meldung geht direkt an den Verein. 
„Wenn wir von Vorfällen erfahren, sind 
wir da“, sagt Vorsitzender Axel Mitz-
ka. Als in Möhlau vor ein paar Jahren 
die ersten Schafe gerissen wurden, war 
eine Handvoll Heidefreunde ausgerückt 
und unterstützte. Der spontane Einsatz 
brachte Heidefreunde und Naturschüt-
zer zusammen.
Am Waldrand in Tornau demonstriert 
eine Gruppe um Petra Henkelmann den 

Aufbau des Elektrozauns. Der ist als 
Zwischenlösung gedacht. „Wenn der 
Wolf  einmal da war, kommt er wieder“, 
wissen die Helfer. Deshalb sollen die 
verbliebenen Tiere mit dem neuen Zaun 
umgeben sein. Dessen unterste strom-
führende Schicht darf  sich kaum mehr 
als 15 Zentimeter über dem Boden be-
finden. Sonst gräbt sich der Wolf  unter 
dem Schutz hindurch. „Also bitte beim 
Aufbau lieber uns fragen“, rät Mitzka.
Meldungen von Nutztierübergriffen 
sowie verletzt oder tot aufgefundenen 
Wölfen nimmt das WKZ Iden (Tel.: 
0162 / 3133949) entgegen. Die Schnel-
le Eingreiftruppe ist telefonisch unter 
0177 / 4261422 erreichbar.

Ulf  Rostalsky

Wettlauf  mit dem Wolf

Übung macht den Meister: Ein Teil der 
Schnellen Eingreiftruppe Wolf  beim 
Aufbau eines stromführenden Weide-
zauns.

Privilegiert durch August den Starken im Jahre 1702

WIR NEHMEN UNS ZEIT FÜR IHRE 
GESUNDHEIT UND BERATEN SIE GERN.

Markt 15
04849 Bad Düben
Telefon: 034243 52730
www.markt-apotheke-bad-dueben.de

Zahlreiche Angebote und  

Aktionen machen einen 

Besuch in unserem Haus 

lohnenswert. 

Überzeugen Sie sich selbst!

Öffnungszeiten: Montag – Freitag: 8.00 – 18.30 Uhr Samstag: 9.00 – 12.00 Uhr

kostenloses Servicetelefon
0800  0383236

Exklusiv bei Ihrem Friseur. Friseursalon Annett Schult

HAARtönung

für SIE & IHN

04838 Glaucha, Alte Dorfstraße 5, Tel.: 034243/24972
04838 Hohenprießnitz, Noitzscher Str. 36/8, Tel.: 034242/50254

ÖZ: jeweils 
nach Vereinbarung

XTRO BLACK – 
Extreme Haltbarkeit
Für die, die eine dauerhafte 
Farbe wünschen.

Gutscheine

XTRO WHITE – 
Lange Haltbarkeit
Für diejenigen, die ihren Style 
immer wieder neu erfinden wollen. 
Die Farbe lässt sich durch einen 
Blondiervorgang entfernen.

HAARfarbe &

Erhältlich in regionalen 
Buchläden und Tourist-Infos

Verlagshaus „Heide-Druck“
Neuhofstraße 22 – 23, 04849 Bad Düben
Tel.: 034243/24602, info@heide-druck.com

Reiseführer 

Dübener Heide

9,95 E

Sie wollen in der 
„Heidi“ werben?

Tel.: 034243/24602
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Dübener Heide. Anlässlich des 99. 
Deutschen Wandertages, der 1999 in 
der Dübener Heide stattfand, wurde 
der Wanderweg der Lieder eingeweiht. 
Er verläuft von Kurpark zu Kurpark 
und zwar von Bad Düben nach Bad 
Schmiedeberg. Die Gesamtstrecke 
beträgt knapp 20 Kilometer und ins-
gesamt sind 16 Schilder platziert. So 
ergeben sich 15 Wegabschnitte unter-
schiedlicher Länge. Wie von Joachim 

20 Jahre „Wanderweg der Lieder“ 

Das erste Schild vom „Wanderweg der 
Lieder“ steht im Bad Dübener Kurpark 
unweit von Froschbrunnen und Gast-
stätte Kurhaus.            Foto: Heike Nyari

Brinkel aus Bad Düben zu erfahren 
ist, findet sich auf  jedem der Schilder 
jeweils die erste Strophe eines Wan-
derliedes. Dabei handelt es sich um 
Liedgut aus verschiedenen deutschen 
Wanderregion, z.B. aus dem Harz, der 
Rhön bis hin zu den Alpen. Die Mitte 
vom „Wanderweg der Lieder“, der mit 
einer Note gekennzeichnet ist, befindet 
sich direkt an der Siebenarmsäule. 
Nun also der 20. Geburtstag. Und der 
soll wandernerweise mit Gesang gefei-
ert werden. Dazu bietet der Verein Dü-
bener Heide am 14. Mai Wanderungen 
an und die „Freunde der vier Jahreszei-
ten“ aus Bad Schmiedeberg feiern den 
Tag gemeinsam mit dem Männerchor 
Concordia Authausen am 31. August 
an der „Schönen Aussicht“.
Am 14. Mai (Dienstag) laufen jeweils 
von Bad Düben und von Bad Schmie-
deberg Kindergruppen los, die drei 
Schilder „abwandern“ und singen. Er-
wachsene laufen aus beiden Richtun-
gen kommend bis zur Siebenarmsäule, 
an der die Wandergruppen aus den 
beiden Kurstädten aufeinandertreffen. 
Nun sind Rast und Imbiss sowie ge-
meinsames Singen geplant. 
Am 31. August starten singende Wan-

derfreunde und Chormitglieder am 
ersten Schild neben dem Kurmittel-
haus und laufen gemeinsam zur „Schö-
nen Aussicht“, wo das vierte Schild 
„Wenn die Arbeitszeit zu Ende...“ 
steht. Am Fuße des Kaiser-Wilhelm-
Turms angekommen wird der Aut-
hausener Männergesangverein noch 
weitere schöne Lieder zum Besten ge-
ben und mit allen Gästen gemeinsam 
singen.                                  Heike Nyari

Bad Düben. Die Dübener Heide ist das 
größte zusammenhängende Waldgebiet 
in Mitteldeutschland. Sie ist Natur- und 
Lebensraum, Wohn- und Arbeitsort. 
Die Heide ist Heimat. Sie zu erhalten 
und zu gestalten ist eine Herausforde-
rung für Einheimische und Zugezogene, 
in der Gegenwart und in der Zukunft. 
Der Verein Dübener Heide greift die 
Gedanken auf  und geht mit einem brei-
ten Angebot an nachhaltiger Bildung 
an den Start. Ansprechpartner ist Jorrit 
Holst.
„Der Staat schützt auch in Verantwor-
tung für die künftigen Generationen die 
natürlichen Lebensgrundlagen und die 
Tiere im Rahmen der verfassungsmäßi-
gen Ordnung durch die Gesetzgebung 
und nach Maßgabe von Gesetz und 
Recht durch die vollziehende Gewalt 
und die Rechtsprechung.“ (Artikel 20a 
GG)
Doch wie werden Menschen dazu be-
fähigt, ihr Denken und Handeln zu 
prüfen und zu hinterfragen, welche 
Folgen ihr Tun nun wirklich hat? Die 
Vereinten Nationen setzen auf  die flä-
chendeckende Behandlung des Themas 

Nachhaltigkeit in allen Bildungsformen. 
Bildung für nachhaltige Entwicklung 
(BNE) ist immer mehr Standard: von 
der frühkindlichen Erziehung über die 
klassische Schul- bis zur Berufsausbil-
dung. Allein in Deutschland wurden 
seit 2005 mehr fast 2.000 BNE-Projekte 
unterstützt.
Der Naturpark Dübener Heide ist Teil 
der Bewegung. Er ist im übertragenen 
Sinn der Gärtner, der die Saat legt und 
auf  das Gedeihen der Pflanzen setzt. 

Seine Bildungsangebote sind breit gefä-
chert. Im Fokus stehen Kitas, Schulen, 
Vereine und nicht zuletzt Einzelperso-
nen.
Projektpartner sind die Kita Tornau, 
Kita „Storchennest“ Bad Schmiedeberg, 
Kita „Sonnenblume“ Bad Schmiedeberg, 
Kita Rösa, Grundschule Rösa, Grund-
schule Bergwitz, Sekundarschule Kem-
berg, Paul-Gerhardt-Gymnasium Grä-
fenhainichen und das Kiez Friedrichsee. 

Ulf  Rostalsky

Nachhaltige Bildung: Wir leben die Heide

Parkstr. 6 | 04509 Schönwölkau/Wölkau
Tel.: 034295/709889 mit AB | Funk: 0163/6077206 

www.pension-woelkau.de

Pension „Am Park“

Der Schlosspark und 
die zahlreichen kleinen 
Gewässer laden zum 
Spaziergang, Angeln, 
zu Radtouren oder zum 
Tischtennis- bzw. Volley-
ballspielen ein.

ab 25,- E 

p.P./Nacht

Eine kleine Pension, fa-
miliär & liebevoll geführt 
begrüßt Sie in Wölkau, 
einem Ort in ländlicher 
Idylle, unweit von Leipzig.

Die 1. Adresse für 
griechische Spezialitaten

in BAD DÜBEN.

..

Telefon: 
034243 / 71 70 27

Parkstraße 25
04849 Bad Düben

Die Sonne 
Griechenlands schmecken ...
& in jungem griechischem Flair genießen.

Wir heißen Sie herzlich willkommen!

ÖZ: Mo:     Ruhetag
         Di – So: 11.30 – 14.30 Uhr u. 17.30 – 23 Uhr

Ein  
DESSERT 
zum Hauptgericht 

GRATIS.
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Produkte aus der Region

Unsere Region und somit auch deren 
Bewohner haben die Zeichen der Zeit 
erkannt. Hier wird stark auf Regiona-
lität gesetzt. Händler, Einkaufsmärkte 
und Anbieter aus der Gesundheits- 
und Wellnessbranche verspüren seit 
geraumer Zeit einen enormen Anstieg 
der Nachfrage nach heimischen Pro-
dukten. Die Menschen der Region 
wollen zunehmend Heimat schme-
cken, fühlen und spüren. Und neben-
bei tun sie damit nicht nur sich selbst 
einen Gefallen. Die lokale Wirtschaft 
profitiert selbstverständlich davon, 
Arbeitsplätze können gesichert oder 
– noch besser – geschaffen werden. 
Auch die Umwelt wird dadurch we-
niger belastet, da die nötigen Wege 
kürzer werden – ein sehr angenehmer 
Kreislauf. Zudem wird nicht nur die 
Region gepusht, das Konsumieren 

Der Käsekeller vom Landgut Nemt

Für Sie geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr REWE.DE

 Elvira Richter oHG 

 Dommitzscher Str. 13 
 04849   Bad Düben 

Bei uns erhälst du eine große Auswahl an 
regionalen Produkten. Gekennzeichnet sind 
die Produkte im REWE Markt mit unserem 
Regionalitätslogo. rewe.de/regional

regionaler Produkte stärkt freilich 
auch die Identifikation mit der Hei-
mat. Vorteile bieten sich aber auch für 
den eigenen Körper. Bei der Verstoff-
wechselung erkennt der Körper ihm 
bekannte Nahrungsmittel einfacher. 
Außerdem wird das Immunsystem 
gestärkt, was dem Wichtigsten über-
haupt, der Gesundheit, entgegen-
kommt. Auch hier schließt sich also 
wieder der Kreis. Auf den folgenden 
Seiten bringen wir Ihnen eine Reihe 
von Anbietern regionaler Produkte 
näher.
Der Bad Dübener REWE-Markt 
legt großen Wert, regionale Produkte 
in den Regalen anzubieten. „Wir 
haben gemerkt, dass unsere täglich 
über 1.000 Kunden vermehrt darauf  
achten, wo die Produkte herkommen, 
die im Einkaufswagen landen“, verrät 

Elvira Richter. Die Marktleiterin weiß, 
Obst, Gemüse, Molkereiprodukte und 
Co. kommen besser an, wenn sie von 
Lieferanten aus der Nähe stammen. 
Biskuitwaren aus Laußig, Spargel 
und Erdbeeren aus Kyhna, Produkte 
vom Landgut Nemt aus Dehnitz oder 
vom Hühnerhof  Steuden, Brennerei-
spezialitäten aus Bad Düben sowie 
Fruchtsäfte der Kelterei Klaus aus 
Wurzen sind beliebt und nachgefragt. 
„Natürlich ist es für kleinere Händler 
schwer, den Bedarf  für einen großen 
Vollsortimenter wie wir es sind zu ge-
währleisten. Dennoch rufen wir immer 
wieder auf, dass sich die Lieferanten bei 
uns melden können“, wirbt Richter um 
leckeren Zuwachs aus der Region. Eine 
Bedingung ist, dass sich die Interes-
sierten von REWE zertifizieren lassen 
müssen. Dann steht der Aufnahme in 
die Marktregale nichts mehr im Wege.
In der Zwischenzeit hat sich bei REWE 
in der Kurstadt einiges getan. Im letz-
ten Herbst wurde das Non-Food-Ange-
bot reduziert. Dafür räumte man dem 
Baustein „gesunde Ernährung“ einen 
größeren Platz ein und eine Brotwelt 
wurde eingebaut. „Unsere Salatbar 
wird gut angenommen und aufgrund 
der ansteigenden Allergienrate sind 
laktose- und glutenfreie REWE-
Produkte zunehmend gefragter“, zählt 
Richter auf. Auch der Run auf  vegane 
Produkte und Fitness-Lebensmittel 
ist längst nicht beendet. „REWE hat 
einige Umfragen unter den Kunden 
durchgeführt. Als Resultat wurden be-
reits über 100 Eigenprodukte zuckerre-
duziert ins Sortiment aufgenommen“, 
weiß die Geschäftsführerin.
Der Bad Dübener REWE-Markt 
unterstützt zudem soziale Projekte. 
Die Laußiger Außenstelle der Delitz-
scher Tafel wird mit überschüssiger 
Ware mit kurzer Restlaufzeit oder 
Restposten versorgt. Gleiches gilt 
für den Selbstständigen Torgauer 
Unterstützungs- und Beratungsver-
ein für Erwerbslose (S.T.U.B.E. e.V.). 
Den Überschuss aus der Saisonware 
erhalten darüber hinaus verschiedene 
Kindertagesstätten sowie die AWO.
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Der Käsekeller vom Landgut Nemt      

  
     

             

Aus der Region für die Region

LANDGUT NEMT GmbH • Am Wachtelberg 18 • 04808 Wurzen-Dehnitz
Tel.: 03425 / 85 18 18 • Fax 03425 / 85 18 29 • www.landgut-nemt.de

Hoffest am 11. Mai 10 – 17 Uhr
viele Direktvermarkter, Musik, Streichelzoo, Hüpfburg

Wahl der 11. Nudelkönigin
Bauernladen in Steuden ganzjährig geöffnet:
     Hausgemachtes | Honig | Wein | Sanddorn                              
                                Konfitüre

PRODUKTE: 
Eier aus Freiland- und Bodenhaltung 

Nudelvariationen
Unsere Qualitätsprodukte in Ihrem Frischemarkt: 
REWE:   Bad Düben, Wittenberg, Dessau
EDEKA: Bad Schmiedeberg, Kemberg, Bitterfeld, Jessen,   
               Wittenberg, Pratau, Pretzsch, Jüterbog, 
              Gräfenhainichen, Zahna

Knoblauch
Nudeln

bunte 
Spiralen

Spinat
Nudeln

Bunte 
Herzen

Ingwer
Nudeln

Tomaten
Nudeln

PRÄSENTE: 
Nudelsträuße 

oder lustige Figuren

Inh.: Karin Duczek, Heiko Bauermann
Neue Str. 3 • 06179 Teutschenthal OT Steuden
Tel.: 034636 / 6 03 72 • Fax: 6 99 03
www.huehnerhof-steuden.de
Like us on facebook!

Landgut Nemt, das sind handwerk-
lich hergestellte Produkte aus der Hof-
molkerei. In der Hofmolkerei wird die 
eigene Rohmilch der Kühe tagfrisch zu 
naturbelassener Frischmilch, zu Käse, 
Quark und Joghurt verarbeitet. Einige 
Auszeichnungen zeugen von der ho-
hen Qualität der frischen Produkte.
Da nur gesunde Kühe gute Milch 
geben, ist es dem Unternehmen be-
sonders wichtig, eine tier- und artge-
rechte Haltung und Fütterung zu ga-
rantieren. Der große Laufstall bietet 
den Tieren reichlich Auslauf  und viel 
frische Luft. Die Fütterung erfolgt mit 
genfreiem Futter.
„Der Weg unserer Produkte ist wie bei 
einer gläsernen Manufaktur nachvoll-
ziehbar. Eigene Flächen, eigene Fut-
terpflanzen, eigene Milchkühe und de-
ren Nachzucht, eigene Rohmilch, dann 
kurze Transportwege der Milch in 
unsere eigene Molkerei, eigene Verar-
beitung, eigene Produkte, eigene Lo-
gistik und eigene Endkunden“, zählt 
Geschäftsführer Karsten Döbelt auf.
Tagfrische handwerkliche Produkte 
gibt es nicht nur im speziellen Privat-
kunden-Lieferdienst, sondern auch im 
Hofladen in Wurzen-Dehnitz sowie 
bei einigen regionalen Händlern. In 
Eilenburg beispielsweise im REWE-
Markt, beim Gemüsehandel Klepel 
und bei der Bäckerei Schwarze. In Bad 
Düben findet man Nemter Produkte 
ebenfalls im REWE-Markt und im Re-

formhaus Sonntag. In Torgau führt die 
Naturquelle Produkte aus Nemt.  
Achten Sie bei Ihrem nächsten Ein-
kauf  auf  die Artikel aus Nemt und 
probieren Sie mal die frische Voll-
milch, kurzzeiterhitzt, mit dem natür-
lichen Fettgehalt von rund 4 Prozent 
und nicht homogenisiert. Hier schme-
cken Sie das Vollmundige, das Na-
türliche und die Frische. „Oder auch 
unseren Naturjoghurt, der noch ganz 
klassisch mit der traditionellen Kul-
tur L. Bulgaricus hergestellt wird und 
keine Bindemittel zur Erhöhung der 
Trockenmasse enthält“, verrät Döbelt. 
Oder Sie machen sich von allem ein 
Bild vor Ort. Am 12. Mai ist die be-
ste Gelegenheit dazu. Dann wird das 
22. Große Nemter Hoffest gefeiert. Sie 
sind herzlich eingeladen.

Der Hühnerhof  Steuden liegt in der 
Gemeinde Teutschenthal bei Halle 
(Saale) und hat auf  den ersten Blick 
nicht viel mit der Dübener Heide zu 
tun. Jedoch beliefern die Inhaber Ka-
rin Duczek und Heiko Bauermann re-
gionale REWE-Märkte in Bad Düben, 
Wittenberg und Dessau sowie EDE-
KA-Filialen unter anderem in Bad 
Schmiedeberg, Kemberg, Bitterfeld, 
Jessen und Wittenberg mit ihren Pro-
dukten aus eigener Herstellung. Man 
darf  also auch hier getrost sagen: Das 
Eierangebot sowie die Nudelprodukte 
vom Hühnerhof  kommen auch in der 
Dübener Heide vom Bauern um die 
Ecke. Braune und weiße Frischeier, 
gelegt in eigener Produktion von der 
Hühnerrasse Lohmann. Diese werden 
in Boden und Freiland gehalten. Die 
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Eiergrößen reichen von S bis XL. Au-
ßerdem bieten wir Ihnen gekochte und 
gefärbte Brotzeiteier und für die Klei-
nen so manch süßes Überraschungs-
ei. „Von Anfang an sind wir bemüht, 
die Qualität der von uns erzeugten 
Produkte zu überwachen und sorgen 
so dafür, dass speziell die Eier frisch 
zum Verbraucher gelangen. Ohne 
große Transportwege liefern wir Eier 
mit regionaler Herkunft und kontrol-
lierter Rückverfolgbarkeit zu unseren 
Abnehmern“, verraten die Unterneh-
mer auf  ihrer Homepage. Dabei hat 
es gerade das Sortiment an Nudelwa-
ren in sich: Dinkel, Ingwer, Tomate, 
Knoblauch, Spinat, Steinpilz oder Chili 
sowie Bandnudeln, Spätzle, Buchsta-
ben, Nester, Muschelchen, Sternchen, 
Schnitt, Makkaroni, Schmetterlinge, 
Penne, Röschen oder die klassischen 
Spaghetti. Für den Hühnerhof  werden 
die Produkte hergestellt und von dort 
aus vertrieben. Hübsch dekorierte Nu-
delsträuße  oder passende Nudelpup-
pen, beispielweise in Feuerwehrmann-, 
Matrosen-, Katzen- oder Hennen-
Optik, eignen sich zudem perfekt als 
lustige Geschenkidee. In geselliger 
Runde darf  natürlich auch der hausei-
gene Eierlikör mit den entsprechenden 
Schokoladen-Waffelbechern fehlen.
Übrigens: Am 11. Mai 2019 ist großes 
Hoffest in Steuden. Viele Direktver-
markter bieten ihre Ware feil, Musik 

sorgt für die willkommene Unterhal-
tung, Streichelzoo sowie Kinder locken 
auch die Kleinsten an und obendrein 
wird die 11. Nudelkönigin gewählt. 
Der eigene Bauernladen ist Steuden 
ist darüber hinaus ganzjährig geöff-
net. Hausgemachtes, Honig, Wein, 
Sanddorn und Konfitüre sind in den 
dortigen Verkaufsregalen zu finden.
Den schnellsten Rasen gibt es seit 17 
Jahren im Rasenland. Sattes Grün, 
soweit das Auge reicht. Heute sind die 
Rasenflächen so groß wie 100 Fuß-
ballfelder, die in Krostitz bewirtschaf-
tet werden. Die großen Felder werden 
gebraucht, denn „die Nachfrage nach 
unserem Fertigrasen hat in den letz-
ten Jahren stark zugenommen“, ver-
rät Betriebsleiter Henry Ferling. Der 
Agraringenieur leitet den Betrieb seit 
2002.
„Heute sind es tausende zufriedene 
Kunden und wir liefern den Rasen auf  
Wunsch bis zu 500 Kilometer weit“, 
berichtet Ferling. Auf  beste Rasen-
qualität und pünktliche Zustellung 
legt das Rasenland dabei großen Wert. 
Die Kunden können den Rollrasen in 
vier verschiedenen Sorten nach Be-
stellung direkt am Hof  beziehen oder 
anliefern lassen – seit einigen Jahren 
auch als Rasen für den Mähroboter. 
Rasenland Roborollrasen® gibt es ex-
klusiv nur von Rasenland. 
In über 15 Jahren haben mehrere 

Millionen Quadratmeter Krostitzer 
Rollrasen zahllose Grünflächen in 
Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen, 
Brandenburg und Bayern begrünt. 
„Die Verlegung ist einfach und geht 
dem Hobby-Gärtner ganz leicht von 
der Hand“, sagt Ferling. Die Kosten 
sind dabei geringer als so mancher 
denkt. 
Selbstverständlich kann man in 
Krostitz auch zahlreiches Zubehör 
zum eigenen Rasen erhalten wie bei-
spielsweise Qualitäts-Rasensamen, 
Starter-, Langzeit- und Herbstrasen-
dünger oder Rasenkalk. Auch Hand-
walzen, Schleuder-Düngerstreuer 
oder Rasensodenschneider stehen be-
reit. Ausführliche Beratung rund um 
den schönen Rasen ist beim Rasenland 
selbstverständlich kostenlos.
In unmittelbarer Nähe zum Grö-
berner See, im beschaulichen Örtchen 
Gröbern, finden Sie die Gröberner 
Seekate – Ihre Fischräucherei. Hier 
verwöhnt Sie das Team, Mittwoch bis 
Sonntag in der Zeit von 10 bis 18 Uhr, 
mit köstlichen Fischspezialitäten aus 
eigener Herstellung, darunter Räu-
cherfisch, Fischsalate sowie einer Aus-
wahl an Frischfisch. Unsere Fischer 
beherrschen die Kunst der Fischver-
edlung und kreieren fortlaufend neue 
Produkte. Die zum Teil in unseren ei-
genen Seen gefangenen Fische werden 
nach alter Räuchertradition im Kalt- 

RASENLAND Krostitz GbR
Mutschlenaer Straße 14
04509 Krostitz
Tel.  03 42 95 - 70 78 0 
Fax  03 42 95 - 70 78 20
E-Mail  krostitz@rasenland.de

www.meinrollrasen.de

Rollrasen · Rasendünger · Rasensamen
-immer frisch geerntet-

Ein Teil der Produktionsfläche Rasenland
Die Inhaber des Hühnerhofs Steuden Karin Duczek und Heiko Bauermann

Seekate am Gröberner See
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Texte: Kevin Phillipp, Anbieter
Fotos: 1zoom, Anbieter, Verlagshaus „Heide-Druck“

oder Heißräucherverfahren zu hoch-
wertigstem Räucherfisch verarbeitet 
und im Hofladen sowie auf  Wochen-
märkten der Region angeboten. Die 
liebevoll angerichteten Fischplatten 
eignen sich hervorragend für jeden 
Anlass. 
Aktuell bietet die Seekate verschie-
dene Kurse an, darunter „Das 1x1 der 
traditionellen Fischräucherei“ und 
den „Grundkurs Fischzubereitung“. 
Das kleine, aber feine Sortiment im 
Hofladen lädt zum Stöbern ein. Ne-
ben Frisch- und Räucherfisch werden 
hauseigene Wildwurst und erlesene 
Weine angeboten.
Gehen Sie auf  Entdeckungstour durch 
das liebevoll gestaltete Tiergehege! 
Rund 60 Tiere, darunter Highland-
rinder, Ponys, Ziegen, Woll- und Hän-
gebauchschweine, Enten, Gänse, Ka-
ninchen, Schafe sowie Hühner fühlen 
sich hier rundum wohl. Entlang der 
Streuobstwiese und des Naschgartens 
können Sie Insekten in den Obstge-
hölzen und am Insektenhotel ganz nah 
beobachten. Naschen ist ausdrücklich 
erwünscht.
Wir laden Sie zum Verweilen ein. 
Während Sie die leckeren Produkte 
auf  der Terrasse genießen und die 
Seele baumeln lassen, können die Kin-
der spielen und Eis essen.
Die Mühle Richter am Ortsrand 

Ein Teil der Produktionsfläche Rasenland

•  Fisch-
    spezialitäten 
   von See- und 
     Süßwasserfisch 
      aus eigener 
       Herstellung
          • Tiergehege

www.blausee-groebern.de

30.05. Familienfest Grillspezialitäten, Fisch, 
Kaffee & Kuchen, DJ, Getränkewagen, Spaß für Kinder

24.08. Fischerfest Fisch- & Grillspezialitäten, 
Showräuchern, Getränke, DJ, regio. Händler, Spaß für Kinder 

Zum Heizhaus 3
  06774 Muldestausee / OT Gröbern
     Tel.: 0160 / 2 63 97 69
       fisch@blausee.net
          ÖZ: Hofladen: Mi – So 10 – 18 Uhr
                        Tiergehege: tägl. 9 – 18 Uhr

Die Inhaber des Hühnerhofs Steuden Karin Duczek und Heiko Bauermann

Seekate am Gröberner See

Das Team 
der Mühle Richter 

freut sich auf 
Ihren Besuch!

Mühle RichteR MockRehna
Schildauer Straße 17
04862 Mockrehna
Tel.: 034244 / 50213 

E-Mail:  muehlerichter@web.de
Internet muehle-richter.de

136 
JahRe

Unser Angebot für Sie – FUTTERMITTEL FÜR ALLE TIERARTEN:
Taubenfutter | Vogelfutter | Geflügelfutter | Kaninchen- und Nagerfutter  
Pferdefutter | eine große Auswahl an Hunde- und Katzenfutter | Fischfutter 
Futter für Nutztiere | eine große Auswahl an Futtersämereien

Futtermühle in Verbindung von traditioneller und moderner Technik in 
einer ehemaligen Holländermühle mit über 130-jähriger Geschichte. 

Wir sind für Sie da! Montag bis Freitag: 7 – 18 Uhr, Samstag: 8 – 12 Uhr

Zuchtbedarf | Dünger | Saatgut | Vorratsschutz

von Mockrehna wird mittlerweile in 
vierter Generation geführt. „Die fünf-
te steht bereits in den Startlöchern 
und die sechste geht gerade in den 
Kindergarten“, schmunzelt Volker 
Richter. Ursprünglich als Mehlmühle 
im Turmholländer-Stil erbaut, dient 
sie seit den 1960er Jahren als reine 
Futtermühle und ist auch heute noch 
Produktionsgebäude.
Das Geschäftsmodell basiert auf  zwei 
Standbeinen: Zum einen beliefert 
Richter und sein vierköpfiges Team 
regionale Agrargenossenschaften, die 
noch Tierhaltung betreiben, und zum 
anderen fungiert das Unternehmen 
als Futtermittelhandel für Privatper-
sonen sowie Zuchtvereine, Reiterhöfe 
und kleinere Nebenerwerbshändler 
aus dem Umland. Vom Fisch- bis zum 
Pferdefutter sind da sämtliche Pro-
dukte mit rieselfähigen Rohstoffen 
dabei. Der eigene Hofladen rundet die 
Angebotspalette ab.
Die Mühle Richter bezieht dabei die 
Hauptgetreidesorten wie Weizen oder 
Gerste vom Landwirt um die Ecke 
und verarbeitet sie vor Ort. „Dazu 
nutzen wir unsere teils alte, teils neu-
ere Technik. Entweder wird geschro-
tet oder etwas gröber gequetscht – je 
nachdem, ob für Schweine oder Wie-
derkäuer“, erklärt Volker Richter. In 
Säcken mit dem eigenen Logo ver-

packt kann sich der Kunde sicher sein: 
Hier steckt Regionalität drin.
Richter möchte noch auf  zwei Ver-
anstaltungen an der Mühle hinwei-
sen. Am 31. August und 1. September 
führt der Audenhainer Kaninchen-
zuchtverein seine Jungtierschau durch 
und vom 8. bis 10. November nutzen 
die Rassegeflügelzüchter aus Auden-
hain die Räumlichkeiten für ihre Ge-
flügelausstellung. 
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Viel mehr als ein Kurzreiseziel: Sowohl 
das HEIDE SPA Hotel & Resort als auch 
die Umgebung mit dem Naturpark 
Dübener Heide und den Städten Leipzig, 
Wittenberg und Torgau haben jede Menge 
zu bieten. Das macht das Haus zum per-
fekten Ausgangspunkt für einen Urlaub 
nach jedem Geschmack. 

Atmen Sie durch, lassen Sie Stress und 
Hektik hinter sich. Die Badelandschaft 
und Saunawelt stehen Ihnen während 
des Aufenthaltes unbegrenzt zur Verfü-
gung. Die Wellness- und Beautyabteilung  
bietet vielfältige Verwöhnarrangements, 
das VitalCenter ein sportlich-aktives 
Programm.

Öffnungszeiten 
Restaurant LebensArt & Mühlenstube 
tägl. 11.30 – 22.30 Uhr (Küchenschluss)

Kurbetriebsgesellschaft 
Dübener Heide mbH
Bitterfelder Str. 42 | 04849 Bad Düben 
Telefon 034243 3 36 37
www.heidespa.de

VERANSTALTUNGEN

TANZ IN DEN MAI 
30.4.2019  20.00 Uhr | Kursaal
Musik mit der Diskothek Karambolage, 
die längste Theke Bad Dübens, Sektbar, 
Raucherlounge und vieles mehr.
Einlass: 19.30 Uhr
Happy Hour von 19.30 bis 20.30 Uhr
Preis: 5,00 E pro Person

KABARETT MIT DEN 
ACADEMIXERN „MANNOMANN“
11.5.2019   20.00 Uhr | Kursaal
Drei Männer, drei Generationen und eine 
Frage: Was bedeutet Mannsein im 21. Jahr-
hundert? Frauenversteher oder Alpha-Mann? 
Macker oder Schluffi? Der moderne Mann 
– wie ist er? Wie sieht er aus? Was soll er 
tun? Wo kommt er her? Wo soll er hin? Die 
Antworten darauf und noch vieles mehr be-
kommen Sie beim humoristischen Stück der 
Leipziger Kult-Kabarettisten Academixer.
Karten ab 22,00 E inkl. Begrüßungsgetränk 
und Knabbergebäck. Die Platzierung erfolgt 
an 4er- bzw. 5er-Tischen.

Karten sind im HEIDE SPA an der 
Kasse zur Badelandschaft und Sauna-
welt sowie online oder unter Telefon 
034243 3 36 48 erhältlich.

MUTTERTAGSBRUNCH
12.5.2019   11.30 – 14.00 Uhr
Preis: 25,90 Emit Überraschungsgeschenk 
für alle Frauen

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung 
unter Telefon 034243 3 36 37.

GRILLABEND
7.6.2019   19.00 Uhr | Biergarten 
Mit frisch gegrillten Klassikern und 
Spezialitäten. 
Preis: 25,90 E  inkl. Grillbuffet und 0,3 l 
Krostitzer Bier vom Fass oder einem 
alkoholfreien Getränk nach Wahl

Weitere Termine, immer am ersten Freitag 
im Monat: 5.7.2019 | 2.8.2019 | 6.9.2019

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung 
unter Telefon 034243 3 36 37.
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Tschüss Alltag – Hallo Urlaub!

Frische, Vielfalt & Genuss
Während Ihres Urlaubs können sich die 
Gäste tagtäglich auf eine abwechslungs-
reiche und gesunde Genussküche in den 
verschiedenen Restaurants, Bars und auf 
den Terrassen freuen.

An jedem Morgen erwartet Sie das 
Wohlfühlfrühstück vom Buffet im Hotel-
restaurant Allegro. Besonders beliebt ist 
das selbstgemachte Apfelmüsli, das jeden 
Tag mit frischen Zutaten und viel Liebe 
zubereitet wird. Zum Abendessen emp-
fehlen sich hier die wechselnden, saisonal 
inspirierten Genießermenus bzw. –buffets 
im Rahmen der Halbpension.
Das Freeflow-Restaurant in der Badeland-
schaft und die Saunabar bieten weiterhin 
ganztägig frische und leichte Gerichte für 
jeden Geschmack. Mit dem Restaurant 

LebensArt in moderner Lounge-Atmo-
sphäre und der rustikalen Mühlenstube 

gibt es zudem zwei a la carte-
Restaurants. Im angren-

zenden Biergarten 
kann bei schönem 
Wetter mit Blick 
auf den Kurpark 
das kulinarische 
Angebot genossen 

werden. Ein heißer 
Tipp für den Sommer: 

Immer am ersten Freitag  
des Monats heißt es hier 
beim Grillabend: „Wir grillen 
– Sie chillen“.
Ob nur für ein paar Stun-
den, einen Tag, ein langes 
Wochenende oder einen 
ganzen Sommer – Ge-
schäftsführer Ole Hartjen 
und sein Team freuen sich 
auf Ihren Besuch. 

LandpartieRegionale Kücheneu erleben
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Eilenburg – empfehlenswerte 
kulturelle Vielfalt

Das Bürgerhaus Eilenburg                                                                                                                                             Die Sommerbühne mit dem Kaberett SanftWut
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Liebe Leserinnen und Leser der „Heidi“,
und da bin ich wieder, Ihr Heinz El-
mann®! Für den Fall, dass Sie tatsäch-
lich noch nichts von mir gehört haben 
sollten: Ich bin das Maskottchen der 
Stadt Eilenburg und tanzte einst auf  
„Des kleinen Volkes Hochzeitsfest“. 
Seit über 1050 Jahren lebe ich schon 
in der schönen Muldestadt und wür-
de mich sehr freu-
en, wenn Sie mich 
einmal in Eilenburg 
besuchen würden. 
Hier gibt es nämlich 
viel zu erleben und 
zu entdecken. 

Heute möchte ich Ih-
nen einmal genauer 
die Kulturunternehmung Eilenburg 
vorstellen. Dazu bekommen Sie erst 
einmal etwas Hintergrundwissen von 
mir. Der städtische Eigenbetrieb „Kul-
turunternehmung Eilenburg“ existiert 
seit 2009 in seiner heutigen Form. Zu 
ihm gehören die Stadtbibliothek, die 
Schwimmhalle, das Bürgerhaus sowie 
das Stadtmuseum. 
Alle Einrichtungen bieten hervorra-
gende Veranstaltungen an. Ich kann 
Ihnen sagen, ein Besuch oder besser 
gleich mehrere lohnen sich, denn das 
zusammengestellte Programm ist 
abwechslungsreich, unterhaltsam und 

interessant. Ich spreche natürlich aus 
eigener Erfahrung, da ich auf  vielen 
Veranstaltungen selbst Gast bin.
Ich möchte Ihnen nun einen Einblick 
in das Veranstaltungsprogramm für 
die kommenden Monate geben. Somit 
können Sie sich die entsprechenden 
Termine schon mal in Ihrem Kalender 
vormerken.

Zuerst lade ich Sie 
zu den anstehenden 
Veranstaltungen in 
das kulturelle Zen-
trum der Stadt ein. 
Das  Bürgerhaus 
Eilenburg ist Heim-
stätte für Kabarett, 
Konzerte, Tanzschu-
len, Lesungen, Jubi-

läen, Firmenfeierlichkeiten, Kongresse 
und vieles mehr. 
Am 12. Mai, ab 15 Uhr erwartet Sie 
die „Muttertagsgala der Volksmusik“. 
Für fröhliche Melodien und gute 
Laune sorgen Gaby Albrecht, Willy 
Lempfrecher und die Matrosen in Le-
derhosen. Lassen Sie uns gemeinsam 
das Tanzbein schwingen, schunkeln 
und mitsingen. 
Im Mai kommen auch Bücherwür-
mer auf  Ihre Kosten: Am 27. Mai, 
ab 19.30 Uhr stellt Iny Lorentz ihr 
neues Buch „Die Wanderhure und 
die Nonne“ vor. Die Bestsellerautorin 

Das Bürgerhaus Eilenburg                                                                                                                                             Die Sommerbühne mit dem Kaberett SanftWut
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FRISURENSTUBE

Angela ReimAngela Reim

Bernhardistr. 5 | 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 / 60 28 49

           Ihr 
   Haarschnitt 
   sowie unser 
    Know-how 
   sind so vielfältig 
    und individuell 
         wie Sie!

kurzfristige

Termine möglich

Inh. Sandra Stumpp. Rinckartstr. 7. Eilenburg

• wöchentlich wechselndes Mittagsangebot
• Feiern u. Veranstaltungen bis 30 Personen
• Lieferbuffets / Catering
• Besprechungsraum für ca 16 Personen
• Biergarten April – Oktober
• Brunch ab 20 Personen
• Sport & Internet – Alle frei empfangbaren   
   Sport-Events werden auf Großbild-TV und   
   Leinwand übertragen!

ÖZ: Montag – Freitag: ab 9.30 Uhr 
Küche durchgehend

Samstag wegen Cateringaufträgen geschlossen – 
Tischreservierungen nach Absprache unter 

Telefon: 03423 / 70 65 01 oder
E-Mail: info@my-strandhotel.com 

Sonntag: Ruhetag   

höchstpersönlich berichtet von der 
neuen spannenden Geschichte um die 
Wanderhure Marie.
Die Lachmuskeln werden am 28. Juli 
um 19.30 Uhr strapaziert. Das Ka-
barett SanftWut präsentiert im Som-
merkabarett das Manni-Solo „Manni 
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Heinz Elmann® in der Eilenburger Schwimmhalle
Pfarrer Friedrich Schorlemmer und Gregor Gysi

Der Burgberg mit seinen Bergkellern

Inh. Kristin Hennig
DAS BUCHHAUS Leipziger Str. 16 • 04838 Eilenburg

E-Mail: das-buchhaus@t-online.de

      03423 / 75 98 07 • Fax 75 98 08

Eine geheimnisvolle 
Uhr verbindet – der 
Beginn einer unvor-
stellbaren Reise

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

– 24 h-Bestellservice –

von Belletristik, 
Kinderbücher, 
Reiseliteratur..., 
Jahreskalender

Deutschlands bekann-
tester Rechtsmediziner 
mit der Vorgeschichte 
zu „Abgeschnitten“

Roman über Bienen, 
Nonnen und einen 
Mann, den es an den Hof 
Barbarossas verschlägt

Sommer, Sonne, 
endloser Strand 
und eine Liebe, die 
allen Stürmen trotzt

SortimentsBuchhandlung auch zum Verschenken

„111 Orte in Sachsen, 
die man gesehen haben 
muss“
„Warum in die 
Ferne schweifen? 
Sieh, das Gute 
liegt so nah“, ist 
an Goethes Vier-
zeiler „Erinne-
rung“ angelehnt. 
Dass er dabei 
ausschließlich an 
Sachsen dachte, ist unwahrscheinlich. 
Bei den vielseitigen Schönheiten, die 
der Freistaat zu bieten hat, ist dies 
– mit einem Augenzwinkern – aber 
durchaus denkbar. Der freie Autor und 
Journalist Oliver Schröter schaute sich 
genauer um im Sachsenlande und trug 
für ein Buch 111 originelle, spannende 
und seltsame Orte zusammen, die man 
mal gesehen haben muss und die selbst 
Kenner staunen lassen. 
Was macht der Häuptling der Apa-
chen in Sachsen? Welchen Platz hat 
Hollywood als Drehort für erfolg-
reiche Filmproduktionen entdeckt? 
Und wissen Sie, wo man den berühm-
testen Weihnachtsstern der Welt ba-
stelt? Kommen Sie mit zur Moritz-
burg, entdecken Sie den Saurierpark in 
Kleinwelka bei Bautzen oder staunen 
Sie an der Skisprungschanze in der 
Klingenthaler Vogtland-Arena.

Heidi´s Buchtipp

Rad- und 
Wanderkarten 
im Buchhaus 
Eilenburg 
erhältlich.

macht die Mädels munter“. Freuen Sie 
sich auf  ausgelassenen Frohsinn und 
saftige Satire mit Herz und Schnauze. 
Ich verspreche Ihnen, es wird witzig, 
spritzig und musikalisch.
Auf  einen spannenden Abend können 
Sie sich am 30. September, ab 20 Uhr 
freuen. Gregor Gysi und der Pfarrer 
Friedrich Schorlemmer geben Auskunft 

über ihre gesellschaftlichen Positionen 
einst und jetzt. Das wird auf  jeden Fall 
ein Abend zwischen La-
chen und Weinen.
Im Herbst erwarten Sie 
die „Goldenen Klänge 
der Volksmusik“, eine 
kabarettistische Lesung 
mit U.S. Levin, das Ka-
barett academixer sowie 
Comedy mit Markus Ma-
ria Profitlich. 
Das gesamte Programm 
des Bürgerhauses können 
Sie unter www.buerger-
haus-eilenburg.de abrufen 
und auch gleich dort online 
Tickets kaufen. Ich hoffe, 
dass wir uns auf  einer der 
vielen Veranstaltungen treffen werden.

Nun möchte ich Ihnen die Eilen-
burger Schwimmhalle vorstellen. 
Schon Jahrzehnte ist die Schwimm-
halle ein Besuchermagnet. Neben 
vielen unterschiedlichen Kursange-
boten, welche man sogar online unter 
www.eilenburg.course-manager.de 
buchen kann, bietet Eilenburgs größ-
te Badewanne die unterschiedlichsten 
Veranstaltungen für Groß und Klein.
So können Sie sich zum Beispiel am 
26. April oder am 30. August, von 19 
bis 1 Uhr bei der langen Saunanacht 
zu einem mottobezogenen Thema ver-
wöhnen lassen. 

In der Woche vom 20. bis 26. 
Mai wird es geheimnisvoll in der 
Schwimmhalle. Denn da ist Überra-
schungswoche angesagt. Diese Woche 
liebe ich, denn ich lasse mich gern 
überraschen.
Die Chance auf  ermäßigten oder 
sogar freien Eintritt haben Sie vom 
2. bis 8. September, denn da ist 
Knobelwoche angesagt. Zu dieser Zeit 
bin ich Dauergast im großen Becken, 
denn im Rätseln bin ich absolute 
Spitzenklasse.
Wenn Sie mehr über die Schwimmhal-
le erfahren wollen, dann schauen Sie 
doch einfach unter www.kulturunter-
nehmung.de/schwimmhalle vorbei.
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Das original Klassenzimmer aus den 20er Jahren im Museum

Heinz Elmann® in der Eilenburger Schwimmhalle
Pfarrer Friedrich Schorlemmer und Gregor Gysi

Der Burgberg mit seinen Bergkellern

„Weil der Tourismus- und Gewerbe-
verein Eilenburg unsere Interessen bün-
delt und vertritt, sind wir Mitglied“, be-
gründet Geschäftsführer Christian Paul, 
der zudem auf  den TGV-Stammtisch als 
Erfahrungs- und Ideenaustausch baut.
So ist Paul maßgeblich dafür verantwort-
lich, dass in Eilenburg vor geraumer 
Zeit eine kostenlose E-Bike-Ladestation 
eingerichtet wurde. „Wir sind von der 
Zukunftsfähigkeit der E-Bikes überzeugt 
und wollten auf  diese Weise die Stadt 
mit Verwaltung und Stadtwerke attrak-
tiver für Reisende machen“, erklärt Paul. 
Ähnlich wie die Eilenburger Schleife 
ist die Ladestation eine Einladung zum 
Verweilen. Den Schlüssel dazu erhalten 
Radreisende entweder bei Fahrrad-Paul 
immer montags bis freitags von 9 bis 
18 Uhr sowie samstags in der Zeit von 
9 bis 12 Uhr oder in der benachbarten 
Schwimmhalle. Hier ist man montags 
bis freitags von 8 bis 21 Uhr sowie am 
Wochenende von 9 bis 17 Uhr behilflich.

Um mit Rad und Tat gut vorbereitet in 
die neue Saison zu starten, lädt Velo & 
Sport Paul am 28. April in der Zeit von 
10 bis 16 Uhr zum großen Rad-Erlebnis-
Tag in die Ziegelstraße ein. Wie jedes 
Jahr bildet dieser Event den Startschuss 
zur neuen Saison. Die neuesten Räder 
können Probe gefahren werden, für die 
Kleinsten stehen Hüpfburg und Glücks-

Kostenfreie Ladestation für Radreisende

www.fahrrad-paul.de

•  TÜV geprüfte 
 Werkstatt- und 
 Service-Qualität
•  Werkstatt-
 Dialogannahme
•  Gratis Sicherheitscheck vor 
 jeder Reparatur
•  Probefahrt für einen Kauf 
 ohne Risiko
•  Große Auswahl an Bikes & E-Bikes
•  Finanzierung bequem in Raten zahlen
• Leasing 
•  Großes Parkplatz-Angebot vor Ort

Velo & Sport Paul e.K. • 04838 Eilenburg • Ziegelstr. 11a • Tel. 03423 / 75 93 40

ZERTIFIZIERTE 
QUALITÄTSWERKSTATT

Rad-

erlebnistag

28. April 

10 – 16 Uhr

rad bereit und auf  einer Ausstellungs-
fläche präsentieren sich viele Hersteller. 
Verschiedene geführte Touren locken 
dabei zur Erkundung der Region. So 
geht es 2019 beispielsweise gemeinsam 
mit Stadtführerin Birgit Rabe auf  die 
Spuren des ersten Weltumwanderers 
Gustav Kögel, der im nahe gelegenen 
Pressel zur Welt kam.

Dienst le i s tungs GmbH

Auenweg 1 • 04838 Eilenburg 
Tel. 03423 / 70 03 30 • Fax 70 08 80

Vermietung altersgerechter, barrierefreier    
   Wohnungen in familiärer Atmosphäre

Bei Bedarf bieten wir Ihnen zu Hause 
hauswir tschaftliche Verrichtungen, wie z.B.
 • Hausordnung • Einkauf • Botengänge 
               (z.B. Schriftverkehr, Unterstützung Umzug etc.)
                • Reinigung der Wohnung 
                • Spaziergänge              

Jetzt entführe ich Sie in das Ei-
lenburger Museum ,  welches im 
traditionsreichen Roten Hirsch die 
wechselvolle 1000-jährige Geschichte 
der Muldestadt zeigt. In der einstigen 
Nobelherberge werden Zeugnisse der 
Eilenburger Vergangenheit teilweise 
im Ambiente ihrer Zeit, eine beein-
druckende Sammlung historischer 
Puppenstuben und ein originales 
Klassenzimmer der 20er-Jahre des 
vorigen Jahrhunderts präsentiert. 
Vom Museum aus werden auch der 
Sorbenturm sowie die gigantischen 
Bergkelleranlagen unter dem Burg-
berg betreut und können natürlich 
auch besichtigt werden.
Mein Zuhause, die Bergkeller müssen 
Sie unbedingt einmal gesehen haben. 
Sie sind eine geheimnisvolle, labyrinth-

artige Unterwelt und erstrecken sich 
über mehrere Ebenen, wobei Stollen, 
Gewölbe und Hallen miteinander 
verbunden sind. Bei einer jährlich 
konstanten Temperatur von ca. 8 Grad 

ist es manchmal etwas frisch, aber das 
macht mir und meiner Familie nichts 
aus. Wir verbringen hier viele schöne 
Stunden zusammen. Die nächste Gele-
genheit für einen Besuch in den Berg-



Hochzeitsträume ~ Perückenservice ~ Kosmetik

Tel. 03423 / 75 92 19
Puschkinstr. 33 ~ 04838 Eilenburg
www.friseur-eilenburg.de

Mo 13 – 19 Uhr ~ Di – Fr 8 – 19 Uhr ~ Sa 8 – 12 Uhr

25 Jahre

...und die haarigsten Wünsche werden wahr.
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Tourist-Information Eilenburg
c/o Museumsshop 
Torgauer Straße 40
04838 Eilenburg
Tel.: 03423/652-226
www.eilenburg.de/tourismus
tourismus@eilenburg.de
Besucher-App: www.eilenburg.mobi

Text und Fotos: Stadtverwaltung Eilenburg

Wir suchen Immobilien

Postbank Immobilien
Leipziger Straße 66 • 04838 Eilenburg
Herr Volker Lachmund
Tel.: 03423 7098712 • Handy: 0178 6381451
volker.lachmund@postbank.de • immobilien.postbank.de/nordsachsen
Unsere Erfahrungen – Ihr Zuhause

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir bewerten Ihre Immobilie kostenfrei.

Rufen Sie an!

kellern gibt es am 11. Mai, um 9 Uhr 
oder 10.30 Uhr. Aber bitte geben Sie 
vorher im Stadtmuseum Bescheid, dass 
Sie kommen, damit ich noch aufräumen 
kann. Gemeinsam mit dem Museum Ei-
lenburg können sogar Kinder bei einer 
Bergkellerführung „Auf  den Spuren 
der Heinzelmännchen“ wandeln. Diese 
finden meist in den Ferien statt. 
Derzeit kann man im Stadtmuseum 
auch die Sonderausstellung „Neues von 
Fischers Fritze“ besichtigen. Bis zum 
16. Juni sind brillante Zungenbrecher 
von Ulf  Borgmann, herrlich illustriert 
von 24 namhaften Künstlern zu entde-
cken. Die nächste Sonderausstellung 
mit dem Namen „Aus dem Wasser – 
Aus der Luft – Aus der Zeit“ schließt 
sich vom 30. Juni bis 29. September 
an. Sie vereint drei verschiedene künst-

lerische Themen von drei verschie-
denen Personen, die sich zuvor nicht 
kannten. Ich kann Ihnen sagen, das 
wird spannend und inspirierend.
Schauen Sie doch einfach mal auf  
www.kulturunternehmung.de vorbei 
und entdecken Sie den Museumsshop, 
weitere Veranstaltungstermine sowie 
viele weitere interessante, historische 
Fakten.

Einen kleinen Einblick möchte ich 
Ihnen natürlich auch noch in die Stadt-
bibliothek geben. Bei ca. 30.000 Me-
dien haben Sie die Qual der Wahl und 
können Bücher, CDs, Kassetten, DVDs, 
Videos, CD-Roms oder Gesellschafts-
spiele ausleihen. Auch das Angebot der 
Onleihe (www.onleihe.de) kann genutzt 
werden, um eBooks zu lesen. 

Damit die Stadtbibliothek nicht mehr 
so alleine ist und eine zentralere Lage 
bekommt, zieht sie zum Ende des Jahres 
mit in den ehemaligen Gasthof  „Zum 
Roten Hirsch“. Somit werden dann die 
Stadtbibliothek, das Museum und die 
Tourist-Information vereint. 
Die Bücherei bietet regelmäßig span-
nende Lesungen für Kinder an. Schauen 
Sie unter www.kulturunternehmung.
de vorbei und erfahren Sie dazu mehr.
Jetzt haben Sie einen tollen Eindruck 
von der Kulturunternehmung Eilen-
burg erhalten. Ich hoffe, es hat Ihnen 
gefallen und wir sehen uns bald auf  ei-
ner Veranstaltung in Eilenburg. Statten 
Sie meiner schönen Stadt doch bald mal 
einen Besuch ab. 
Die nächste Gelegenheit bietet sich zur 
Walpurgisnacht auf  dem Burgberg, 
welche am 30. April stattfindet. Zum 
„Heinzelmännchenfest“ am 5. Mai am 
Sorbenturm bekommen Sie mich in 
jedem Fall zu Gesicht. Auch das 24. 
Eilenburger Stadtfest, vom 14. bis 16. 
Juni in der Eilenburger Innenstadt, 
liegt nicht mehr in weiter Ferne. Hier 
laden wir Sie unter anderem zum jähr-
lichen Enten- und Trockenbootrennen, 
einem abwechslungsreichen Programm 
auf  verschiedenen Bühnen, zum Hö-
henfeuerwerk sowie vielen Angeboten 
von Schaustellern und Händlern ein. 
Die Veranstaltungen und vieles andere 
mehr, sind nachzulesen auf  der Internet-
seite der Stadt unter www.eilenburg.de 
oder nutzen Sie doch einfach die App 
www.eilenburg.mobi.
Bis zum nächsten Mal, Ihr Heinz El-
mann®   

Blick vom Burgberg



Anzeige

Blick vom Burgberg



seit 1959

VERANSTALTUNGEN 
von Ostern bis Heiligabend

Die Veranstaltungen entnehmen Sie 
bitte aus dem hinteren Teil des Magazins 

ab Seite 82 und unter 
www.tierpark-eilenburg.de

ERÖFFNUNG 
Tropicana 2019

WERDEN SIE TIERPATE – 
Sprechen Sie uns an!

Tierparkverein 
Eilenburg e.V.

Stadtpark 3
04838 Eilenburg

Tel.: 03423/752984
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Text und Fotos: Kevin Phillipp

Tierpark Eilenburg
Stadtpark 3
04838 Eilenburg
Tel.: 03423/75 29 84
Funk: 0162/4 28 32 58
www.tierpark-eilenburg.de

Öffnungszeiten 
ganzjährig geöffnet
Okt. – März 8.00 – 17.00 Uhr
April – Sept. 8.00 – 18.30 Uhr
Gastronomie 10.00 – 17.00 Uhr

Eintrittspreise
Erwachsene 3 €
Ermäßigte 2 €
Jahreskarte 20 €
Jahreskarte erm. 10 €

tierpark-eilenburg@t-online.de

60 Jahre Tierpark Eilenburg – der tierische Heidemagnet
Der Tierpark Eilenburg feiert in diesem 
Jahr seinen 60. Geburtstag. Auf  große 
Feierlichkeiten oder gar Festwochen 
verzichtet das fleißige Team um Leiter 
Stefan Teuber. Das größte Geschenk zum 
Jubiläum wird ohnehin im September der 
Öffentlichkeit präsentiert. „Das Tropica-
na wird ein Hingucker“, ist sich Teuber 
sicher. Das komplett neue Tropenhaus 
wird fortan das Prunkstück schlechthin 
im tierischen Kleinod des Eilenburger 
Stadtparks.
Das Tropicana ist das größte Einzelbau-
projekt in der Geschichte der Anlage. 
Kurz vor der Ziellinie betont Teuber: 
„Es ist alles so aufgegangen, wie wir 
es uns erhofft haben.“ Im Jahr 2014, als 
man mit der ersten Spendensammlung 
begann, ging man von Kosten in Höhe 
von 400.000 Euro aus. „Er wird wohl 
eine Punktlandung“, freut sich der 
Tierparkchef. Gleichzeitig lässt er nicht 
unerwähnt, dass man das Projekt im 
Kostenrahmen sogar vergrößern konnte. 
Man habe nicht nur das Haus gebaut und 
ein Vorgehege hergerichtet, sondern 
konnte das Ganze noch nach rechts und 
links erweitern. „Es wird ein abgeschlos-
sener tropischer Komplex“, sagt Teuber. 
Dabei soll der Besucher zum Denken 
angeregt werden. Das Konzept zielt auf  
wenig Trennbares ab. Ein räumliches 
Zusammenleben zwischen Mensch und 
Tier soll stattfinden. „Die Grundidee 
war: Die Natur holt sich alles zurück. 

Ein kleines Dorf  wird angedeutet, wo 
die Tiere bereits sesshaft geworden sind. 
Wir wollen damit den Menschen nahe 
bringen, in Einklang mit der Natur zu 
leben und nicht auf  deren Kosten“, er-
klärt Teuber. Führungen mit kleinen und 
großen Gästen sollen den pädagogischen 
Aspekt abrunden.
Rund 15 Tierarten sollen letztendlich 
ins Tropicana einziehen - vom niedlichen 
Goldkopflöwenäffchen bis zur furcht-
erregenden Boa constrictor. Von der 
Gebäudehülle ist mit Inbetriebnahme 
des Tropicana übrigens nicht mehr viel 
zu sehen. Gemeinsam mit einem ost-
sächsischen Unternehmen entwickelte 
man die Idee, den Baukörper mithilfe 
von Bambus, Schilf, Holzstämmen und 
anderen Naturmaterialien nahezu ver-
schwinden zu lassen.

Es ist also nicht unwahrscheinlich, dass 
die Erfolgsgeschichte des Tierparks fort-
gesetzt werden kann. Allein in den letzten 
fünf  Jahren konnte der 120 Mitglieder 
starke Trägerverein viermal einen neuen 
Besucherrekord verbuchen. Waren es im 
Jahre 1998 noch knapp 20.000 Gäste, 
strömten im vergangenen Jahr sagenhafte 

76.200 Besucher in den tierischen Heide-
magneten – eine beachtliche Zahl für eine 
Kleinstadt wie Eilenburg.
Der Tierpark ist schließlich viel mehr als 
nur das neue Tropicana. Die drei The-
menbereiche Feucht- und Waldgebiete, 
Haus- und Heimtiere sowie die Exoten-
welt werden von einem Erlebnispfad und 
dem weitläufigen Gastronomiebereich 
am Eingang abgerundet. „Die Mischung 
macht uns so interessant. Wir bilden eine 
willkommene Nische zum großen Zoobe-
such“, ist sich Teuber sicher. Die Kinder 
können teilweise direkt an die Tiere 
ran, hautnah Kontakt aufnehmen. Diese 
Vorzüge genießen auch immer mehr 
Besucher aus dem Umland. „Wir haben 
die Großstadt Leipzig vor der Nase. Hier 
merken wir den deutlichsten Anstieg 
bei unseren Gästezahlen“, berichtet der 
Leiter stolz. Immer wieder kehrende 
Feste zu Ostern, Kindertag, Schulan-
fang, Halloween, Weihnachten oder das 
große Tierparkfest zu Pfingsten tun ihr 
Übriges. Zudem gehen jährlich rund 200 
Kindergeburtstage über die Bühne.
Der Tierpark Eilenburg ist beliebt. Die 
Gründe dafür liegen auf  der Hand. Wie 
wäre es mit einem Geschenk zum 60. 
Geburtstag: einer Tierpatenschaft oder 
einfach einem Besuch!? 

Eröffnung Tropicana
September 2019
Nähere Infos: 
www.tierpark-eilenburg.de

Der erste Bewohner im Tropicana: Goldkopflöwenäffchen Der Eingang zum Tropicana befindet sich noch im Bau
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Apropos Tierpark Eilenburg: Das 
Hyundai-Autohaus Damm aus der 
Muldestadt zählt zu den jährlichen 
Unterstützern. Stets wandern 1.000 

Euro aus der Weinbergstraße auf  
das Spendenkonto im Stadtpark. Im 
Gegenzug zählt das tierische Idyll 
zu den Sonderangeboten, die es beim 

Erhalt der Kundenkarte 
gibt. „Diese erhält man 
bei einem Autokauf  in 
unserem Haus. Neben 
Rabatten für Subway 
in Eilenburg und bei 
verschiedenen kulturel-
len Veranstaltungen ist 
damit unter anderem 
auch der Eintritt in den 
Tierpark frei“, zählt In-
haber Matthias Damm 
die Vorzüge auf.
Auch der koreanische 
Automobilhersteller hat 
die Zeichen der Zeit er-
kannt, setzt vermehrt 
auf  umweltfreundliche 
Fahrzeuge und ist immer 
noch der einzige Anbieter 
der kompletten Palette. 
„Elektrofahrzeuge wer-
den die nahe Zukunft 
bestimmen. Hyundai ist 
mittlerweile auf  alterna-
tive Antriebe spezialisiert 
und Marktführer bei der 
Brennstoffzellentechnik“, 
berichtet Damm stolz. 
Eine Qualität, die auch 
der Konkurrenz nicht 
verborgen geblieben ist. 
Der deutsche Auto-Riese 
Audi klopfte für ein Joint 
Venture an, kaufte sich 
bei der Brennstoffzel-
lentechnik ein. „Kaufen 
war in diesem Falle wohl 
schneller und einfacher 
als selber entwickeln“, 
mutmaßt der Eilenbur-
ger Hyundai-Fachmann. 
Für ihn steht fest: Die 
Trendwende in der Au-
tomobilbranche ist einge-

Hyundai setzt auf Umwelt, Autohaus Damm auf regionalen Mehrwert

läutet. Auch die Einführung der 
Pkw-Maut von der Regierung sei ein 
Ausdruck dafür.
Das Vorzeigemodell ist der Hyundai 
Kona Elektro. Dieser verblüffte mit 
seinem 64-kWh-Akku unlängst die 
Fachkreise. Im „Autobild“-Test schaffte 
der Fahrer – selbstverständlich bei 
besten Bedingungen – mit dem SUV 
sagenhafte 613 Kilometer mit einer 
Batterieladung. Das ist deutlich mehr 
als die vom Hersteller angegebenen 470 
Kilometer. Etwas „ganz Besonderes“ 
ist laut Matthias Damm der Hyundai 
Nexo, der über eine mit Wasserstoff  
angetriebene Brennstoffzelle fährt. 
„Ein sehr innovatives Auto“, schwärmt 
Damm. Betätigt man den Blinker, ist 
über die Bordkamera beispielweise der 
tote Winkel einzusehen.
Sie haben sicherlich noch Fragen. Der 
modernere, umweltfreundliche Teil der 
Automobilgeschichte ist schließlich 
auch noch recht frisch. Kein Problem, 
vereinbaren Sie einen Termin im Hy-
undai Autohaus Damm in Eilenburg. 
Die Mitarbeiter stehen Ihnen mit Rat 
und Tat zur Seite. 

Hyundai Autohaus Damm 
Inhaber Matthias Damm e.K.
Weinbergstraße 114
04838 Eilenburg 
Tel.: 03423 / 60 01 74
Fax: 03423 / 60 01 75
www.autohausdamm.de
service@autohausdamm.de
facebook.com/hyundai.damm

Der erste Bewohner im Tropicana: Goldkopflöwenäffchen Der Eingang zum Tropicana befindet sich noch im Bau
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Tourismus- und Gewerbeverein Eilenburg e.V. – 
ein starker Partner für gemeinsame Ziele

Impressionen vom Rad-Erlebnis-Tag 2018

Torgauer Str. 45 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 / 6 87 50

www.rialto-eilenburg.de

Kurt-Bennewitz-Str. 25 • 04838 Eilenburg
Tel.: 0162 / 8 91 25 61

Tierschule Telligmann

Wurzener Landstr. 32 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 / 75 19 99

Wohlfühlen in 
ländlicher Umgebung

An der Schondorfer Mark 5 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 / 75 72 02

www.zum-landwirt.de

Restaurant
Catering
Übernachten
Feiern/Events

Stadtpark 3 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 / 75 29 84

Zum See 106 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 / 60 21 20

www.vermietung-am-see.de

Einziehen

Wohlfühlen

Verweilen

Eilenburger Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH
Maxim- Gorki- Platz 1, 04838 Eilenburg

( 03423 6816 0 --- www.ewv-immobilien.de --- e-mail: information@ewv-immobilien.de

Einziehen

Wohlfühlen

Verweilen

Eilenburger Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH
Maxim- Gorki- Platz 1, 04838 Eilenburg

( 03423 6816 0 --- www.ewv-immobilien.de --- e-mail: information@ewv-immobilien.de

Einziehen

Wohlfühlen

Verweilen

Eilenburger Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH
Maxim- Gorki- Platz 1, 04838 Eilenburg

( 03423 6816 0 --- www.ewv-immobilien.de --- e-mail: information@ewv-immobilien.deMaxim-Gorki-Platz 1 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 / 68 16-0

Lindenallee 49 • 04838 Doberschütz 
OT Sprotta • Tel.: 03423 / 75 21 44

Gasthof & Pension Sprotta
Inh. Margitta Thieme

Familienfeiern | Sitzplatzkapazität bis 150 Pers.
gute Küche | Zimmer mit Frühst.  | WC/Dusche/TV

Zum See 1 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 / 65 99 33

xx

Eilenburg – die Stadt von Heinz-Elmann®... 
...begrüßt seine Gäste und möchte zum Ver-
weilen animieren. Hierzu bietet der Touris-
mus- u. Gewerbeverein Eilenburg e.V. (TGV 
Eilenburg) eine geeignete Plattform auf  der 
sich die Mitglieder präsentieren können. Egal 
ob Händler, Dienstleister, Gastronomie oder 
das Bereitstellen von Unterkünften. Der 
TGV Eilenburg unterstützt Unternehmen 
in Eilenburg und bündelt Kräfte. Mehr 
Information unter www.tgv-eilenburg.de. 
Alle Informationen über aktuelle Veranstal-
tungen, Sehenswürdigkeiten, Unterkünfte,  

Einkaufsmöglichkeiten und Gastronomiean-
gebote in Eilenburg und der direkten Region 
erhalten Sie auf  der EILEN-
BURGER BESUCHER-APP 
unter www.eilenburg.mobi. 
Hier präsentieren sich die Mit-
glieder des TGV Eilenburg 
und die Website ist speziell 
zum Informieren unterwegs 
für  mobile Geräte verfügbar, 
entweder über die Website 
oder im Android App Store. 

FÄHRE GRUNA

Fährhaus Gruna

Zum See 1 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423/659933

Fährhäuser 49 • 04838 Gruna
Tel.: 034242/50291

regionale Küche in reizvoller 
Muldelandschaft

Tourist-Info • Torgauer Str. 40 
04838 Eilenburg •  Tel. 03423/652226

Ziegelstr. 11a • 04838 Eilenburg
Tel.: 034242/759340

Kornmarkt 3 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423/603981

Heide hautnah 
erleben... 

mit Stadt- &
Naturpark-
führerin 
Birgit Rabe

Am Bach 1 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423/758370

xx
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CARLI
CARLI-medien Dr. Carsten Lippert
Ahornweg 12  04838 Eilenburg
Telefon 03423-60 40 45  Telefax 03423-60 40 41

Webseiten 
und mehr

CARLI-medien Dr. Carsten Lippert

Ahornweg 12 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 / 60 40 45

www.carli-medien.de

 
 
 
 
 
 Hausgemachte Kuchen und Torten 
    Eis und Snacks 
 Familien und Firmenfeiern 
    in einer etwas anderen Location 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stadtpark 3 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 / 6 79 00 46

Familien- und Firmenfeiern in 
einer etwas anderen Location

• hausgemachte Kuchen und Torten
• Eis und Snacks

Fährhäuser 49 • 04838 Gruna
Tel.: 034242 / 5 02 91

regionale Küche in reizvoller 
Muldelandschaft

Ziegelstr. 11a • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 / 75 93 40

Schloßberg 7 • 04838 Eilenburg
Tel. 03423 / 7 09 46 80

Die Heinzelmützen auf dem “Grundbalken” als optischer Halt 

Das Typologo aus “Heinzelmützen” und Blockschriftzug “ Heinzelberge”

L A U R I N  Z W O  -  M I C H A E L   S T A P F      S C H E E R E N W E G 0 3   0 9 1 2 7  C H E M N I T Z

Pension auf 
dem Burgberg 
mit bestem 
Blick über 
Eilenburg

www.heinzelberge.de

Stadt- und Naturpark-
führerin Birgit Rabe

- Führungen in der Heide
  Wildkräuter, 
  Geschichte, Wildtiere
- Stadtführungen in 
  und um Eilenburg

www.erlebnis-duebener-heide.de
Tel.: 03423 / 75 83 70

Bergstr. 78 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 / 65 88 54

Kornmarkt 3 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 / 60 39 81

Franz-Mehring-Str. 23 • 04838 Eilenburg
Tel. 03423 / 65 93 94

Das Eilenburger Frühlingsfest im vergangenen Jahr

Dorfstr. 8 • 04838 Doberschütz 
OT Wöllnau • Tel.: 034244 / 6 04 42

Regionales

Eilenburg, eine beschauliche Stadt an 
der Mulde, hat allerlei Interessantes zu 
bieten. Ob Rad- und Wanderwege, den 
Burgberg, die Bergkeller, zahlreiche 
Veranstaltungen oder eine blühende 
Vereinslandschaft – hier ist 
für jeden etwas dabei. 
Der Tourismus- und 
Gewerbeverein Eilen-
burg e.V. (TGV) bietet 
eine geeignete Plattform, 

auf  der sich die Mitglie-
der präsentieren können. 
Egal ob Händler, Dienst-
leister, Gastronomen oder 
Unterkunftsanbieter – der 
TGV Eilenburg unter-

stützt Unternehmen in und um Ei-
lenburg und bündelt Kräfte. So bunt 

Rinckartstr. 7 • 04838 Eilenburg 
Tel.: 03423 / 70 65 01

Essen & Trinken im gemütlichem 
Ambiente, Familienfeiern & Catering 

„Bei uns könnt ihr alles, außer schlafen“

wie die Stadt, so verschieden sind 
auch die Mitglieder des TGV. Fahr-
rad- und Autohändler, Stadtverwal-
tung, Gastronom, Pensionsbetreiber, 
der beliebte Eilenburger Tierpark, 

in diesem Verein treffen 
Kompetenzen aufeinan-
der und verfolgen ein 
gemeinsames Ziel: die 

Stadt Eilenburg noch at-
traktiver zu machen. Mehr 

Informationen zum Verein und seinen 
Mitgliedern finden Sie auf  der Home-
page unter www.tgv-eilenburg.de.
Auch 2019 unterstützt der Tourismus- 
und Gewerbeverein Eilenburg wieder 
lokale Feste, um den städtischen Ver-
anstaltungskalender noch bunter und 
abwechslungsreicher zu gestalten. Los 

Die Große Kreisstadt Eilenburg liegt 
nur gut 20 Kilometer nordöstlich von 
Leipzig entfernt. In der charmanten 
Stadt an der Mulde leben nun wieder 
über 16.000 Menschen. Eilenburg 
wächst. Vor allem ehemalige Leipziger 
wissen die gute Anbindung zur Mes-
sestadt, bei gleichzeitigem Wohnen 
in der Kleinstadtidylle, zu schätzen. 
Besonders die Wohnstandortkampagne 
Lieblingsstadt Eilenburg – Das Beste 
an Leipzig, hat viele Neu-Eilenburger 
auf  die sehr gute Infrastruktur, tolle 
Grundstücksangebote und die man-
nigfaltigen Kultur- und Frei-
zeitangebote der Muldestadt 
aufmerksam gemacht. 
Schauen Sie doch online 
unter www.lieblingsstadt-
eilenburg.de vorbei und über-
zeugen Sie sich selbst von 
Eilenburgs Qualitäten!
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Zur Jaske 7 • 04838 Doberschütz 
OT Sprotta • Tel.: 03423 / 75 52 91

Willkommen im Naturpark Dübener Heide

Fam. Bocksch • www.wald-haus-see.de

Grenzstr. 17 • 04838 Eilenburg 
Tel.: 03423 / 60 53 33

Reichpietschstr. 49 • 04317 Leipzig
Tel.: 0341 / 39 29 90-10

Leipziger Str. 7 • 04838 Eilenburg 
Tel.: 03423 / 7 50 23 23

Selbstgebackene Kuchen & Torten,
Kaffeespezialitäten,
Buchlesungen 
und Vorträge im

Leipziger Str. 20• 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 / 65 99 00

Asiatisches Spezialitätenrestaurant
August-Fritzsche-Str. 5 • 04838 Eilenburg

Tel.: 03423 / 70 42 32

Haushaltsgeräteservice
Elektrofachhandel l Elektrotechnik

c/o Museumsshop 
Torgauer Straße 40
04838 Eilenburg
Tel.: 03423/65 22 26
www.tgv-eilenburg.de
info@tgv-
eilenburg.de

Uferstr. 21 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 / 75 03 89

Das Eilenburger Frühlingsfest im vergangenen Jahr

Bahnhofstr. 7 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 / 60 30 55
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Kranoldstr. 26 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 / 60 14 13

Schmerzbehandlung
Präventionskurse

Rehasport

Wurzener Platz 1 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 / 6 59 19 11

Zimmer l Appartements 
Gästewohnung

PensioNr.1
Wurzener Platz 1 • 04838 Eilenburg

Tel.: 03423 / 6 59 19 11

Zimmer l Appartements

Gästewohnung

www.pension-eilenburg.de

Bahnhofstr. 24 • 04838 Eilenburg 
Tel.: 03423 / 7 50 23 35

Leipziger Str. 26 • 04838 Eilenburg 
Tel.: 03423 / 60 92 02

Weinbergstr. 114 • 04838 Eilenburg 
Tel.: 03423 / 60 01 74

Rasthof  & Lindencafé 
Doberschütz

Martha-Brautzsch-Str. 36 • 04838 Doberschütz 
Tel.: 034244 / 5 03 77

Mo – Fr: 6 – 22 Uhr
Sa: 10 – 19 Uhr
So: 10 – 15 Uhr 

u.n.V.

Sie möchten nicht nur über den TGV, 
sondern auch über Eilenburg mehr 
erfahren und die Stadt vielleicht 
besuchen? Alle Informationen über 
aktuelle Veranstaltungen, Sehenswür-
digkeiten, Unterkünfte, Einkaufsmög-
lichkeiten und Gastronomieangebote, 
in Eilenburg und der direkten Region, 
erhalten Sie mit der EILENBURGER 
BESUCHER-APP. Hier präsentieren 
sich unter anderem die Mitglieder 
des TGV Eilenburg. Die Website ist 
speziell für mobile Geräte optimiert 
und ideal zum Informieren unterwegs. 
Sie finden die App ganz einfach über 
die Website www.eilenburg.mobi oder 
im Android-App-Store.

geht es mit unserem Frühlingsfest am 
27. April, ausgerichtet vom TGV und 
der Eilenburger Wohnungsbau- und 
Verwaltungsgesellschaft mbH. Hier 
wird auf  dem Marktplatz für Groß und 
Klein allerhand geboten. Im September 
erwartet Sie dann an gleicher Stelle das 
farbenfrohe Herbstfest. Nur einen Tag 
nach dem Frühlingsfest, am 28. April, 
steht auch schon das nächste Highlight 
an: der Rad-Erlebnis-Tag geht in die 
zweite Runde. Nach einem erfolgreichen 
Start 2018 werden auch in diesem Jahr 
alle Fahrradfans wieder auf  ihre Kosten 
kommen. Der TGV unterstützt auch 
hier ein Mitglied: „Fahrrad Paul“. Der 
Familienbetrieb hat doppelt Grund zum 
Feiern: zusätzlich zum Rad-Erlebnis-
Tag steht auch das 30-jährige Firmen-
jubiläum an. Noch nicht alle Highlights 
werden verraten, aber auf  alle Fälle 

wird es nagelneue E-Bike-Modelle 
zum Probefahren, Produktneuheiten, 
eine geführte Fahrradtour auf  den 
Spuren Friedrich Gustav Kögels und 
jede Menge für kleine Besucher geben. 
Man darf  also gespannt sein, was sich 
Fahrrad Paul alles einfallen lässt. Für 
das leibliche Wohl ist selbstverständlich 
auch gesorgt – es lohnt sich also an 
diesem Sonntag, in der Ziegelstraße in 
Eilenburg vorbeizuschauen.
Möchten Sie den TGV und seine Mit-
glieder in ungezwungener Atmosphäre 
kennenlernen? Wir bieten in regelmä-
ßigen Abständen einen Stammtisch für 
Mitglieder und Interessierte an. Diese 
Veranstaltungen finden an verschie-
denen Orten statt, meist in den Örtlich-
keiten eines TGV-Mitglieds und Gäste 
sind herzlichst willkommen. Worum 
geht es bei diesen Stammtischen? In 

wechselnden Vorträgen werden 
Themen behandelt, die für kleine 
Unternehmen, Privatvermieter, 
Dienstleister und Gewerbetrei-
bende aller Art interessant sind. 
Das Anliegen ist es, die Mitglie-
der, die Stadt und die Region zu 
unterstützen. Gastredner geben 

wichtige Impulse und der TGV bietet 
eine Plattform zum Informieren und 
Austauschen, denn am Stammtisch 
ist Zeit für Diskussionen und neue 
Ideen und von Angesicht zu Angesicht 
sind die Wege kurz. Auf  der Website, 
über die Tourist-Information und im 
städtischen Veranstaltungskalender 
finden Sie mehr Informationen zu den 
jeweiligen Stammtischen. Der TGV 
freut sich auf  Sie! 

Puschkinstr. 37 • 04838 Eilenburg 
Tel.: 0162 / 1 61 89 48

Vermietungsgemeinschaft 
A & B Jentzsch

Sprottaer Landstr. 64 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 / 7 58 44 58

www.wasserskianlage-eilenburg.de

Übernachtungen möglich
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26. Deutscher Mühlentag in Nordsachsen

Am Pfingstmontag, dem 10. Juni 2019 
ist es wieder soweit: 20 Mühlenstandorte 
vom Verein Mühlenregion Nordsach sen 
e.V. laden diesmal zum Mühlentag in 
unserer Region recht herzlich ein:

Verein Mühlenregion 
Nordsachsen e.V.
OT Badrina, Leipziger Str. 4
04509 Schönwölkau
Tel. 034208 / 7 87 30 
www.muehlen-nordsachsen.de
info@muehlen-nordsachsen.de

Text: Mühlenregion Nordsachsen, Museumsdorfverein
Fotos: Mühlenregion Nordsachsen, Johannes Heyn,  
H.-J. Stelter

• Paltrockwindmühle „Ebbecke“ Audenhain
• Bockwindmühle „Fiehn“ Authausen
• Bockwindmühle „Ludwig“ 
  Authausen
• Bergschiffmühle Bad Düben
• ehem. Niedermühle Bad Düben/
  Bäckerei Paetsch
• Obermühle u. Windmühle Bad Düben
• Stadtmühle „Schüßler“ Bad Düben 
• Holländerwindmühle Beilrode
• Dorfmühle „Prätzel“ Dahlenberg
• Motormühle Gerbisdorf
• Bockwindmühle Großwig
• Göpelmühle Hohenprießnitz
• Bockwindmühle Hohenroda
• Paltrockwindmühle „Wernicke“ Kyhna
• Motormühle „Kräger“ Laußig
• Bockwindmühle „Döbler“ Löbnitz
• Sächsische Turmwindmühle 
  „Friedemann“ Paschwitz
• Werbeliner Bockwindmühle im 
  Schullandheim Reibitz
• Bockwindmühle Zwochau

Alle Mühlenstandorte im Überblick: 

Die zentrale Eröffnung für Nordsach-
sen findet ab 10 Uhr an der Obermüh-
le Bad Düben statt. 
Die technischen Denkmale können 
von 10 bis 18 Uhr besichtigt werden, 
alte Handwerkstechniken werden 
gezeigt, vielerorts gibt es Musik, 
Mühlenschmaus, Ausstellungen und 
auch kleine Theateraufführungen für 
Groß und Klein. Herzlich willkommen!
Die Programme und Angebote der 
einzelnen Mühlenstandorte finden 
Sie ab Mai unter www.muehlen-
nordsachsen.de

Auszüge aus dem Programm:
9 Uhr Ökumenischer Gottesdienst an 
der Bockwindmühle
10 Uhr Eröffnung des 26. Deutschen 
Mühlentages an der Obermühle durch 
den Schirmherrn Landrat Kai Emanu-
el, die Bad Dübener Bürgermeisterin 
Astrid Münster und Vertreter des 
Vereins Mühlenregion Nordsachsen, 
im Anschluss musikalischer Auftakt mit 
der Band „...see you! Musik von Hand 
gemacht“ 
11 – 15 Uhr offenes Volksliedersingen 
mit dem Kantor Norbert Britze
11 und 15 Uhr „Max und Moritz“ – Lai-
enspielgruppe des Museumsdorfvereins

Der Verein Mühlenregion 
Nordsachsen e.V. wurde im 
Oktober 2000 gegründet. 
Von Anfang an dabei ist 
der Verein Museumsdorf  
Dübener Heide e.V., der vor 
20 Jahren gegründet wurde.
Seit dieser Zeit engagiert sich der 
Verein zum Deutschen Mühlentag 
und zeigte tausenden Gästen die Bock-
windmühle sowie die Wassermühle 

im Areal der Obermühle. Die Bausub-
stanz des ehemaligen Wohnhauses 
war durch Witterungseinflüsse stark 
beeinträchtigt. Das Gebäude wird 

Paltrockwindmühle „Ebbecke“ in Audenhain 

seit 2016 durch die Stadt 
Bad Düben mit Förderung 
des Freistaates umfassend 
denkmalgerecht saniert. 
Fertigstellung des jetzt wie-
der imposanten Gebäudes 
für Schauwerkstätten ist 

zum 1. Mai geplant.  
Für die Schauwerkstätten sind durch 
den Verein verschiedene Nutzungen 

in Vorbereitung, 
d ie  ab Sommer 
2019 schrittweise 
umgesetzt werden 
sollen. Schwer-
punkt sind Schau-
werkstätten, in 
denen altes Bad 
Dübener Hand-
werk aktiv erlebt 
werden kann: 
Druckerei, Gra-
fik-Werkstatt, 
S c h a u k ü c h e , 
wassergetrie-
bene  Sen fö l -

mühle, Splittmacher, Besenbinder, 
Korbflechter, Seifenherstellung, Stell-
macherei, Schuhmacher-Werkstatt 
und Seilerei. 
Bis zum Mühlentag am 10. Juni  
werden schon viele Werkstätten ein-
gerichtet sein, sodass Besucher erste 
Eindrücke und Informationen erhalten 
können.
Obermühle Bad Düben, Obermühle 1 
04849 Bad Düben, Tel.: 034243 / 2 22 52 

Änderungen vorbehalten.

Die frisch sanierte Ölmühle im Museumsdorf  Bad Düben
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Seit August 1998 befindet sich nur 30 
Autominuten von Bad Düben entfernt 
in der Lutherstadt Wittenberg einer 
der schönsten und größten Schmetter-
lingsparks Deutschlands.
Auf  einer Gesamtfläche von über 
1.000 m² präsentiert der alaris Schmet-
terlingspark Wittenberg seinen Besu-
chern aus dem In- und Ausland eine 
einzigartige Tropenlandschaft mit 
hunderten frei fliegenden Schmetter-
lingen aus aller Welt sowie viel Wis-
senswertes rund um diese zauberhaf-
ten Insekten.
Unter Palmen, Bananenstauden, Kaf-
feesträuchern, Bromelien, Orchideen 
und vielen anderen exotischen Pflan-
zen, umgaukeln hunderte farbenpräch-
tige Schmetterlinge aus aller Welt den 
Besucher. 
Ob allein, mit der Geliebten, in der 
Familie oder mit Freunden, eine 
Schmetterlings-Safari im Wittenber-
ger Schmetterlingsparadies hält für 
jeden das Passende bereit. Wer noch 
keine Schmetterlinge im Bauch ver-
spürt, hier fliegen sie einem zumindest 
um denselben – live, in Farbe und in 
voller Schönheit.
Mit etwas Glück kann man die Paa-
rung und sogar die Geburt dieser wun-
derschönen Wesen beobachten. Und 
das Beste daran ist: Dieser Tagestrip 
kostet nicht mehr als eine Kinokarte!
Im Wittenberger alaris Schmetter-
lingspark sind zwischen 500 und 700 
Tiere in 35 bis 40 verschiedenen Arten 
gleichzeitig zu bestaunen. Übers Jahr 

werden ca. 140 verschie-
dene Arten gezeigt. 
Neben den allgemeinen 
Führungen, welche für 
Familien und Reisegrup-
pen angeboten werden, 
vermitteln spezielle Füh-
rungen und Projekttage für 
Kinder und Jugendliche auf  
unterhaltsame Weise viel Wissen über 
diese wunderschönen Tiere. Je nach 
Alter und Auffassungsgabe können 
vom Schnupperkurs für Kita-Gruppen 
bis zu mehrstündigen Projekttagen 
als Bestandteil der gymnasialen Aus-
bildung gebucht werden.
Eine neue Brücke wurde 2018 aus 
Douglasie gesetzt. Douglasie enthält 
einen hohen Gerbstoffanteil, deshalb 
hält es der hohen Luftfeuchtigkeit 
stand.
Die Cafeteria im Eingangsbereich lädt 
zum Verweilen ein und sorgt auch für 
das leibliche Wohl der 
Besucher. An den Wo-
chenenden finden im 
Cafeteriabereich ganz-

Ein Stück tropischer Regenwald 
mitten in Sachsen-Anhalt

jährig Kleinkunst- und Puppenthea-
terveranstaltungen des Brett’l-Keller 
e.V. statt.
Geöffnet hat der Wittenberger 
Schmetterlingspark vom 1. April bis 
einschließlich 3. November täglich von 
9.30 bis 17.30 Uhr. Im Oktober wird 
eine Stunde eher bzw. zu Dämme-
rungsbeginn geschlossen. 
Text/Fotos: alaris Schmetterlingspark Wittenberg

alaris Schmetterlingspark 
06886 Wittenberg
Rothemarkstr. 131
Tel.: 03491 / 66 63 80

 www.schmetterlingspark-wittenberg.de

Die Seidenäffchen Oskar & Momo 
haben Gesellschaft 
bekommen.
Seidenaffen sind die kleinste Affen-
art der Welt – Maximalgewicht 150 g.

Nila & 
      Senel

– Schenkung 
aus der Affenzucht der 
Zoohandlung Irene Seifert in Wittenberg –

22. Wittenberger Tropen-
nacht am 30.08.19, 19 Uhr
(limitiertes Kartenkontingent)

Die Hauptattraktion sind dabei die Bana-
nenfalter mit einer Flügelspanne zwischen 
12 und 22 cm. Wenn diese in der Dämme-
rung ihren Hochzeitsflug absolvieren, ja-
gen sie in Gruppen mit atemberaubender 
Geschwindigkeit durch die Lüfte.

PARK
SCHMETTERLINGS

Wittenberg

Paltrockwindmühle „Ebbecke“ in Audenhain 
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Torgau – eine Perle 
sächsischer Geschichte

Torgau beeindruckte schon 1983 
den Schriftsteller Horst Krüger aus 
Frankfurt am Main so stark, dass er die 
Stadt an der Elbe als „Perle sächsischer 
Geschichte“ und „Stadtkunstwerk, das 
seinesgleichen sucht“, beschrieb. Jetzt, 
gut 35 Jahre später, ist hier die Pracht 
der ehemaligen kursächsischen Lan-
deshauptstadt noch viel deutlicher zu 
spüren. Die Glanzzeit Torgaus lag mit 
Renaissance, Reformation und Residenz 
im 16. Jahrhundert. Die historische 
Altstadt mit über 500 Einzeldenkmalen 
sowie 22 Museen und Ausstellungen 
vermitteln zu den verschiedensten 
Themen beeindruckende Erkenntnisse 
und Bilder. 
„Ihr Besuch beginnt bei uns…“ heißt es 
in der Tourist-Information im Rathaus. 
Hier finden Sie neben Souvenirs und 
Literatur auch individuelle Beratung. 
Sie können Torgau ganz unbeschwert 
entdecken und genießen, denn wäh-
rend der Öffnungszeiten stehen neun 
geräumige Gepäckfächer und sechs 
Fahrradgaragen mit Lademöglichkeit 
für E-Bikes zur Verfügung. Von Mai bis 
September gibt es täglich von 14 bis 15 
Uhr Stadtführungen ab der Tourist-Info 
vom Marktplatz bis zum Schlosshof. Der 
Stadtrundgang ist auch als Download 
(„Hearonymus-App“, Stichwort Torgau) 
oder per Audioguide mit 15 Stationen in 
verschiedenen Sprachen möglich.
Haben Sie schon von unseren Son-
derführungen gehört? Am Pfingst-
sonntag, dem 9. Juni können Sie mit 
dem Torgauer Müllerlieschen die 
historische Altstadt erkunden und 
erfahren, wer was auf  dem Kerbholz 
oder auf  der hohen Kante hat. Am 
Samstag, dem 7. September geht es 
mit der Bäckersfrau Sophie auf  den 
Spuren der Kaffeesachsen durch Tor-
gau. Treff  ist jeweils 14 Uhr an der 
Tourist-Information im Rathaus. 
Schloss Hartenfels ist an jedem dritten 
Samstag im Monat die stimmungs-
volle Kulisse besonderer Führungen, 
die schon auf  dem Schlosshof  durch 
spannende Geschichten, interessante 
Erläuterungen und eigene Fantasie das 

Blick zum Schloss Hartenfels
Führung mit dem Müllerlieschen

Schloss Hartenfels, Großer Wendelstein
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sogenannte „Kino im Kopf“ erzeugen. 
So werden prunkvolle Hochzeiten, 
rauschende Feste und das Leben am 
einstigen Fürstenhof  erlebbar. In 
der Ausstellung „Standfest.Bibelfest.
Trinkfest“ oder „Torgau.Residenz der 
Renaissance und Reformation“ können 
Sie nach der Führung etwas verweilen 
und genauer betrachten. 
Nach umfangreichen Restaurierungen 
sind exklusive Führungen in der „Spie-
gelstube“ über dem Großen Wendel-
stein buchbar. Hier hängt kein einziger 
Spiegel, auch Kunstgegenstände sucht 
man vergebens. An den Wänden ist 
jedoch die einzigartige Malerei der Cra-
nachwerkstatt zu bewundern. Fachkun-
dige Erläuterungen machen auf  viele 
versteckte Details aufmerksam. Freu-

Blick zum Schloss Hartenfels
Führung mit dem Müllerlieschen

en Sie sich auf  den ganz besonderen 
Kunstgenuss (max. 10 Teilnehmer pro 
Führung, am 3. Samstag im Monat, nur 

mit Voranmeldung Tel.: 03421/70140).
Neugierig geworden und das „Stadt-
kunstwerk“ noch nicht vollständig an 

Str. der Jugend 14B • 04860 Torgau • Tickets: www.reservix.de
Infos unter www.kulturbastion.de oder Tel. 03421 737610

ABBA WORLD 
REVIVAL & 
SMOKERS - OPEN AIR
27.07. | 20 Uhr

DESIREE NICK – 
LESUNG - DIE 
SPITZESTE ZUNGE 
DER NATION.... LIEST 
AUS IHREN BESTSELLERN
03.05. | 20 Uhr

PUR.PENDICULAR, 
RANDY HANSEN, 
PYHSICAL GRAFFITI
Rocknacht - OPEN AIR
24.08. | 19 Uhr

CHRIS ROBINSON 
BROTHERHOOD & 
SARI SCHORR & 
BAND - OPEN AIR
19.07. | 20 Uhr

Ihr Gasthof für jede Gelegenheit!
• Vereinszimmer, Gaststube, Saal und idyllischer Biergarten
• Familien- u. Firmenfeiern
• Tanz und Konzertveranstaltungen

www.welsau.de

Catering aus Welsau!
• mobiler Mittagstisch werktags
• Party-Service
• Event-Catering 

Tel.: 03421 906191   •   Fax: 03421 906196

LASSEN  SIE  SICH  BEGEISTERN!
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Der Braukeller um 1565

Text: Torgau-Informations-Center
Fotos: Andreas Franke, Volkmar Heinz, Wolfgang 
Sens

Torgau-Informations-Center
Markt 1, 04860 Torgau
Telefon: 03421 / 7 01 40
info@tic-torgau.de
www.tic-torgau.de

Auszüge aus dem Veranstaltungskalender 2019: 

23. – 30. Juni   37. Torgauer Festwoche der Kirchenmusik
28. Juni 28. Torgauer Orgelnacht – 35 Jahre Schuster-Orgel

11. – 21. Juli  7. Internationale Sächsische Sängerakademie Schloss 
 Hartenfels Torgau, tägliche Konzerte in der Altstadt unter 
 Anleitung namhafter Dozenten

27. Juli Nabucco – Klassik-Open-Air Schloss Hartenfels Torgau

23. – 25. August  13. Kultursommer Schloss Hartenfels Torgau, 
 Open-Air-Aufführungen im Schlosshof, 1. Torgauer
 Taschenlampenkonzert mit der Band Rumpelstil, 
 Uwe Steimle mit „Steimles Welt“ - Comedy, Däumelinchen 
 – Märchen-Musical

3. – 6. Oktober  „Torgau leuchtet“ – Kirchweih, Lichtkunst, Altstadtfest, 
 Museumsnacht –  anlässlich des 475-jährigen Jubiläums  
 der Schlosskirche, Schloss Hartenfels und Altstadt.

einem Tag erkundet? Bleiben Sie doch 
einfach noch in Torgau. Unterkünfte 
vermitteln wir Ihnen gern über unser 
Zimmerbuchungssystem. Nach Ihren 
Wünschen sind auch weitere Füh-
rungen und Besichtigungsprogramme 
nach Voranmeldung buchbar.
...wir freuen uns auf  Sie, Ihr Torgau-
Informations-Center 

Das Rathaus mit der Touristinformation Die Katharina-Luther-Stube

D A S D E S I G N !

Große Auswahl. Kleine Preise.

• Große Auswahl in 
 unseren Outlet Stores
• bis zu 70% Rabatt 
• toller Service
• kostenlos Parken

Torgau Outlet Center
Hafenstr. 2-4 . 04860 Torgau
Tel. 03421 - 740 178

TOP MARKEN BIS ZU 
70% GÜNSTIGER

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.30 - 18.00 Uhr | Samstag 9.30 - 15.00 Uhr

PIZZA PASSION
Für Pizzaprofi s und Hobbybäcker
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Bereits am 14. März öffnete die neue 
Sonderausstellung „Ei, Ei, Ei – Oster-
schmückerEI“. In dieser werden seltene 
Stücke der Grimmaer Sammlerin Margitta 
Pesenecker präsentiert. Begleitend zur 
Ausstellung gibt es öffentliche Führungen 
und museumspädagogische Angebote. Die 
Präsentation ist auch Ostern zu sehen, so 
lässt sich der Osterspaziergang mit einem 
Museumsbesuch einwandfrei verbinden.
Am Ostersonntag, den 21. April, kommt die 
Puppenbühne Pandel in das Museum. Der 
Kasper Peter zeigt allen Besuchern, was 
den „Hans im Glück“ so glücklich macht. 
Am 11. Mai wird es die 15. Kellernacht 
geben. Wieder werden die Besucher 
durch fünf  historische Kelleranlagen der 
Altstadt geführt, erleben drei kulturelle 
Programme und kommen zu einem defti-
gen Nachtimbiss zusammen, ganz wie in 
alten Zeiten. 
Weiter geht es im Frühlingsmonat mit der 
Eröffnung der neuen Sonderausstellung 
„Sachsens Geschichte unterm Acker – 
Landwirte schützen Denkmale“, welche 
am 15. Mai in Zusammenarbeit mit dem 
Sächsischen Landesamt für Archäologie 
eröffnet wird. In dieser großen Sonder-
ausstellung sind unter anderem neueste 
Grabungsfunde unserer Region zu sehen. 
Begleitend zur Präsentation hält Herr 
Dr. Ender einen Vortrag zu den neuesten 
Grabungsergebnissen in der Region um 
Torgau.
Ebenfalls im Mai laden wir am 23. Mai 
in das Braumuseum zu einem Vortrag 
über das Leben der Fledermäuse mit 
anschließender Kellerführung ein. Der 

Torgaus Museen auch 2019 mit vielfältigen und neuen Angeboten für die ganze Familie
Vortrag wird von Bianka Schuber, NABU 
Sachsen gehalten.
Zur Sommersonnenwende, am 21. Juni 
können sich die Besucher auf  eine ganz neue 
Veranstaltung freuen. Das Museums-team 
lädt zur „Sommer-Garten-Nacht“ ein. Mit 
Führungen durch verschiedene historische 
Gärten der Altstadt, Renaissancemusik und 
einem Sommernachtsbüffet im Kräutergar-
ten des Museums wollen wir gemeinsam 
mit unseren Besuchern den Sommer be-
grüßen und diesen feiern.
Im Juli besteht weiterhin die Möglichkeit, 
sich die Archäologie-Ausstellung im 
Museum anzuschauen. Auch alle sechs Ein-
richtungen des Torgauer Museumspfades 
sind geöffnet und laden zu interessanten 
Entdeckungen ein. 
Der August ist, wie schon in den Jahren 
zuvor, auch unser Kräutermonat. Am 18. 
August wird daher unsere Kräuterfrau 
Brigitte Bussenius durch den nach histori-
schem Vorbild  angelegten Kräutergarten 
des Museums führen. In einem sich daran 
anschließenden Workshop verrät sie, wie 
die verschiedenen Kräuter verarbeitet, 
haltbar gemacht und angewendet werden 
können.
Am 31. August findet die zweite Keller-
nacht des Jahres 2019 statt, die alle Gäste in 
die Tiefen der unterirdischen Kelleranlagen 
der Stadt führen wird. Erneut zelebrieren 
wir einen Abend der ganz besonderen Art. 
Gespickt ist die Nacht mit Musik, Tanz, 
Wissenswertem und Köstlichem.
Der September wartet gleich mit zwei 
Überraschungen auf: Am 12. September 
eröffnet die neue Ausstellung „Porträt- 

und Aktfotografie in der DDR“ des 
Grimmaer Fotografen Gerhard Weber. Er-
gänzt wird die Präsentation mit Fotos der 
regionalen Fotografin Erdmute Bräunlich 
sowie mit Zeitschriften, Mode und anderen 
Erinnerungsstücken aus der DDR-Zeit.
Am 21. September findet ein großes Ok-
toberfest im Braumuseum statt. Ab 16 Uhr 
glühen die Zapfhähne, wenn in der Sudhalle 
des Braumuseums  das in Torgau gebrautes 
Bier frisch gezapft ausgeschenkt wird. Beim 
Bierquizz und Bierkrugstemmen beweisen 
sich die Mutigen, Kräftigen und Ausdau-
ernden, die stillen Genießer erfreuen sich 
an den lustigen Showeinlagen. Bei einer 
Führung in den alten Braukellern mit 
anschließendem Imbiss kommen dann alle 
auf  ihre Kosten und verbringen zusammen 
einen geselligen, heiteren und interessanten 
Abend.                              Cornelia König

im Namen des gesamten Museumteams

Der Braukeller um 1565

Öffnungszeiten:
Stadt- und Kulturgeschichtliches 
Museum Torgau, Wintergrüne 5
Di – So: 10 – 18 Uhr
Katharina-Luther-Stube, Katharinenstr. 11
Di – So: 10 – 18 Uhr
Priesterhaus, Katharinenstr. 8
Di – So: 10 – 18 Uhr
Lapidarium im Schloss
Di – So: 10 – 18 Uhr
Bürgermeister-Ringenhain-Haus, 
Breite Straße 9
Di – So: 10 – 18 Uhr
Handwerkerhaus, 
Rosa-Luxemburg-Platz 4
Di – So: 10 – 18 Uhr
Braumuseum, Fischerstraße
Di – So: 10 – 18 Uhr Ä
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Stadt- und 
Kulturgeschichtliches 
Museum Torgau

Wintergrüne 5 | 04860 Torgau | Tel.: 03421 / 7 03 36 | www.museum-torgau.de

Sonderausstellungen: 
ab 14.03.: „Ei, Ei, Ei – OsterschmückerEI“
ab 16.05.: „Sachsens Geschichte unterm Acker – Landwirte schützen Denkmale“
Öffnungszeiten: Di. – So. 10 – 18 Uhr

Veranstaltungen:
So, 21.04., 15 Uhr Puppenspiel „Hans im Glück“ mit der Puppenbühne Pandel,
 und Ostereiersuche
Fr, 21.06., 19 Uhr   Sommer-Garten-Nacht im Museumsgarten – Renaissancemusik,   
 Sommergeschichten, Führungen in 3 historischen Gärten und 
 Mitsommernachts-Buffett
Sa, 21.09., 18 Uhr Oktoberfest im historischen Braumuseum mit Torgauer Bier vom Fass,  
 Sauf- und Trinkliedern, Bierquizz, Bierverkostung, Führung in den 
 Braukellern, Imbiss uvm. 

Das Rathaus mit der Touristinformation Die Katharina-Luther-Stube
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Barockschloss Hohenprießnitz 
mit Schlossfestspielen vom 9. Juni bis 28. Juli 2019

Schloss Hohenprießnitz
Eilenburger Landstraße 8
04838 Zschepplin / 
OT Hohenprießnitz
Tel. 09405 / 5 01 50
www.schloss-hohenpriessnitz.de

Text: Robert Schmidt
Fotos: Robert Schmidt, H.-J. Stelter

Etwa 10 Kilometer südlich von Bad 
Düben, direkt an der Bundesstraße 107, 
steht in Hohenprießnitz ein prächtiges 
Barockschloss, das bereits seit einigen 
Jahren als Gastgeber von hochwertigen 
Klassik-Konzerten namhafte Künstler 
aus dem In- und Ausland begrüßen 
konnte und das im August 2018 erstmals 
Schauplatz für Schlossfestspiele war. 
Damals bezauberten die 12 Geiger des 
Bolschoi-Theaters Open Air 
die Hohenprießnitzer Fest-
spielgäste mit ihrer Musik, 
sorgten Stimmen wie die von 
Elizabeth Vidal oder Olga 
Romanko für unvergessliche 
Momente. Inzwischen steht 
fest: Es kommt vom 9. Juni 
bis zum 28. Juli 2019 zu 
einer Neuauflage der Fest-
spiele und nicht nur für 
Freunde klassischer Musik 
gibt es jede Menge Gründe 
zum Kommen.
Fangen wir vielleicht 
hinten an, also am Ende 
der Festspiele, wenn die 
Konzerte Open Air im 
Schlosshof  stattfinden. 
Das wird ab dem 23. Juli 
der Fall sein. Auf  der Bühne steht das 
Taurida State Symphony Orchestra of  
Leningrad Region mit Maestro Vas-
sily Sinaisky als Gastdirigenten. Eine 
Operngala, ein Sinfoniekonzert oder 
Hollywoods Filmmusiken sind nur ei-
nige der Highlights, die das Orchester 
unter freiem Himmel vom 23. bis zum 

28. Juli vor der prachtvollen Kulisse des 
Barockschlosses Hohenprießnitz prä-
sentieren wird, abgelöst nur am 26. Juli 
von einem Konzert mit Karussell und 
am 27. Juli, wenn Heinz Rudolf  Kunze 
sein neues Solo-Programm präsentiert.
Vom 9. Juni, dem Beginn der 2. Schloss-
festspiele Hohenprießnitz, bis zum 21. 
Juli ist der Festsaal des Schlosses mit 
seiner barocken Ausmalung und der he-
rausragenden Akustik Gastgeber für die 

Kammerkonzerte der 
Festspiele. Gleich meh-
rere Stradivari werden 
zu sehen und zu hören 
sein, Cellisten, Pianis-
ten, Bläser, Geiger und 
Sängerinnen wetteifern 
um die Gunst des Publi-
kums. Bekannte Stars 
wie Kirill Troussov, 
Viktor Danchenko, Ale-
xander Zemzov oder das 
Borodin Quartett treten 
während der Festspiele 
jedoch nicht einfach nur 
in Konzerten auf, sondern 
geben jungen Nachwuchs-
musikern aus aller Welt 
vor Ort über mehrere Tage 

Unterricht. Für so manch einen jungen 
Musiker geht im Sommer 2019 ein 
Traum in Erfüllung: einmal bei einem 
bestimmten Geiger oder Cellisten ein 
paar Stunden Unterricht nehmen und im 
Anschluss vor Festspielpublikum spielen 
zu dürfen. 
Bei einem Konzert im Rahmen des zehn-
jährigen Jubiläums des Musikfestes der 
Dübener Heide werden am 9. Juni um 15 
Uhr im Barocksaal des Schlosses auch 
Schüler verschiedener Musikschulen un-
serer Region am Flügel, mit der Geige, 
der Flöte oder der Trompete ihr Können 
zeigen. Dem Gedanken der Förderung 

Schlossfestspiele 
Hohenprießnitz
www.festspiele2019.de

junger Musiker verpflichtet, sah es die 
Festspielleitung als selbstverständlich 
an, dieses Konzert der jungen Musiker 
unserer Region nicht nur einfach in die 
Konzertreihe der Schlossfestspiele auf-
zunehmen, sondern mit diesem ersten 
von acht aufeinander folgenden Konzert-
sonntagen im Schloss Hohenprießnitz 
die Schlossfestspiele 2019 am 9. Juni 
zu eröffnen. Auch das letzte Festspiel-
konzert im Barocksaal am 21. Juli bleibt 
Künstlern aus der Region vorbehalten, 
wenn das Bad Dübener Quintett Anima 
sein Programm „Ich sing Dir (m)ein 
Lied“ präsentiert. Informationen zu 
allen Konzerten der Schlossfestspiele 
Hohenprießnitz 2019 finden Sie unter 
www.festspiele2019.de 

Das Detail aus der Deckenmalerei des präch-
tigen Barocksaals zeigt den auf  einem Adler 
sitzenden Jupiter mit einer Krone in der Hand.

Veranstaltungen: Konzerte, öffentliche Führungen oder der Weihnachtsmarkt

am 2. und 3. Adventswochenende ziehen viele Besucher aus nah und fern an.
Bereits im Sommer 2018 gab es zwei Open-Air-Konzerte. Damals
gastierten die 12 Geiger des Bolschoi-Theaters und die Münchener Freiheit.

Solisten, Chöre, Ensemble & Orchester von Klassik bis Pop

Festspielleiter und Star-Cellist Fjodor Elesin ist während der Festspiele von Schloss Hohen-prießnitz mit einem Cello-Kon-zert zu erleben.

Die Ballonfahrt beginnt am Schloss Hohenprießnitz Ein Unikat aus dem Hause Widdermann
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am 2. und 3. Adventswochenende ziehen viele Besucher aus nah und fern an.
Bereits im Sommer 2018 gab es zwei Open-Air-Konzerte. Damals
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www.s ac hs en-ba llooning.de

Eisenbahnstr. 111 • 04315 Leipzig
Tel.: 0341 / 521 531 5

Ballonfahren - 

die himmlische Geschenkidee

Sachsen Ballooning ist eine lizen-
ziertes Luftfahrtunternehmen in 
Sachsen, welches bereits im Jahr 
2000 in Leipzig gegründet wurde. 
Die Ballonfahrten finden zu jeder 
Jahreszeit und an allen Wochentagen 
in Leipzig und Umgebung statt. 
Sie suchen nach einem exklusivem 
Geschenk für Ihre Partnerin oder 
Ihren Partner, Verwandte, Freunde 
oder Arbeitskollegen? Dann sind Sie 
hier genau richtig! Geschenkgut-

scheine und passende Präsente kön-
nen Sie gern erwerben.
Ballonfahren vom Barockschloss 
Hohenprießnitz
Werfen Sie einen Blick in das 300 
Jahre alte Barockschloss Hohen-
prießnitz. Bei einem Glas Sekt er-
kunden Sie das historische Schloss 
und danach geht es mit dem Heiß-
luftballon vom Schlosspark aus in 
die unendlichen Weiten des Abend-
himmels.

Hoch hinaus mit Sachsen Ballooning

Schmiedekunst handmade in der Dübener Heide

Die Ballonfahrt beginnt am Schloss Hohenprießnitz Ein Unikat aus dem Hause Widdermann

Die Hohenprießnitzer Schmiede Wid-
dermann ist da, wo der Hammer hängt 
– im wahrsten Sinne des Wortes. Direkt 
an der B 107, am Ortseingang aus Bad 
Düben kommend, weist schließlich ein 
riesiger Schmiedehammer an der Haus-
wand unübersehbar auf  den familiären 
Handwerksbetrieb hin. In der Werkstatt 
bringt Roger Widdermann das rohe, 
erhitzte Eisen in die gewünschte Form, 
mal grob, mal filigran. Der gebürtige 
Grunaer ist Schmied aus Leidenschaft, 
schaute bereits in jungen Jahren seinem 
Nachbarn wissbegierig über die Schul-
tern. „Ich habe Schlosser gelernt und 
konnte mir durch günstige Umstände 
direkt nach der Wende meinen Traum 
von der eigenen Kunstschmiede erfül-
len“, blickt der stattliche Mann zurück. 
Heute organisiert Ehefrau Karin das 
Geschäft und Tochter Marika, die die 
Liebe zum Detail vom Vater erbte, fertigt 
individuellen Schmuck.
Bei Widdermanns wird täglich ge-
schmiedet. Dabei entstehen vordergrün-
dig Kunst- und Gebrauchsgegenstände 
für Haus, Hof  und Garten, jedoch 
natürlich auch Auftragsarbeiten nach 
Kundenwunsch. Seit Mitte der 1990er 
Jahre ist die Familie auch auf  Festen 
und Märkten mit ihrer Schauschmiede 
vertreten. „Beim 1. Burgfest in Bad 
Düben fing alles an“, erinnert sich Karin 

Widdermann ganz genau. Über das Jahr 
verteilt reihen sich zahlreiche Veran-
staltungen in den Terminkalender. So 
wird die Schmiede Widdermann unter 
anderem beim Wave-Gotik-Treffen am 
Pfingstwochenende im Heidnischen 
Dorf  am Torhaus Dölitz, Mitte August 
beim Köhlereifest in Eisenhammer 
sowie am 7. und 8. September auf  dem 
Obsthof  Wöllmen zu finden sein. Ende 
September geht es zudem zum interna-
tionalen Schmiedetreffen „Gotha glüht“ 
nach Thüringen, wo Widdermanns in 
den letzten Jahren bereits mehrere Prei-
se abräumten. Das zeugt von Qualität. 
Darauf  wurde jüngst sogar ein chine-
sischer Geschäftsmann aufmerksam, 

der mehrere Serien Flaschenöffner mit 
Tierkreiszeichen in Hohenprießnitz 
anfertigen ließ. Auch bei Aktivitäten 
rund um das örtliche Schloss darf  die 
Schmiede vom Heiderand nicht fehlen.
Wer selber einmal in die tolle Hand-
werkskunst hineinschnuppern will, kann 
sich bei Familie Widdermann gern für 
die Schmiedekurse anmelden und bei-
spielsweise sein eigenes Messer formen. 
„Wir haben auch regelmäßig Schulklas-
sen und Kitas bei uns zu Gast“, verrät 
Karin Widdermann. Zudem hält der 
eigene Hofladen einige Raritäten bereit.

Ob kunstvoll geschmiedete Plastiken, 
aufwendig gestaltete Gebrauchsgegen-
stände, individuell geprägte Plaketten 
oder edler Schmuck, mit jedem Ham-
merschlag entstehen in unserer Schmiede 
einzigartige Werke traditioneller Hand-
werkskunst.
Beliebte Geschenke sind unsere Feuerscha-
len oder Feuerkugeln für Kerzenwachsreste.

Schmieden ist Leidenschaft, 
ist Feuer, ist Profession...

seit über 28 Jahren 
in bewährter Qualität

www.widdermann.com
www.facebook.com/Schmiedekunst.Widdermann

Feuerschalen „Das ewige Licht“ hängende 
Feuerschale XL

Hohenprießnitz
Metallgestaltung Widdermann
Dübener Str. 26 • 04838 Zschepplin 
Tel. 034242 50265
schmiedwiddermann@googlemail.com

Feuerkugeln in 
div. Mustern & 

Größen erhältlich

Herzlich heißen wir Sie, gern nach Vereinbarung, zu Kursen 
in unserer Schmiede und in unserem Hofladen willkommen! 
Entdecken Sie aktuelle Geschenkideen im Online-Shop:

Besuchen 

Sie unseren 

Hofladen oder 

verschenken Sie 

Gutscheine aus 

dem Hause 

Widdermann. 

Beliebt sind auch unsere Messerschmiedekurse.

Obstschalen
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Delitzsch – Stadt der Türme

Das Schulze-Delitzsch-Haus

Das Delitzscher Barockschloss

Blick über die Stadt der Türme
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Delitzsch, Große Kreisstadt und größte 
Stadt im Landkreis Nordsachsen, kann 
auf  eine über 800-jährige Geschichte 
blicken. Die malerische Altstadt mit 
zahlreichen liebevoll restaurierten 
Gebäuden, die mittelalterlichen Wehr-
türme und das Barockschloss sind 
Zeugnisse der Vergangenheit. In 
verträumten Gassen oder auf  der 
romantischen barrierefreien Wall-
grabenpromenade gelangt man zum 
Barockschloss mit dem malerischen 
Barockgarten. Besucher können indivi-
duell oder bei einer Führung durch das 
Museum die historischen Herzoginnen-
gemächer und die Schlossküche besich-
tigen. Sehr lohnenswert ist außerdem 
der Aufstieg auf  den Schlossturm. 

Wie eine Idee die Welt veränderte: Delitzsch – 
Wiege von Wertegemeinschaften 
In Delitzsch gründete der Sozialre-
former und Genossenschaftspionier 
Hermann Schulze-Delitzsch 1849 die 
weltweit erste gewerbliche Genossen-
schaft. Das Genossenschaftsmodell 
ist mittlerweile auf  der ganzen Welt 
erfolgreich. Seit dem 30. November 
2016 steht die Genossenschaftsidee 
sogar auf  der repräsentativen Liste 
des immateriellen Kulturerbes der 
Menschheit der UNESCO. Mit der im 
Deutschen Genossenschaftsmuseum 
in Delitzsch gezeigten einzigartigen 
Personalausstellung leben die Ideen 
von Schulze-Delitzsch weiter. Anhand 
seiner Biographie wird im Schulze-
Delitzsch-Haus ein Stück deutscher 
Sozial-, Wirtschafts- und Gesellschafts-
geschichte erzählt und der Bogen in die 
Gegenwart gespannt. Hörstationen, 
Textwürfel, Wandklappen und zahl-
reiche Originalexponate veranschau-
lichen Schulze-Delitzschs Ansätze 
zur Lösung der Sozialen Frage im 19. 
Jahrhundert. Eine kostenfreie App führt 
seit 2016 in einem Stadtrundgang an 
seine zentralen Lebens- und Wirkungs-

Im Barockschloss Delitzsch befindet 
sich die Tourist-Information der Stadt. 
In speziellen Themenführungen wer-
den Sie mit den attraktivsten Ecken 

der Stadt bekanntgemacht. Die Stadt-
führerinnen berichten Ihnen zusätz-
lich die merkwürdigsten Delitzscher 
Anekdoten.

stätten im Stadtgebiet und lässt die 
Nutzer interaktiv in die Zeit der ersten 
genossenschaftlichen Gründungen in 
Deutschland eintauchen.
Deutsche Hermann-Schulze-Delitzsch-
Gesellschaft e.V., Kreuzgasse 10, 04509 
Delitzsch, Tel.: 034202/63864 
E-Mail: info@genossenschaftsmuseum.de
https://genossenschaftsmuseum.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 
14 bis 17 Uhr. Gruppenführungen auch 
außerhalb der regulären Öffnungs-
zeiten auf  Anfrage.

Der Hallesche Turm
Das Genossenschaftmuseum

Das Schulze-Delitzsch-Haus

Rossplatz 2/3 | 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 799-0 | Restaurant: 034202 799140
E-Mail: info@hotel-zumweissenross.de
www.hotel-zumweissenross.de

Öffnungszeiten Restaurant: 
Mo – So 11.30 – 14.30 Uhr und
              17.30 – 22.30 Uhr

Inhaber: Ioannis Vlachos 

Restaurant • Hotel Zum Weissen Ross
Familienfeiern | Hochzeiten | Tagungen
Seminare | Firmenfeiern | Veranstaltungen

Blick über die Stadt der Türme
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Delitzscher Schlossfest »Vive le plaisir«  am 19. Mai 2019
Im Mai zeigt sich das Delitzscher 

Barockschloss wieder von sei-
ner lebenshungrigen Seite. 

Wer eintauchen will in 
die barocke Zeit, kann für 
einen kleinen Eintritts-
preis den ganzen Tag 

jede Menge Hochkultur 
erleben. 

Am Abend des 18. Mai sorgen 
bereits ab 17 Uhr ein musikalischer 
Auftakt und eine unheimliche 

Führung bei Kerzenschein 
für Aufregung im Schloss. 

Gerüchte über Hexen und 
mittelalterliche Klänge 
locken auf  die Schloss-
wiese. 

Neugierige Besucher kön-
nen am Familiensonntag ab 

10 Uhr den Parforcehornbläsern 

aus Taucha lauschen und 
mit der Theaterakade-
mie im Barockgarten auf  
den Spuren der Herzogin 
Christiane von Sachsen-
Merseburg wandeln. Ein 
Hörgenuss ist ohne Zwei-
fel das Ensemble „fluensa-
er“: Das Barockduett mit 
Harfenbegleitung ist im 
hiesigen Barocksaal zu er-
leben. 
Neben verschiedenen Füh-
rungen, etwa zu barocker 
Mode und opulenten Lei-
denschaften, können Sie im 
Barocksaal auch das Tanz-
bein schwingen. Der extra 
aus Berlin angereiste Tanz-
meister Graf  Falkenstein 
wird Sie in die Geheimnisse 

Tiergarten Delitzsch
Mehr als 60 Tierarten fühlen sich 
im Tiergarten Delitzsch zu Hause. 
Die barrierefreie, etwa fünf  
Hektar große Parkanlage in 
der Loberaue überzeugt, weil 
sie die Nähe zu den Tieren 
zulässt. Zebras, Flamingos, 
Paviane, Erdmännchen und 
viele weitere exotische Tiere 
sind in naturnah gestalteten Gehegen 
zu bestaunen. In der Zooschule sind 
Springtamarine, Chamäleons, Leopard-

geckos und Zierfische untergebracht. 
Zahlreiche über das gesamte Gelände 

verteilte Spielstationen ma-
chen den Tiergartenbesuch zu 
einem Erlebnis für die ganze 
Familie. Für das leibliche 
Wohl sorgt die Zafari-Station 
mit hausgemachten Speisen 
und einem überdachten Frei-

sitz mit Blick auf  den Ententeich.
Tel.: 034202/56419
E-Mail: tiergarten@delitzsch.de

der barocken Gassen- und Kontratänze 
einweihen. Mitmachen ist ausdrücklich 
erwünscht. Ob Sie nun den malerischen 
Barockgarten erkunden wollen oder 
sich lieber mit Ihren Kinder auf  
Gruseltour mit dem Hexenmeister 
begeben, es gibt auf  jeden Fall viel zu 
entdecken!
Genauere Informationen zu allen 
Veranstaltungen finden Sie auf  der 
Internetseite des Barockschlosses.
Tel.: 034202/67-208
Fax: 034202/67-409
E-Mail: barockschloss@delitzsch.de
www.barockschloss-delitzsch.de

                           seit 1946Meisterfachbetrieb

Inh.: Torsten Berger • Blücherstr. 14 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 / 6 42 16 • Fax: 034202/64326 

Funk: 0172 / 3 40 02 48

Holzschutz 
Taubenabwehr

Schädlingsbekämpfung
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Text: Stadtverwaltung Delitzsch, Referat Wirt-
schaftsförderung/Tourismus
Fotos: C. Maurer/Stadtverwaltung Delitzsch, Karl 
Gräfe, Peter Franke

Tourist-Info im 
Barockschloss 
Schloßstraße 31
04509 Delitzsch
Tel: 034202 / 6 72 37
Fax: 034202 / 6 74 08
www.delitzsch.de
tourist-info@delitzsch.de

Öffnungszeiten 
Museum und Tourist-Info
Dienstag bis Sonntag 
von 10 bis 17 Uhr 

Delitziös! – Frühlings- und Genussmarkt 2019 vom 4. bis 5. Mai

Delitzsch zelebriert den Genuss! Am 
ersten Wochenende im Mai, am 4. & 5., 
10 bis 18 Uhr, lädt der Frühlings- und 
Genussmarkt zu einer kulinarisch-
frühlingshaften Entdeckungsreise in 
die Loberstadt auf  den Marktplatz. 
Mehr als 100 Händler werden auf  dem 
Delitzscher Marktplatz, im Kino- und 
Veranstaltungshaus „Markt Zwanzig“ 
und vor der Stadtkirche St. Peter und 
Paul ausgewählte Delikatessen, Kunst-
handwerk, Pflanzen und Kräuter sowie 
Produkte von Direktvermarktern und 
Manufakturen präsentieren. 

Die Besucher können sich auf  Köstlich-
keiten wie Salzwedeler Baumkuchen, 
Wagyu-Salami, Bison- und Wasserbüf-
felwurst, Pale Ale, Pulled-Pork-Burger, 
Flammlachs, Baumstriezel, Fudge, 
Macarons, Lemon Curd, Trockenfrüchte 
und vieles mehr freuen. 
Kunsthandwerker begeistern mit ih-
ren handgefertigten Unikaten. Unter 
anderem führen Glasbläser, Schmied, 
Korbmacher und Holzbearbeiter ihre 
filigranen Arbeiten vor. Obst- und Ge-
müseschnitzen, sorbisches Handwerk, 

Delitziöse 
Abendmärkte
In diesem Jahr lädt die Stadt Delitzsch 
zu fünf  genussvollen Abendmärkten. 
Von Mai bis September präsentieren 
regionale Händler und Direktver-
markter an einem Donnerstag im Mo-
nat von 16 bis 21 Uhr ihre Produkte 
und Köstlichkeiten. Der abendliche 
Markt gibt Pendlern und Berufstäti-
gen die Möglichkeit, frische Lebens-
mittel und handgemachte Waren in 
Marktatmosphäre zu erhalten.

Keramik sowie Holz- und Knochen-
schnitzen können aus nächster Nähe 
bestaunt werden. Gärtnereien bieten 
botanische Raritäten für den heimischen 
Garten oder Balkon wie Kiwibeeren, 
eine Vielzahl seltener Gemüsepflanzen, 
Kamelien, mehr als 60 Tomatensorten, 
Kakteen, Hanfpalmen, Palmfarne, Mai-
beere oder Japanische Tee-Hortensie an. 
Abgerundet wird das Spektakel mit Stra-
ßenmusik, Schaugehegen, Fahrten mit 
der historischen Postkutsche und dem 
kostenfreien Holzspielmobil für Kinder.

Kleine Dorfstr. 2 • 04509 Delitzsch OT Selben
Tel.: 034202 / 5 31 36 • Fax: 034202 / 6 49 74  

Automobile Rudolph

egal wo Ihr Auto liegen bleibt

– aller Versicherungen –

Freie Werkstatt & Abschleppdienst               
KIA STONIC KIA STINGER
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34 Die Goitzsche – der „Bernstein“ 
Mitteldeutschlands

Blick auf  den Pegelturm und die Halbinsel Pouch
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Zwischen 
der  Messe-
stadt Leipzig und 

der Bauhausstadt 
Dessau-Roßlau in Sach-

sen-Anhalt hat in den letzten zwei 
Jahrzehnten eine Regionenentwick-
lung stattgefunden, die mit Sicherheit 
einzigartig ist. Die Rede ist vom Land-
schaftspark Goitzsche bei Bitterfeld. 
Die Goitzsche bietet mit ihren vier 
Seen auf  einer Fläche von rund 12.000 
Fußballfeldern die maximale Anzahl 
an verschiedenen Freizeitmöglich-
keiten. Ob am Strand, im Wasser, in 
luftiger Höhe, auf  einem Schiff  oder 
inmitten von tausenden von Menschen 
kann der Besucher seine Seele baumeln 
lassen oder aber sich aktiv betätigen. 
Aber auch Landschafts- und Naturfo-
tografen haben das faszinierende Areal 
der Kontraste für sich entdeckt. Auch 

von Radfahrern wird das Seenumfeld 
liebend gern genutzt. Um den Großen 
Goitzsche- sowie den angrenzenden 
Seelhausener See befindet sich ein 
sehr beliebter und 30 Kilometer lan-
ger Weg für Radfahrer, Wanderer 
und Inline-Skater. Er ist sehr ab-
wechslungsreich – mal geht es durch 
kleinere Waldabschnitte, mal direkt 
am See entlang, mal kann man sich 
an leichten Bergen auspowern und 
mal auf  längeren Abfahrten ausruhen.
Vor über 100 Jahren war die Goitzsche 
ein 760 Hektar großer Auwald, jahr-
zehntelang ein Braunkohlentagebau, 
später Sanierungsgebiet und heute 
eine gigantische Kulturlandschaft, 
die auch als „weltweit größtes Land-
schaftskunstprojekt“ bezeichnet wird. 
Fünf  Dörfer verschwanden von der 
Landkarte. Dafür gibt es heute meh-
rere große und kleine Seen sowie ver-

Hausbootvermietung Seeblick l Niemegker Str. 24 l 06749 Bitterfeld-Wolfen l Telefon: 0173 / 5 93 94 86 
www.hausbootvermietung-seeblick.de l info@hausbootvermietung-seeblick.de

Erholung und Faszination pur!
Erleben Sie das Gefühl von Freiheit auf unseren außergewöhnlichen Haus-
booten und einzigartigen schwimmenden Häusern mitten in der Natur.

Neuer Trend – Verbringen Sie Ihren Urlaub auf dem Wasser!
Kommen Sie uns in Mitteldeutsch-
land besuchen und erleben Sie un-
sere charmanten und exklusiven 
schwimmenden Ferienhäuser auf  
einer Größe von 44 bis 140m². Auf  
gewohnten Luxus müssen Sie bei uns 

nicht verzichten, obwohl Sie mitten 
in der Natur sind. Die Dachterras-
se ist ein idealer Rückzugsort, zum 
Sonnen, Entspannen und Verweilen. 
Am Abend kann man bei einem Glas 
Wein den Sonnenuntergang genie-

ßen und gleichzeitig dem Rauschen 
des Wassers lauschen. 

Überzeugen Sie sich selbst von un-
serer einzigartigen Anlage mit 
schwimmenden Häusern.

Dübener Str. 13, 04509 Löbnitz
Tel.: 034208/70505
info@pension-keller.de

- klimatisierter Früh- 
  stücks- und Gastraum
- Ausrichtung von 
  Familien- und 
  Gesellschaftsfeiern,   
  Catering
- bei Gruppen Halb- 
  pension auf Anfrage
- Aufbettung möglich, 
  Babybett
- Swimmingpool, 
  Terrasse
- Sonnenliegen, 
  Kinderspielplatz
- Parkplatz vor 
  dem Haus

Wir freuen u
ns 

auf Ihren Besuch
www.pension-keller.de

25Jahre
April 2019
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schiedene aufgeforstete Areale.
Neben den bekanntesten, dem Groß-
en Goitzschesee (1.330 ha) und dem 
Seelhausener See (634 ha), finden sich 
auch noch der Ludwigsee (86 ha), der 
Paupitzscher See (80 ha) und der Neu-
hauser See (155 ha) sowie die kleineren 
Standgewässer (Auensee, Zöckeritzer 
See und Holzweißiger Ost-See). Öst-
lich von Petersroda bildete sich über 
Jahre hinweg ein mehrere Hektar 
großes Vernässungsgebiet. Die Ge-
samtwasserfläche aller Seen zusammen 
beträgt stolze 25 Quadratkilometer.
Der nordöstliche Teil der Goitzsche 
ist auf  Naherholung, Tourismus, 
Gastronomie und Wassersport aus-
gerichtet, was jährlich tausende Be-
sucher in die Region zieht. Auf  dem 

Großen Goitzschesee sind die beiden 
Fahrgastschiffe „MS Vineta“ und 
„MS Reudnitz“ unterwegs und eine 
Wakeboard-Anlage verspricht be-
sonderen Spaß. Rund vier Kilometer 
entfernt, aber dennoch von Weitem 
bereits gut sichtbar, ragt die Halbin-
sel Pouch weit in den See hinein. Die 
Halbinsel hat sich zu einer wahren 
Kulturhochburg gemausert. Leute aus 
der ganzen Republik strömen hierher 
und wohnen Musikfestivals wie dem 
Sputnik Springbreak zu Pfingsten 
bei. Highlight des Areals ist die Ago-
ra – ein neuzeitliches Amphitheater 
mit 3.000 Sitzplätzen. Außerdem gibt 
es verschiedene Kunstobjekte zu 
bestaunen. Einige von ihnen sind so 
gestaltet, dass sie sich im Laufe der 

Jahre verändern und eines Tages ganz 
verschwunden sind. Sie symbolisieren 
die Vergänglichkeit und Veränderung 
des Lebens. 
Der eher unbekannte Süden hingegen 
ist größtenteils Landschaftsschutz-
gebiet und somit hauptsächlich der 
Natur vorbehalten. Kerngebiet ist die 
sogenannte Goitzsche-Wildnis des 
Bunds für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND), wo sich Flora 
und Fauna in zahlreichen Biotopen 
ungestört entfalten können. Weitere 
Flächen gehören der Deutschen Bun-
desstiftung Umwelt, sodass sich auch 
hier bedeutende Lebensräume für ge-
fährdete Tier- und Pflanzenarten bie-
ten. Wälder, Offenland, Wasserflächen, 
mehrere Seen und Uferzonen inner-

Der Stadthafen in Bitterfeld

Im Wasserzentrum Bitterfeld können viele spannende Wasserexperimente ausprobiert werden
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halb des Landschaftsparks verschaf-
fen insbesondere vielen Vogelarten 
ideale Bedingungen und sind somit zu 
großen Teilen als Vogelschutzgebiete 
ausgewiesen.

Wassersport

Entdecken Sie die Faszination einer 
sportlich rasanten Fortbewegung 
dicht am Wind! Alle ambitionierten 
Segelfreunde können beim Team 
vom 2WATER Wassersportzentrum 
Yachtsegeln erleben, mit der „Grand 
Surprise“ – einer schnellen und einfach 

Der Stadthafen in Bitterfeld

Aus dem ehemaligen Bitterfelder 
Wasserwerk, direkt an der B100, ge-
genüber der Goitzsche, ist ein Wis-
sensquell der besonderen Art ent-
standen. Historische Anlagenteile 
geben Einblick in die Geschichte der 
Wasseraufbereitung und verschie-
dene Ausstellungen erläutern die 
Bedeutung des lebensnotwendigen 
Naturstoffs Wasser. Kulturelle Ver-
anstaltungen runden das Museums-
angebot ab.
In der interaktiven Ausstellung 
„H2O & Co.“ im Erlebnisspeicher 
können Besucher spannende Expe-
rimente aus Naturwissenschaft und 
Technik selbst erleben. Mit diesen 
Versuchen möchten wir Kindern 
und Erwachsenen alltägliche Phäno-
mene näher bringen und zu eigenem 
Forschen anregen. Wasserwirbel 
wandern durch Flaschen, Seifenbla-
sen im XXL-Format, Flaschentau-
cher tauchen unter Druck, ein Ball 

schwebt durch die Luft… An über 
60 verschiedenen Exponaten kann 
man staunen, probieren, tüfteln und 
bauen.
Das Wasserzentrum ist ganzjäh-
rig geöffnet. Der große  Außenbe-
reich lädt von Mai bis Oktober zum 
Verweilen und Entdecken ein. Für 
Schulklassen bieten wir Projekttage 

Wasserzentrum Bitterfeld – Erleben – Staunen – Entdecken
an und Kindergeburtstag kann hier 
auch gefeiert werden. Das Geburts-
tagskind kann mit seinen Gästen 
spielend die Wasserwelt entdecken, 
experimentieren, kreativ gestalten 
und nebenbei noch etwas lernen.
Neugierig geworden…? Besuchen 
Sie uns und entdecken Sie die faszi-
nierende Experimentierwelt!

zu segelnden Yacht. Sehen Sie selbst, 
was Schnelligkeit auch bei wenig 
Wind bedeutet! Angeboten werden 
aber auch Ruderboote, Tret-
boote und Kanus. Für Letz-
tere gibt es auch geführte 
Touren. Windsurfen und 
Katamaransegeln zählen 
ebenso zu den sport-
lichen Angeboten wie das 
Ablegen eines Segel- bzw. 
Sportbootführerscheins.
Seit geraumer Zeit besteht 
unweit der Halbinsel Pouch die 
Möglichkeit, sich auf  Wasserski oder 

dem Wakeboard auszuprobieren. Der 
Wakepark-Goitzsche ist so lange wie 

möglich geöffnet, immer montags 
bis donnerstags von 15 bis 19 

Uhr, freitags bis sonntags 
bereits ab 13 Uhr.

Nordic Activ Park & 
Marathon

Wer gern aktiv unter-
wegs ist und dabei die 

Natur in vollen Zügen ge-
nießen will, ist im Nordic Activ 

Park genau richtig. Der Park hat eine 

Im Wasserzentrum Bitterfeld können viele spannende Wasserexperimente ausprobiert werden

Wasser
Zentrum

Bitterfeld

Wasser
Zentrum

Bitterfeld

Ausstellung
Touristinformation
Veranstaltungsort

Berliner Straße 6A
06749 Bitterfeld-Wolfen

Kontakt: 03493 512720
E-Mail: info@wasserzentrum-bitterfeld.de

Web: www.wasserzentrum-bitterfeld.de

Ö�nungszeiten:
Hauptsaison (Ostern bis Oktober): 
Di-Fr:      10.00 - 17.00 Uhr 
Sa:           13.00 - 18.00 Uhr 
feiertags:  13.00 - 17.00 Uhr
So: 13.00 - 17.00 Uhr (nur in den 
 Ferien Sachsen-Anhalts)
Nebensaison (November bis Ostern):
Di-Fr:      10.00 - 17.00 Uhr 
Sa:           13.00 - 18.00 Uhr
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Wassersportmöglichkeiten:  
Wasserski | Wakeboard 
Segeln/Katamaransegeln 
Stand-Up-Paddling | Tauchen
Windsurfen | Rudern | Angeln

Vermietung von:
Tretboot | Kajak | Segeljolle
Ruderboot | Kanu

  Wasserzentrum Bitterfeld:  
     „lebendiges“ Industriemuseum          
     und „Mach-Mit“-Ausstellung,  
     Tel.: 03493 / 92 29 57, www.ipg- 
     bitterfeld.de/wasserzentrum

   MS VINETA: Fahrgastschiff  
     mit Gas tronomie, 
     Tel.: 03494 / 3 66 90 
     oder 01805 / 88 84 88, 
     www.ms-vineta.de

Text: Heike Nyari, Kevin Phillipp
Fotos: Anja Sambale, Alexander Schütz, 
Wasserzentrum Bitterfeld, Internet
Karte: Kartographischer Werbedienst Waldenburger

Länge von über 100 Kilometern und 
bietet neun Nordic-Walking- und 
zwei Nordic-Blading-Strecken. Die 
Strecken sind unterteilt in Schwierig-
keitsgrade und bieten am Streckenrand 
jede Menge Abwechslung.

Landgasthof & Pension

Dübener Str. 7 • 04509 Löbnitz 
Tel.: 034208/7 87 33 • Fax: 034208/7 87 34

Goldener Stern
Gaststätte • Sattelbar • Saal In

h.
 F

an
ny

 L
er

ch
e

 www.pension-loebnitz.de

• Ihr Spezialist für 
  Familienfeiern bis 70 Pers.
• 4 DZ, 1 EZ sowie 
  1 Ferienwohnung
  mit DU/WC
• Gutbürgerliche Küche
• MittagstischSattelbar

Laufbegeisterte schon einmal aufge-
passt: Das Naherholungsgebiet ist 
außerdem ein wahres Mekka für Läufer 
geworden. Aus allen Teilen Deutsch-
lands und auch aus dem Ausland zieht 
es alljährlich Sportbegeisterte an, um 
beim Goitzsche-Marathon dabei zu 
sein. Diese vor allem volkssportliche 
Laufveranstaltung findet dieses Jahr 
am 5. Mai statt (www.goitzsche-
marathon.eu). Angeboten werden 
die Laufstrecken Marathon, Halb-
marathon, 10-Kilometer-Lauf, eine 
Marathonstaffel (10 x 4,2 km) sowie 

ein Nordic-Walking- bzw. Walking-
Wettbewerb über 10 Kilometer. Auch 
für die Inline-Skater stehen verschie-
dene Distanzen bereit. Darüber hinaus 
gibt es ein Rahmenprogramm, das für 
die ganze Familie ein tolles Erlebnis 
bietet. Hier präsentieren sich die Kul-
tur- und Sportvereine aus der Region 
und gestalten ein buntes Programm. 

Segler auf  dem Bernsteinsee
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Ein neues Abenteuer wartet auf  alle 
Landratten, Seeräuber und Bitter-
feld-Wolfener, denn in diesem Jahr 
wird sich das Bitterfelder Hafenfest 
erstmalig im neuen Gewand präsen-
tieren. Vom 21. bis 23. Juni wollen 
wir Besucher aus nah und fern an den 
Stadthafen von Bitterfeld locken und 
mit einem vielseitigen Angebot und 
zahlreichen Überraschungen aufwar-
ten. 
Wir werden den Bitterfelder Hafen 
mit mehreren Aktions- und Musik-
bühnen, Familien- und Kinderspaß, 
wirbelnden Karussells und einem 
Händlermarkt in eine 

maritime Meile verwandeln. 
Entlang der Hafenkante und an den 
Bühnen wartet Spaß und Vergnügen 
auf  alle, die Lust auf  Abenteuer und 
buntes Treiben haben. Lernen Sie 
Mythen und Bräuche der Seefahrt 
kennen, sprechen Sie Recht gegen 
die übelsten Schurken, entern Sie das 
Hafenfest und begeben Sie sich auf  
Schatzsuche. 
Die Bühnen und Aktionsflächen auf  
dem Hafengelände laden zu einem 
abwechslungsreichen Programm. So 
gehen „The Lords“ am Freitagabend 

Leinen los für das neue Bitterfelder Hafenfest 
auf  Abschiedstour. Ein großer Oldie-
Abend sowie abwechslungsreiche 
Live-Musik sorgen für Unterhaltung. 
Am Samstag können die Gäste am 
Abend die Störtebeker Band live 
erleben. Mit dem DJ Duo „2 Men-
Of90s” und dem anschließenden Auf-
trtitt der 90er Jahre Band „Whig-
field“, dem großen Höhenfeuerwerk 
und einer stimmungsgeladenen Ha-
fenparty lassen wir die Samstagnacht 
ausklingen. Am Sonntag laden wir zu 
einem Theaterstück der etwas ande-
ren Art. Seien Sie dabei, wenn sich 
Kommunalpolitiker selbst 

nicht ganz so ernst nehmen. 
Das Familienmusical „Kapitän Sil-
berzahn“ bildet dann den krönenden 
Abschluss eines bunten Wochenen-
des für die ganze Familie. 

Themenbereiche: 
Die Insel der verlorenen Kinder 
wartet auf  alle großen und kleinen 
Abenteurer, die Lust auf  ein wahres 
Erlebnis haben. Geschichten im Pi-
ratenzelt, Basteln und Bemalen von 
Kostbarkeiten, Aktionen zum Mitma-
chen und sich einmal wie ein wasch-
echter Pirat fühlen – das alles gibt es 

hier. Sie alle sind herzlich eingeladen, 
an einen Ort zu kommen, an dem Kin-
der niemals erwachsen werden. Im 
gegenüberliegenden Nimmerland 
laden wir zum Träumen und Verwei-
len ein. Mit einem guten Kaffee oder 
einem Cocktail in der Hand können 

Sie im gemütlichen Lounge-
Bereich Platz nehmen und 
die Seele baumeln lassen. 
In Joachims Hafenspe-
lunke gibt es manch ei-
genartiges Gebräu. Nicht 
wenige sind schon davon 
blind geworden, sagt man. 
Versteuert oder nicht, 
wer weiß das schon… Bei 
Uwes Kombüse kommt 
auf  den Tisch, was die 
Haie nicht fressen. Wer`s 
nicht verträgt, holt sich 
´nen Schnaps bei Joa-
chim… Armins Große 
Freiheit (Hauptbühne) – 
Verbindet euren Kindern 

die Augen! Nicht alles, was es 
zu sehen gibt, ist jedermanns Sache…  
Getreu dem Motto: „Sehen wir uns 
nicht auf  dieser Welt – so sehen wir 
uns in Bitterfeld“ freut sich die Stadt 
Bitterfeld-Wolfen auf  zahlreiche Be-
sucher und Gäste. Seien Sie dabei und 
kentern Sie das Bitterfelder Hafenfest.
Ahoi und herzlich willkommen! 

Stadt Bitterfeld-Wolfen / 
SB Kultur/Tourismus
Tel.: 03494 / 6 66 03 01 / -320
www.bitterfeld-wolfen.de

Text und Fotos: Stadt Bitterfeld-Wolfen

Segler auf  dem Bernsteinsee



Der Pirat vom 
Großen Goitzschesee
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Die Tour mit der MS „Reudnitz“ dauert anderthalb Stunden.
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Es ist einer dieser Tage nach Maß für 
Ingo Otto. Die Sonne scheint, die Tem-
peraturen sind angenehm. Der Skip-
per macht noch einen letzten Check 
auf  dem Motorsegler „Reudnitz“. Die 
Maschine läuft. Schwimmwesten sind 
an Ort und Stelle. „Es kann losgehen“, 
blickt Otto voraus. Mit Ehefrau Simo-
ne an der Seite ist der Skipper auf  dem 
Großen Goitzschesee unterwegs.

Kopftuch, Pluderhose und Weste

Die aktuelle Saison ist die mittler-
weile 14. vor den Toren Bitterfelds. 
„Hoffentlich wird es wieder eine so 
gute wie die letzte.“ Ingo Otto hält 
nicht viel von Aberglauben. Die 13 hat 
Glück gebracht. Viele Rundfahrten 
waren ausgebucht. Die Anfragen zum 
Boots charter reißen nicht ab.
Es läuft. Und Ingo Otto ist auch 2019 
der Pirat der Goitzsche. Er trägt Kopf-
tuch, Pluderhose, Weste. Hat Messer 
und Pistolen bei der Hand, raucht Pfei-
fe. Er liebt die Rolle. „Die Leute freuen 
sich darauf. Sie sehen in der ‚Reudnitz’ 
von Anfang an das Piratenschiff. Ich 
finde das in Ordnung.“
Die Piratenflagge flattert im Wind. 
Otto gibt den rauen Seebären. Hinter 
den Kulissen hat er sich an klare Re-
geln zu halten. Deshalb greift der Pirat 

vorm ersten Böllerschuss zum Handy, 
informiert die Polizei. Niemand soll 
Schlimmes befürchten an der Goitz-
sche.

Knochenjob an Land

Die Touren mit der „Reudnitz“ kom-
men dem Skipper gelegen. Er liebt das 
Wasser mehr als die Zeit an Land. Die 
stand zuletzt für einen Knochenjob. 
Die „Reudnitz“ ist optisch anders als 
alle anderen Schiffe auf  der  Goitzsche. 
Aber auch sie muss gewartet und re-
pariert werden. Sie braucht die tech-
nische Überprüfung. Bevor der Gut-
achter alles kritisch beäugte, wurde 
ordentlich Hand angelegt. Der Un-
terwasseranstrich ist neu. Unter Deck 
sorgt ab sofort eine Dieselheizung für 
Wärme. „Es gibt eigentlich immer 
was zu tun. Hier steht nie alles still.“
Ingo Otto ist zufrieden. Der Motor 
läuft rund. Das Ablegemanöver kann 
beginnen. Vorher wird noch kräftig 
mit dem Signalhorn gegrüßt. Die vor-
beifahrende „Vineta“ und die Besucher 
der Goitzsche sollen wissen, dass der 
Pirat auf  Tour geht. 
Die normale Runde dauert anderthalb 
Stunden. Zeit genug, um über den 
See und seine Ufer zu berichten. „Da 
blicke ich schon einmal voraus. Eine 

Ferienhaussiedlung auf  
der Halbinsel Pouch: Das 
darf  man doch erwäh-
nen.“ In einer anderen 
Angelegenheit holt Ingo 
Otto deutlich weiter aus. 
Er lobt „Lucia“, den neu-
en Stern auf  der Goitz-
sche, in höchsten Tönen. 
Er war selbst dabei, als 
das Schiff  von Frank-
reich nach Bitterfeld 
überführt worden war. 
Der Blick geht übers 
Wasser. „Da ist er, der 

Die Tour mit der MS „Reudnitz“ dauert anderthalb Stunden.

verrückte Andreas Beuster. Der hat 
‚Lucia‘ hierhergeholt.“ 

Ein wenig verrückt

Verrückt? Ist das nicht zu derb? Der 
Skipper sagt Nein. „Ist doch verrückt, 
einen Hochseekatamaran auf  einen 
Binnensee zu holen. Genauso verrückt 
wie wir waren, als wir unser Schiff  
holten.“ Die „Reudnitz“ sei der einzige 
Hochseelastensegler auf  einem See.
Die Goitzsche ist Ottos Revier. Er will 
sie nicht missen. „Sie ist besonders. Ich 
muss den Leuten immer wieder sagen, 
dass das hier ein Tagebau war. Wenn 
du es nicht weißt, siehst du das nicht 
mehr.“ 

Gebaut in Holland

Die MS „Reudnitz“ wurde 1890 als 
Zwei-Mast-Segler in Groningen ge-
baut. Das 26 Meter lange, fünf  Meter 
breite und 82 Tonnen schwere Schiff  
war über Jahrzehnte im Wattenmeer 
unterwegs. Vor 40 Jahren kam es nach 
Deutschland. Seit 2006 ist es als Pas-
sagierschiff  auf  der Goitzsche im Ein-
satz und bietet bis zu 70 Gästen Platz.
Das Schiff  legt außer montags täg-
lich ab. Wochentags steht es allein für 
Charterfahrten zur Verfügung. An den 
Wochenenden beginnen die Rundfahr-
ten 13, 15 und 17 Uhr. Skipper Ingo 
Otto und Ehefrau Simone empfehlen 
dringend, Plätze im Vorhinein zu bu-
chen. 

Bester Blick auf  die Bitterfelder Wasserfront samt „Villa am Bern-

steinsee“

MS Reudnitz
Ingo Otto, Bootsshop „Skipper“
Thalheimer Straße 2
06803 Bitterfeld-Wolfen  
Tel.: 0172 / 7 97 90 55
www.msreudnitz.de
info@msreudnitz.de

Text und Fotos: Ulf Rostalsky
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Das Kreismuseum in Bitterfeld

Im Industrie- und Filmmuseum Wolfen befindet sich die größte öffentlichzugängliche Kamerasammlung Sachsen-Anhalts.



Industrie- und 
Filmmuseum Wolfen

Kreismuseum 
Bitterfeld

Das Industrie- und Filmmuseum erinnert an die 
einst zweitgrößte Filmfabrik der Welt. Hier 
stellten Mitarbeiter die AGFA- bzw. ORWO-
Filme her. 
Das Museum ist weltweit die einzige Ein-
richtung, welche am Originalstandort mit 
Originalmaschinen die Produktion von Rohfilm 
(Foto- und Kinofilm, schwarz-weiß und Farbe) 
dokumentiert. Den Besucher erwartet ein interessanter Ein-
blick in die Produktionsbedingungen eines der wenigen noch 
erhaltenen Gebäude aus der Gründungszeit der Filmfabrik 
Wolfen. Im Rahmen einer Museumsführung wird der Prozess 
der Filmherstellung lebendig vermittelt. Die Museumsmit-
arbeiter erzählen interessante Aspekte über die einst schwere 
Arbeit in den Dunkelräumen sowie über die Geschichte von 
AGFA und ORWO. An der zu besichtigenden Begießmaschine 

gossen die Filmwerker 1936 den 
ersten universell einsetzbaren 
Mehrschichtenfarbfilm der Welt. 

Ein Höhepunkt für Freunde 
der Fotografie ist die „Schatz-
kammer“ des Museums: Die 
mit über 800 Fotoapparaten 
größte öffentlich zugängliche 

Sammlung Sachsen-Anhalts zeigt einen Querschnitt vor-
wiegend deutscher Kameraproduktion. In der Ausstellung 
zur Industriegeschichte der Region Bitterfeld-Wolfen schickt 
das Museum seine Besucher auf  eine Zeitreise vom Jahr 1800 
bis ins Jahr 2004. Man kann sich anhand kurzer Texte, Abbil-
dungen und einer Multimediapräsentation über die Entwicklung 
einer landwirtschaftlich geprägten Region zu einer der größten 
Industrieregionen Mitteldeutschlands informieren. Neben der 
Dauerausstellung finden zahlreiche Sonderausstellungen, Vor-
träge und Filmvorführungen statt. Außerdem bietet das Indus-
trie- und Filmmuseum 
für Schulklassen viel-
fältige museumspäda-
gogische Programme 
rund um das Thema 
„Film und seine Her-
stellung“ an, die neben 
lehrplanorientierten 
Inhalten vor allem 
Erlebnis und Spaß be-
reiten. 

Industrie- u. Filmmuseum 
Wolfen
OT Wolfen
Bunsenstraße 4
06766 Bitterfeld-Wolfen
Tel.: 03494 / 63 64 46
www.ifm-wolfen.de
Eintritt: Erwachsene: 5 €
ermäßigt: 2,50 €
Schulklassen: freier Eintritt
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Erleben Sie die Herstellung des ORWO-Films!
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Besuchen Sie das Kreismuseum Bit-
terfeld und blicken Sie auf  die fast 
800-jährige Geschichte der Stadt Bit-
terfeld und deren nähere Umgebung. 
1892 gründete der Kirchenrendant 
Emil Obst die „Städtische Sammlung 
für Heimatkunde und Geschichte des 
Kreises Bitterfeld“. 
Großer Sammeleifer und beengte Räumlichkeiten machten 
schon 1901 einen Umzug vom Rathaus in die Schule an der 
Stadtkirche notwendig. In diesem 1839 als Mädchenschule 
errichteten Gebäude hatte die Stadt auf  Drängen Obsts der 
Sammlung zwei Räume zur Verfügung gestellt. 
1905 wurde erstmals für Haus und Sammlung die Bezeich-
nung Stadtmuseum verwendet. In den folgenden Jahren 
erweiterte sich die Ausstellungsfläche. Gleichzeitig legte 
Obst den Grundstein für eine heute ca. 10.000 Bände um-
fassende Bibliothek. 
1960 wurde das Museum baulich vergrößert, ab 1992 er-

folgten im Museum grundhafte Renovie-
rungsarbeiten. Mittlerweile sind Dau-

erausstellungsräume für Mittelalter, 
Biologie, Geologie und Ballonfahrt 

eingerichtet. Daneben besteht 
ein 70 Quadratmeter großer 
Sonderausstellungsraum. Der 
im Haus befindliche Bern-

steinkeller informiert zum Bit-
terfelder Bernstein, einem fossi-

len Harz, dass als Begleitrohstoff  
von 1972 bis 1993 im Braunkohletagebau 

„Goitsche“ abgebaut wurde. 
Drei- bis viermonatig wechselnde Sonderausstellungen im 
Erdgeschoss bringen dem Besucher kulturgeschichtliche, 
lokalhistorische oder auch naturgeschichtliche Themen näher. 
Nutzern des Hauses steht ein technisch gut ausgestatteter 
Seminarraum zur 
Verfügung. Des 
Weiteren sind eine 
Bibliothek und ein 
Archiv sowie eine 
umfangreiche foto-
grafische Sammlung 
vorhanden, die nach 
vorheriger Anmel-
dung genutzt wer-
den können.

Kreismuseum Bitterfeld
eine Einrichtung des 
Landkreises Anhalt Bitterfeld
OT Bitterfeld
Kirchplatz 3
06749 Bitterfeld-Wolfen
Tel.: 03493 / 40 11 13
Fax: 03493 / 40 11 14
www.kreismuseum-bitterfeld.de
info@kreismuseum-bitterfeld.de

Das Kreismuseum in Bitterfeld

Im Industrie- und Filmmuseum Wolfen befindet sich die größte öffentlichzugängliche Kamerasammlung Sachsen-Anhalts.
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Sattes Grün am nahen Elberadweg

Als geschichtsträchtiges Kulturdenkmal erwartet Schloss Pretzsch seine 
Gäste und Besucher ganzjährig als attraktives Ausflugsziel:

• Im Logierhaus lässt es sich mitten im Schlosspark übernachten.
• Das Schlosscafé „Eberhardine“ hält eine Stärkung für Sie in den alten Ge-

mäuern des Schlosses zwischen Kunst von heute und damals bereit.
• Im Schlossmuseum, bei einer Schlossführung oder beim Wandeln auf  dem 

Denkmalpfad des historischen Stadtkerns von Pretzsch tauchen Sie ein in die 
Vergangenheit der Elbestadt! 

• Auch Kunst und Kultur kommen nicht zu kurz: Besichtigen Sie eine der wech-
selnden Kunstausstellungen im Foyer des Schlosses oder besuchen Sie die 
abwechslungsreichen Veranstaltungen!

• Feiern Sie lieber im Privaten? Dann richten wir gern Ihre Familienfeier aus. 
Unsere Räumlichkeiten stehen für Hochzeit, Geburtstag oder andere Anlässe 
zu Ihrer Verfügung.

• Für ausreichend Bewegung sorgt derweil ein ausgedehnter Spaziergang im 
Schlosspark und auf  den Elbwiesen, ein Besuch in unserem Schwimmbad 
oder auf  dem großen Abenteuerspielplatz!

Der Pretzscher Schlosspark erwacht zu neuer Blüte
Idyllisch gelegen, zwischen den Elb- 
auen und dem Naturpark Dübener 
Heide, ragt das imposante Schloss im 
kleinen Städtchen Pretzsch hervor. 
Neben beeindruckenden Naturland-
schaften hat die kleine Elbestadt auch 
eine beeindruckende Geschichte. Hier 

residierte ab dem Jahr 1720 die Ehefrau 
des sächsischen Kurfürsten August 
des Starken (1670 – 1733), Christiane 
Eberhardine von Brandenburg-Bay-
reuth (1671 – 1727). Zugegebener-
maßen ist die Frau, die dem starken 
August einen Thronfolger gebar, 
weniger in aller Munde als seine zahl-
reichen Mätressen. Doch Christiane 
Eberhardine war es schließlich, der er 
1697 das Pretzscher Schloss anlässlich 
der Geburt des ersten – und einzigen – 
legitimen Sohnes vermachte. Hier hatte 
sie inmitten einer wunderbaren Land-
schaft die Möglichkeit, einen hochmo-
dernen Barockgarten anzulegen. Nach 
französischem Vorbild entstand direkt 
am Elbelauf  ab 1710 eine weitläufige 
Gartenanlage, der in jüngster Ver-
gangenheit zu neuem Glanz verholfen 
wurde. Viele Jahrhunderte lang im 
Dornröschenschlaf  versunken, erblüht 
dieser „Gartentraum“ seit 2018 durch 
umfangreiche Sanierungen. Diese 
wurden infolge der Beseitigung von 
Hochwasserschäden im Park immer 

dringlicher und führten schließlich zur 
Installation eines großflächigen Drai-
nagenetzes, welches den Schlosspark 
in Zukunft im Trockenen lässt. Der 
Besucher findet daher ab Sommer 2019 
im Pretzscher „Gartentraum“ einen 
der 50 schönsten historischen Parks 
und Gärten in Sachsen-Anhalt wieder. 
In einer buchbaren Parkführung, zum 
„Parkfest“ am 24. Mai oder zu einer der 
Veranstaltungen im Schloss Pretzsch 
lässt sich ein erster Eindruck dieser 
Barockpracht erlangen. Dabei wird 
das Angebot rund um den barocken 
Schlosspark ständig erweitert. 
Für weitere Informationen besuchen Sie 
uns unter www.schloss-pretzsch.de oder 
rufen Sie uns an. Wir freuen uns auf  Ihren 
Besuch! 
Text: Janine Schöne / Fotos: Salus gGmbH

Bei Fragen und Anregungen zum 
Kulturprogramm, den Kunst-
ausstellungen und dem Museum 
wenden Sie sich bitte an:
Salus gGmbH
Schloss Pretzsch
Schlossbezirk 1
06905 Bad Schmiedeberg
OT Pretzsch/Elbe
Tel.: 034926 /5 63 0
Fax: 034926 /5 63 17
E-Mail:
schloss.pretzsch@salus-lsa.de
www.schloss-pretzsch.de
www.salus-lsa.de

Übernachtungen, Familienfeiern 
oder Besucherführungen buchen 
Sie bitte im:
Schlosscafé „Eberhardine“
Salus-Service GmbH
Schlossbezirk 1
06905 Bad Schmiedeberg
April – September: 
Mo – So: 10 – 17 Uhr
Tel.: 0173 / 6 32 62 74
E-Mail: 
schlosscafe.pretzsch@salus-lsa.de

August der Starke mit seiner Christiane Eber-
hardine vor dem Schloss Pretzsch

Das Schloss Pretzsch an der Elbe Kavaliershaus mit Kirche St. Nikolaus

Parkhotel Pretzsch
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Sattes Grün am nahen Elberadweg
Das Schloss Pretzsch an der Elbe

Erleben Sie Geschichte hautnah 
bei einem Besuch in der Kleinstadt 
 Pretzsch. Erkunden Sie das historische 
Städtchen entlang des Denkmalpfades.
Informationen  und  Prospekte  dazu  
erhalten Sie an der Rezeption des Park-
hotels Pretzsch oder der Infobox auf  
der gegenüberliegenden Straßenseite.
Pretzsch wurde erstmalig in einer 
Urkunde von Kaiser Otto II. im Jahre 
981 erwähnt und blickt somit auf  eine 
über 1.000-jährige Geschichte zurück. 
 Pretzsch liegt malerisch direkt an der 
Elbe am Tor zur Dübener Heide und 
ist umgeben von einer abwechslungs-
reichen Natur- und Kulturlandschaft. 
Unter anderem ist die Stadt durch die 
Steinmetzarbeiten in Form der Blu-
menkörbe von Bildhauer Baltasar Perl-
moser geprägt.
Durch August den Starken und seine 
Gemahlin Christiane Eberhardine ist 
Pretzsch die einzige königliche Resi-
denz in Sachsen-Anhalt. Weitere Per-
sönlichkeiten wie Hans Löser, Lucas 
Cranach der Jüngere, Friedrich Wieck 
oder Erwin Strittmatter prägen die 
vielfältige Geschichte der Stadt.
Erleben Sie interessante Kirchen- oder 
Stadtführungen und genießen Sie den 
Tag mit einem Spaziergang durch den 
neu gestalteten Schlosspark sowie den 
Besuch im Heimatmuseum.

Die evangelische Stadtklirche St. 
Nikolaus ist eine der wenigen 

Sakralbauten. Diese ließ 
Christiane Eberhardine 
1720 barock umgestalten 

und zog dazu den bedeu-
tendsten Baumeister 
Sachsens, Matthäus 
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Daniel Pöppelmann, heran. Sein Name 
steht für die vielen Prunkbauten, die 
sich August in und um Dresden er-
richten ließ (Zwinger, Schloss Pillnitz, 
Schloss Moritzburg u.a.). In der Kirche 
St. Nikolaus bestechen die Decke des 
Kirchenschiffs mit Wappen und das 
großangelegte Monogramm KCE, die 
kunstvolle Draperie am Fenster der 
Fürstenloge und der Turmhelm mit 
der Wetterfahne, der 1736 vollendet 
wurde.
In der Kirche zu besichtigen ist die 
Grabstätte der Gemahlin von August 
des Starken, Prinzessin von Branden-
burg-Bayreuth, Kurfürstin von Sach-
sen und Königin von Polen, Christiane 
Eberhardine. In den Neubau wurden 
die Umfassungsmauern mit den Spitz-
bogenfenstern und der Triumphbo-
gen mit einbezogen. Es entstand eine 
schlichte, balkengedeckte Saalkirche 
mit rechteckigem Chorabschluss.
Die Kleinstadt Pretzsch ist auch der 
ideale Ausgangspunkt für Ausflüge in 
die Dübener Heide.
Zum Ausklang eines ereignisreichen 
Tages können Sie sich in gemütlicher 
Atmosphäre vom Küchenmeister Chris-
toph Morgenstern im Restaurant kuli-
narisch verwöhnen lassen. 

Text: Parkhotel Pretzsch, Verlagshaus „Heide-Druck“
Fotos: Parkhotel Pretzsch

Parkhotel Pretzsch
OT Pretzsch/Elbe
Goetheallee 3
06905 Bad Schmiedeberg
Tel.: 034926 / 5 68 60  
Fax: 034926 / 5 68 66
www.parkhotel-pretzsch.de
manager@parkhotel-pretzsch.de

49,- E p. P. im Doppelzimmer 
pro Übernachtung
Im Preis enthalten ist die Über-
nachtung im Doppelzimmer, 
Frühstücksbuffet und am Abend 
ein leckeres Drei-Gang-Menü.
Gültig ab zwei zusammen-
hängende Übernachtungen.
Einzelzimmerzuschlag 16,- E 
pro Übernachtung.

Unser Kennlernangebot

Küchenmeister Christoph 
Morgenstern verwöhnt 
Ihren Gaumen mit ei-
ner feinen Auswahl an 
Spezia litäten.

Kavaliershaus mit Kirche St. Nikolaus

Parkhotel Pretzsch

Ausflug in die königliche Residenz an der Elbe

12. Velorex-Treffen
1. & 2. August | Parkhotel Pretzsch
Ein Velorex ist ein motorisiertes 
Dreirad, ein in der ehemaligen Tsche-
choslowakei bis 1973 produzierter 
Mix aus Motorrad und Auto. Seit 
2008 treffen sich alljährlich Velorex-
Liebhaber aus ganz Deutschland am 
letzten Juli- oder ersten August-Wo-
chenende in der Elbestadt Pretzsch. 
In diesem Jahr wird sich also bereits 
zum zwölften Mal über die seltenen 
und daher sehenswerten Fahrzeuge 
ausgetauscht und gefachsimpelt.
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Mit dem Rad von Delitzsch 

ins geschichtsträchtige Torgau
Das Delitzscher Barockschloss mit seinen wunderschönen Grünanlagen



Eckdaten zum 
Torgischen Radweg
Länge: ca.  67 Kilometer
Verlauf: Delitzsch – Benndorf  – 
Laue – Seelhausener See – Löbnitz 
– Bad Düben – Authausen – Pressel 
– Roitzsch – Weidenhain  – Süptitz – 
Zinna  – Torgau
Sehenswertes: hist. Stadtkern, Tür-
me (Delitzsch), Markt, Rathaus, 
1.000-jährige Burg, Bergschiffmüh-
le, Stadtkirche St. Nikolai, Bock-
windmühlen „Fiehn“ und „Ludwig“ 
(Aut-hausen), Presseler Heidewald- 
und Moorgebiet, Dorfkirche aus dem 
16. Jahrhundert (Roitzsch), Bock-
windmühle Großwig, Denkmal der 
Schlacht bei Torgau im Siebenjähri-
gen Krieg (Süptitz), Schloss Harten-
fels Torgau
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Neuer „Torgischer Radweg“ als Tagestour oder Anbindung zum Elberadweg 
Das Delitzscher Barockschloss mit seinen wunderschönen Grünanlagen

Unter Namen wie „Torgischer Weg“ 
bzw. „Torgischer Radwanderweg“ 
gab es schon länger eine touristische 
Route von der Kurstadt Bad Düben in 
die nordsächsische Kreisstadt Torgau. 
Dieser regional bedeutsame Radweg 
wurde im letzten Jahr konsequen-
terweise bis nach Delitzsch verlän-
gert und bildet weiterhin eine gute 
Verbindung vom Mulderadweg zum 
beliebtesten Radfernweg Deutsch-

lands – dem Elberadweg. Im Rahmen 
einer neuen Radverkehrskonzeption 
des Landkreises Nordsachsen wurde 
die Strecke 2018 mit Fördermitteln 
für touristische Infrastruktur neu 
ausgeschildert und mit zahlreichen 
Informationstafeln sowie Rastplätzen 
versehen. Die nun 67 Kilometer mit 
durchaus unterschiedlichen Wege-
beschaffenheiten sind ganzheitlich 
oder auf  Teilabschnitten in beide 
Richtungen reizvoll und aufgrund 
des überwiegend flachen Reliefs in der 
Region auch für alle Freizeitradler und 
Familienausflüge geeignet.
Startpunkt unserer Tour in die nord-
sächsische Kreisstadt ist diesmal der 
Roßplatz in der Delitzscher Innen-
stadt, wo Anschluss an die regionale 
Hauptradroute „Kohle|Dampf|Licht“ 
besteht. Hierhin lässt es sich auch 
ganz bequem mit der Mitteldeutschen 
S-Bahn-Linie S 2  (Delitzsch untere 
Bahnhof) anreisen, welche bei entspre-
chendem Platzangebot insbesondere 

an den Wochenenden eine kostenlose 
Fahrradmitnahme ermöglicht. Parallel 
zur „Kohle|Dampf|Licht“-Radroute 

verlassen wir Delitzsch in 
Richtung Benndorf. Dort 
angekommen biegen wir nach 
rechts in Richtung Laue ab  
und erreichen danach das 
Südufer vom Seelhausener 
See. Über den asphaltierten 
See-Rundweg fahren wir in 
den Ort Löbnitz mit seiner 
besonders schönen Dorfkir-
che. Von dort finden wir An-
schluss an den Mulderadweg, 
welcher uns nun in Richtung 
Bad Düben führt. Über einen 
Radweg parallel zur B2 que-
ren wir die Mulde und errei-
chen die bunte Kurstadt. Am 
dortigen Ortseingang sollten 
wir nun auch endlich mal vom 
Rad absteigen und eine Rast 
einlegen. Gegenüber vom 
NaturparkHaus mit der städ-
tischen Touristinformation, 
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Text: Michael Seidel
Fotos: Michael Seidel, Stadt Delitzsch, Stadt Tor-
gau, Naturpark, freepik.com

MS Consult
Reinharzer Straße 22A
04849 Bad Düben
Tel.: 034243 / 34 25 56
info@msc-dh.de

nützliche Links
https://www.outdooractive.com/.../
torgischer-radweg/18811537 
(inkl. GPS-Daten)

www.region.leipzig.travel
www.delitzsch.de
www.bad-dueben.de
www.tic-torgau.de
www.tourismus-nordsachsen.de

wo sich viele bekannte Rad- und Wan-
derwege kreuzen, können wir unsere 
Räder auch kostenlos in Fahrradboxen 
wegschließen und so bequem die zahl-
reichen touristischen Angebote in der 
Nähe zu Fuß ansteuern. Frisch gestär-
kt folgen wir nun der neuen Ausschil-
derung des „Torgischen Radweges“ 
über den Markt- und Paradeplatz 
vorbei am REWE-Markt stadtaus-
wärts. Auf  einem gut ausgebauten 
Radweg geht es durch den Tiglitzer 
Forst ins Erlebnisdorf  Authausen, das 
schon von Weitem durch seine beiden 
Bockwindmühlen sichtbar ist. Parallel 
mit dem „Lutherweg“ radeln wir bis 
nach Pressel. Weiter geht es vorbei am 
Presseler Teich mit Campingplatz und 
einer möglichen Abkühlung an heißen 
Sommertagen. Unser Radweg geht 
von dort weiter durch ein ausgiebiges 
Waldgebiet. Hier erleben wir einen 
Einblick in die einzigartige Natur-
landschaft „Presseler Hei-
dewald- und Moorgebiet“ 
mit seiner ganz besonde-
ren Pflanzen- und Tier-
welt. Wer möchte, kann 
hier sein Fahrrad einmal 
abstellen und auf  aus-
gewiesenen Wander-
pfaden Einblicke in ganz besondere 
Naturgeheimnisse erkunden. Unsere 
Radtour verläuft nun nach Roitzsch 
mit einem auffällig großen Funkturm. 

Weiter führt die Strecke südlich zum 
ehemaligen Forsthaus Pretzschau 
und von dort in östlicher Richtung 
über Weidenhain, dann nördlich an 
Großwig vorbei in Richtung Süptitz, 
wo sich ein kleiner Stausee befindet. 
Einen Abstecher wert ist ein sehr hi-
storischer Ort – die Süptitzer Höhen. 
An dieser Stelle steht ein Denkmal 
zur Erinnerung an die größte und 
damals modernste Schlacht des Sie-
benjährigen Krieges, die Schlacht bei 
Torgau. Über die Bergstraße radeln 
wir nun weiter in Richtung des Tor-
gauer Ortsteils Zinna, von wo wir auf  
dem neu ausgeschilderten Radweg ins 
Torgauer Zentrum gelangen. Vorbei 
am historischen Festungsvorwerk 
Fort Zinna, dem Torgauer Bahnhof  

erreichen wir über den Marktplatz den 
Zielpunkt des „Torgischen Radweges“ 
– das wirklich beeindruckende Schloss 
Hartenfels, welches zudem direkt an 
den Elberadweg angeschlossen ist. Die 
prächtige Renaissancestadt Torgau 
mit ihren über 500 Einzeldenkmälern 
und verschiedenen kulturellen sowie 
gastronomischen Angeboten ist nun 
das wohlverdiente Ziel unseres Weges. 
In Torgau besteht dann auch wieder 
Anschluss an die S-Bahn-Linie S 4  
in Richtung Eilenburg (Umstieg nach 
Delitzsch) und Leipzig.

Auch wenn die gesamte Strecke nicht 
perfekt und durchgängig asphaltiert 
ist, ist sie dank neuer Ausschilderung 

nun gut zu finden und man 
erfährt auf  wenigen Kilo-
metern viel Wissenswertes 
über Nordsachsen und sei-
ne Heideregion. Online 
finden sich übrigens alle 

Streckendaten mit den dazuge-
hörigen GPS-Dateien im 
Outdoor-active-Touren-
portal der TourismusRe-
gion Leipzig. 
Also dann: Auf  die Sättel, fertig, los! 

Das Presseler Heidewald- und Moorgebiet
Das Schloss Hartenfels in Torgau

Aktives

Zukunft gemeinsam gestalten!

 Marktforschung und IST-Analyse
 Strategieempfehlungen
 Marketing-Mix und -werkzeuge
 Entwicklung touristischer Produkte
 Coaching bei Markteinführungen
 Schulungen und Trainings

Michael Seidel, MBA

Meine Beratungsleistungen:

www.msc-dh.de

Ich freue mich auf Ihre Herausforderung!



Das Presseler Heidewald- und Moorgebiet
Das Schloss Hartenfels in Torgau
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Golfplatz  
Dübener Heide

Clubhaus

Golfplatz Dübener Heide 
OT Noitzsch, Noitzscher Straße, 04838 Zschepplin
• Fon: 034242 / 5 03 03 • Fax 034242 / 5 03 04
1. Golfclub Leipzig e.V. • City-Sekretariat
Am Sportforum 3, 04105 Leipzig
• Fon: 0341 / 7 11 64-12  •  Fax 0341 / 7 11 64-19
www.golfclub-leipzig.de • E-Mail: info@golfclub-leipzig.de

Der 1. Golfclub Leipzig e.V. mit seinem 
»Golfplatz Dübener Heide«, dem ersten 18-Loch-Golf-
platz der Leipziger Region – ein sportliches Idyll am 
Südrand des Naturparks – startet mit Ihnen in die neue 
Saison 2019.

Für Ihre Sonderwünsche unterbreiten wir Ihnen sehr gern ein passendes Angebot.

•  Genießen Sie mit uns Natur pur und 
das Golfspiel ...vom Anfänger bis zum 
Turnierspieler in geselliger Atmo-
sphäre.

•  Nun auch mit erweiterter Übungs-
anlage, dem öffentlichen 6-Loch-
Kurzplatz; Nutzung ohne Mitglied 
sein zu müssen

•  Verschiedenste Formen attraktiver 
Mitgliedschaften

Dynamischer Abschlag

Schnupperkurse – Wählen Sie 
einen unserer Termine 2019
sonntags, jeweils 11 Uhr

28. April | 19. Mai | 23. Juni 
7. und 28 Juli | 11. August | 
15. September | 13. Oktober

•  Sympathische Atmosphäre für ihre 
Familienfeiern

•  Firmenpräsentationen mit exklusi-
vem Charakter

NEU: Weitere Termine 
nach Ihrer freien Wahl!
Gleichwohl ob
• Singles • Familien • Vereine 
• Gruppen • Firmen Früh übt sich, wer ein Meister…

Der Schnupperpreis:
Erwachsene 25 E, Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 15 E
(Golfschläger und Bälle sind kostenfrei – Snacks und Drinks im Wert von 5 E inkl.)



Auf  dem Wasser, zu Fuß, 
hoch zu Ross oder mit dem Rad

Aktives
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Aktiv-Tourismus in der Dübener Heide bietet breitgefächerte Möglichkeiten

Die Radbroschüre ist in regionalen Touristinformationen er-

hältlich.

• 1 Ferienwohnung 
• 5 Ferienzimmer, Aufenthaltsraum, 

Selbstversorger
• Garten mit Liegewiese 

• Holzkohlegrill • Lagerfeuerstelle

Mädchen-Pferdehof 
Maike & Thomas Klepel GbR 

Obere Hauptstr. 24 • 04849 Authausen 
Tel. 034243 / 2 08 20 

info@maedchen-pferdehof.de

Unser Ferienhof 
befindet sich bei 
Bad Düben direkt 
am Torgischen 
Radwanderweg und 
am Lutherweg.

... für Radler, 
Wanderer & Reiter 

Ruhe, Kraft & Erholung
Die Dübener Heide ist das größte zu-
sammenhängende Mischwaldgebiet 
Mitteldeutschlands. Das klingt schon 
nach Erholung, baumelnden Seelen 
und ruhiger Ablenkung vom Alltag. 
Einfach einmal nichts tun und mitten 
in der Natur tief  durchatmen – das 
reizt. Sicher, aber immer häufiger wird 
der Naturpark auch für den Aktiv-
Tourismus genutzt. Weil die lokalen 
Gegebenheiten die entsprechenden 
Möglichkeiten dazu bieten. Flache 
sowie hügelige und somit leicht for-
dernde Wegabschnitte animieren 
regelrecht dazu, bewandert, beradelt 
oder beritten zu werden. Malerische 
Seen und naturbelassene Flüsse laden 
zudem zu Aktivitäten auf  dem kühlen-
den Nass. Schließlich kann man sich 
auch aktiv erholen, die Seele baumeln 

lassen und sich ablenken.

   Zu Fuß – Wandern

Kleine Waldseen, romanti-
sche Lichtungen und 

beschauliche kleine Orte 
bilden die Zutaten für ein loh-
nendes Wandererlebnis. Im 
Naturpark ist die Auswahl an 
geführten Wanderungen äu-
ßerst groß. Ob Heidemönch 
Roland Gempe, Naturpark-
Führerin Birgit Rabe oder 
Kräuterfrau Martina Barth – die 
Liste mit den lizensierten Füh-
rern ist noch um einiges länger 
(weitere Angebote unter „Ver-
anstaltungen“). Sehr individuell 
geht es stets durch die sagenrei-
che Region.
Mit der Heide-Biber-Tour ver-
fügt die Dübener Heide sogar 
über einen Qualitätswanderweg. 
Zwischen den beiden Kurstäd-
ten Bad Schmiedeberg und Bad 

Düben, mit deren sehenswerten Kur-
parks, sind auch reichlich Möglichkei-
ten zur Einkehr gegeben. Insgesamt 
32 Qualitätsmerkmale wurden für das 
begehrte Zertifikat erfüllt. Billi Bo-
ckert, der kleine Biber, begleitet auf  
einem Teilstück die Kinder und erklärt 
seinen Wald.
Die Dübener Heide dient außerdem als 
Verbindungsstück zwischen dem säch-
sischen und dem sachsen-anhaltischen 

Teil des Lutherwegs.

Auf  dem Sattel – 
Radfahren

Mulderadweg, Radweg 
Berlin – Leipzig und Elberad-

weg – nicht nur die Fans dieser Fern-
radwege durchqueren die Dübener 
Heide und nutzen sie als Abstecher. 
Abseits vielbefahrener Straßen lassen 
sich Landschaft und Co. auch viel bes-
ser erkunden.

1

HeideTOUR
DAS MAGAZIN FÜR FAHRRAD & TOURISMUS

IN DER DÜBENER HEIDE

JAHRGANG 2 | AUSGABE 2 | MÄRZ 2019 | ZUM MITNEHMEN 

VERLOSUNG

KOSTENLOS 
E-BIKE FAHREN

MACH MIT  
AUF SEITE 7

www.heidetour.de

WEG-UPDATE

Rund um den

Radweg Berlin-Leipzig

ergaben sich einige

Änderungen.

BETT+BIKE-TOUR  

Der ADFC verbindet 

zertifizierte Häuser 

mit einer Route

durch die Region. 

HEIDERADCUP 

Am 16. Juni startet in 

Torgau die 9. Auflage 

des beliebten

Jedermannrennens.

Raus aus den großen Städten wie Leip-
zig, Halle (Saale), Dessau oder auch 
Berlin und rein in die Heide. Diese Art 
der aktiven Freizeitgestaltung erfreut 
sich immer größerer Beliebtheit. Der 
Naturpark-Verein hat in der Vergan-
genheit die handliche Broschüre „Rad-
region Dübener Heide – rund geht‘s im 
Biber-, Luther- und Kneippland“ he-
rausgebracht. Darin werden 16 unter-
schiedliche kleinere Routen beschrie-
ben und skizziert. Darüber hinaus sind 
fahrradfreundliche Unterkünfte sowie 
regionale Service-Betriebe aufgeführt.

51



52

Aktives

Familien-Schlauchboottour
05.05. | jeweils 10 und 14 Uhr, ca. 
1 Stunde, Start: Bootsanleger/Zu-
fahrt Parkplatz Leipziger Straße in 
Bad Düben, Anmeldung unter Tel.: 
034243/52886

Oster-Schlauchboottour
21.04. | 14 Uhr, ca. 1 Stunde, Start: 
Bootsanleger/Zufahrt Parkplatz 
Leipziger Straße in Bad Düben, An-
meldung unter Tel.: 034243/52886

Auf  dem Wasser I – 
Paddeln

Gepaddelt werden kann 
auf  der Mulde. Der wasser-

reiche Fluss besticht mit seiner na-
hezu ursprünglichen Landschaft, 
riesigen Auen, wilden Abbruchkan-
ten und unzähligen Kieshegern. Die 
(Fluss-)Strecke zwischen Eilenburg 
und Bad Düben ist nicht nur rund 
30 Kilometer lang, sondern auch zu-
nehmend populär für Tagesausflüg-
ler. Im Schlauchboot braucht man 
etwa 6 bis 7 Stunden, im Kanu deut-
lich weniger. Nach etwas mehr als 
der halben Strecke lockt das Mul-
dedorf  Gruna mit der einzig mögli-
chen Rast- und Anlegestelle. Im un-

weit entfernten Fährhaus kann sich 
gestärkt werden für den restlichen 
Abschnitt gen Kurstadt Bad Düben, 
wo 200 Meter vor der Muldebrücke 
der Bootsanleger installiert wurde.
Aufgrund der Brutzeiten einiger 
Vogelarten ist die Befahrung des 
Streckenabschnitts zwischen Eilen-
burg und Bad Düben jedes Jahr aus-
schließlich vom 15. Juli bis 31. Ok-
tober gestattet. Ganzjährig paddeln 
kann man wiederum ab Bad Düben, 
weiter flussabwärts in Richtung 
Pouch bzw. den dortigen Mulde-
stausee.
Beim Unternehmen „Wassersport 
Sachsen“ aus Grimma können Tou-
ren gebucht werden. Die Bad Dü-
bener Touristinformation sowie 

An der Bundesstraße Nr. 1 • 06901 Kemberg/OT Lubast 
Tel. 034921 / 72-0 • info@heidehotel-lubast.de

www.heidehotel-lubast.de

> 48 komfortable Zimmer mit insgesamt 96 Betten
> Restaurant „Heideblick“ mit 120 Plätzen 
> frische saisonale Küche
> Sommerterrasse mit 60 Plätzen
> Konferenzräume bis 150 Personen
> Familienfeiern
> Catering
> Fahrradverleih mit Unterstand
> bikerfreundlich 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

15 km
gratis

 Verschenken Sie 
    Erholung, Entspannung 

    oder Genuss – 
  stilvoll und individuell!

G
uts

ch
ein

Gönnen Sie sich unsere Arrangements 2019

Nähere Informationen zu unseren Arrangements 2019 
finden Sie auf unserer Website www.heidehotel-lubast.de

Familienbrunch – jeden Sonntag, 10.30 – 14 Uhr

Genießertage – ganzjährig buchbar

6 Tage Dübener Heide – ganzjährig buchbar

Kurze Auszeit – ganzjährig buchbar

Auf Luthers spuren – vom 1.4. bis 28.10.2019

Luthers zu Gast... – vom 30. bis 31.10.2019

Ballhaus Westkämper – vom 16. bis 17.11.2019

Silvester – 30.12.2019 – 01.01.2020

„Man muss die Feste 
feiern, wie sie fallen.“

Unbekannt

Naturpark-Führerin Birgit Rabe 
aus Eilenburg bieten obendrein re-
gelmäßig geführte Touren auf  dem 
Wasser an.



753

Die Dübener Heide bietet ein schier unendliches 
Streckennetz für kleine und große Ausritte.

NaturparkHaus
Neuhofstraße 3A
04849 Bad Düben 
Tel.: 034243 / 7 29 93
naturparkhaus@naturpark-
duebener-heide.com
naturpark-duebener-heide.com

Text: Kevin Phillipp
Fotos: Naturpark Dübener Heide, Designd by Free-
pik

0176 / 54 41 78 79

...entspannen – erholen – erleben

Lausiger-Teich-Str. 1 • 06905 Bad Schmiedeberg
Tel.: 034926/57475 • camping@lausiger-teiche.de 

www.lausiger-teiche.de

Campingpark & Wohnmobilhafen

„Am Großen 
Lausiger Teich“

„Teichhaus am Lausiger“ 

• Ausflugslokal &
  Biergarten
• öffentl. Badesee
• Radler-Service
  & Unterkünfte

Ostern – Okt.: Fr + Sa 11 – 20 Uhr, So 11 – 18 Uhr
              direkt am Elberadweg

ganzjährig geöffnet

Auf  dem Wasser II – 
Wassersport

Neben der Mulde und der 
Naturparkbegrenzenden Elbe sor-
gen auch zahlreiche größere und 
kleinere Seen für nasse Flecken in 
der abwechslungsreichen Land-
schaft. Der Segelsport hat längst 
Gewässer wie den Bergwitzsee, den 
Muldestausee und die benachbarte 
Goitzsche eingenommen. Örtliche 
Vereine freuen sich sicherlich immer 
über interessierten Zuwachs. Wer es 
etwas rasanter mag, wird unter an-
derem auf  den Wasserskianlagen in 
Eilenburg sowie der Goitzsche fündig. 
Wakeboards, Wasserski und Knee-
boards – Angebote für Adrenalin-Jun-

kies gibt es reichlich.

Auf  dem Pferde-
rücken – Reiten

Auch für Pferdefreun-
de hält die Dübener Heide 

jede Menge Möglichkeiten bereit, 
die Region aktiv zu erkunden. Auf  
dem Rücken der Pferde sind sowohl 
kurze Ausritte als auch längere 
Wanderritte denkbar. So ist bei-
spielsweise der Kleinkorgauer Reit-, 
Zucht- und Fahrverein „Heideland“ 

auf  Reittouristik spezialisiert und 
bietet auf  seinem traumhaften Ge-
lände Trainingsmöglichkeiten für 
Turniersportler sowie Ausbildung 
junger Pferde an. Weitere Reiterhö-
fe, in denen auch übernachtet wer-
den kann, sind unter anderem in den 
Orten Löbnitz, Authausen, Wöll-
nau, Luckowehna, Patzschwig oder 
Reibitz zu finden. 



Wanderung von „Schöner Aussicht“ 
zum Moritz-Hauswald-Brunnen

Aktives

Die „Schöne Aussicht“ mit dem Kaiser-Wilhelm-Turm

Die Weinbergsquelle an der Weinbergstraße
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Zweifelsohne zählt die „Schöne Aus-
sicht“ im Bad Schmiedeberger Stadt-
wald zu den beliebtesten Ausflugs-
zielen der Dübener Heide. Nach 
jahrelanger Schließung öffnen sich nun 
wieder die Pforten der Gaststätte und 
auch die Besteigung des knapp 30 Me-
ter hohen Kaiser-Wilhelm-Turms ist 
wieder möglich.
Die „Schöne Aussicht“ liegt auf  einer 
Anhöhe und eignet sich hervorragend 
als Ausgangspunkt für kleine Spazier-
gänge und ausgedehnte Wanderun-
gen im vorbildlich ausgeschilderten 
Stadtwald. Mehrere Wege, darunter 
der „Wanderweg der Lieder“ und die 
„Heide-Biber-Tour“ führen direkt 
am Ausflugsziel vorbei und in un-
mittelbarer Nähe befin- den sich 
sagenumwobene Orte, 
wie der Mordfleck, 
die Höllenschlucht 
und das Jungfern-
grab. Zahlreiche 
Ziele, darun-
ter die Walk-
mühle, das 
Z i g e u n e r -
grab oder die 
Weinbergs quelle 
können angesteuert 
werden und viele 
Bänke laden un-
terwegs zur Rast 
ein. Außerdem gibt 
es im Bad Schmie-
deberger Stadtwald 
mehrere Rasthüt-
ten, z.B. am Kuh-
teich und zahlrei-
che Routen sind 
als markierte 
Terrainkurwe-
ge (Wege zur 
Gesundheit) 
ausgebaut.

Beliebtes Ausflugsziel öffnet seine Pforten – Wanderwegekreuz im Stadtwald
Die empfohlene Rundwanderung

Wir empfehlen heute einen knapp 
acht Kilometer langen Rundweg von 
der „Schönen Aussicht“ zum Moritz-
Hauswald-Brunnen und wieder 
zurück. Zunächst führt eine 
sehr lange Treppe von 
der Anhöhe hinunter 
und man folgt einem 
schmalen Weg, der 
von Birken gesäumt 
ist. Vorbei an einer 
Rasthütte kommt man 
bald auch am Eich-
hörnchen-Rastplatz vor-
bei und erreicht später die 
nächste Hütte am Kuhteichweg. 
Nicht weit entfernt liegt die Wein-
bergsquelle an der Weinbergstraße, 

die seit Jahren von den 
„Freunden der 
vier Jahreszeiten“ 

gepflegt wird. We-
nige Schritte weiter genießt 

man am Eingang zum Ortsteil 
Weinberge einen weiten Blick über 

eine große Wiese in das Wein-
bergtal. 
Läuft man die Straße in Rich-
tung Bad Schmiedeberg wei-
ter, liegt links hinter den 

Häusern der imposante Bad 
Schmiedeberger Wasserturm, 
der seiner eigenwilligen, etwas 

märchenhaft anmutenden Archi-
tektur wegen auch Rapunzel-Turm 
genannt wird. An der Gaststätte 

„Bergschlößchen“ vorbei hal-
ten wir uns an der Stra-
ßengabelung rechts und 
folgen der Eilenburger 

Straße bis zum Kurpark. 

Wer möchte, schaut sich diese fan-
tastische Gartenanlage an und ge-
nießt das Wassertreten in einem der 
beiden Kneipp-Becken. Ansonsten 
geht es direkt am Zaun entlang bis 

zur nächsten Wegekreuzung. Wir 
halten uns links, überqueren 

den Rehbach und stehen 
nun vor einer idylli-
schen Oase: dem wun-
derschönen Moritz-
Hauswald-Brunnen. 
Hier fließt neben dem 
Margare thenbr un-

nen und dem Kurfürs-
tenbrunnen (Kurviertel) 

das dritte Heilwasser Bad 
Schmiedebergs. Das kühle Nass, 

das aus einer Tiefe von 362 Metern 
gefördert wird, rinnt in der Mitte des 
Pavillons aus einem Granitstein. 
Der Rückweg erfolgt über die junge 
Birkenallee, die direkt zum Moor-
lager führt. Diese Strecke ist die 
Hauptverbindung vom Kurbereich 
in die Heide, auf  der auch mehre-
re Terrainkurwege verlaufen. Bald 
heißt es, Schuhe und Socken auszie-
hen und bitte Wassertreten! Denn 
ein weiteres Kneippbecken liegt am 
Ende dieses Weges. Weiter geht es 
in Richtung Walkmühle und Vitriol-
teich unweit von Moschwig. An dem 
idyllischen Waldsee lohnt eine Rast 

Die Weinbergsquelle an der Weinbergstraße

Wegweiser an der „Schönen 
Aussicht“

Geführte Wanderung 
am 1. Mai
Am 1. Mai gibt es eine geführte 
Wanderung, die an der „Schönen 
Aussicht“ beginnt. Sie führt in etwa 
wie oben beschrieben zum Moritz-
Hauswald-Brunnen und am Vitriol-
teich wieder zurück. Der Start ist 
13 Uhr und die Teilnahme ist frei.
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Text und Fotos: Heike Nyari

ten QR-Code ein und hört zu, was 
gesprochen wird. 
Zurück an der „Schönen Aussicht“ 
lohnen die Einkehr und die Turmbe-
steigung. Das Restaurant bietet 35 
und das Nebengebäude 70 Plätze. Bei 
gutem Wetter sitzt es sich hervorra-
gend im großen Biergarten. Wer nun 
noch Lust hat, kann das nahegelege-
ne Jungferngrab besuchen, das Bad 
Schmiedeberger Freunde liebevoll 

pflegen. Das ebenfalls sagenum-
wobene Zigeunergrab liegt 
etwas über zwei Kilometer 
entfernt. 
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an der großen überdachten Hütte. Es 
dauert nicht lange und ein Schwanen-
paar lässt sich blicken. 
Welchen der ausgeschilderten Wege 
man nun zurück zur „Schönen Aus-
sicht“ wählt, sei jedem selbst über-
lassen (siehe Wegweiser, z.B. Ter-
rainkurweg Nr. 5). Unweit des 
Vitriolteichs gibt es jedenfalls noch 
ein Baumtheater, in dem 21 Bäume 
ihre Geschichte „erzählen“. Entwe-
der man liest die jeweiligen Zeilen 
auf  den angebrachten Schildern 
oder man nimmt ein Smartphone zur 
Hand, scannt den jeweils abgebilde-

Der Moritz-Hauswald-Brunnen

Eine wahrlich „Schöne Aussicht“
Der 30 Meter hohe Kaiser-Wilhelm-
Turm wurde 1910 im Auftrag der 
Stadt zu Ehren des deutschen Kaisers 
errichtet. Da der Turm auf  einer An-
höhe steht, ergibt sich eine Gesamt-
höhe von zirka 211 Metern über NN. 
Der 104-stufige Aufstieg zur Aus-
sichtsplattform lohnt, denn der Gast 
genießt eine wirklich schöne Aussicht 
in alle Himmelsrichtungen. Über die 
Wipfel der hohen Bäume des umlie-
genden Waldes schaut man auf  Bad 
Schmiedeberg. Bei äußerst guter 
Fernsicht sind sogar Pretzsch und 
Wittenberg in nördlicher Richtung 
zu sehen. Schaut man gen Süden, 
sind das Völkerschlachtdenkmal und 
der Uni-Riese von Leipzig am Hori-
zont auszumachen. Der Turm vom 
Reinharzer Schloss liegt wiederum 
in Richtung Westen. Auf  der Platt-
formbrüstung sind diese Angaben 
ausgeschildert. 

Sanierung des Objekts
Der Kaiser-Wilhelm-Turm wurde 
bereits 2006 grundlegend saniert. 
In den zurückliegenden Monaten 
erfuhr das historische Bauwerk – 
ebenso wie der Gaststättenbereich 
– eine weitere Sanierung mit brand-
schutztechnischer Ertüchtigung. Im 
Außenbereich wurden die Fassade, 
die Dacheindeckung und die Dach-
entwässerung erneuert. Innen wur-
den die Treppenstufen ausgebessert, 
teilweise neue Fenster und Türen 
eingebaut, Sanitärobjekte moderni-
siert, die Elektroinstallation über-
arbeitet, Heizkörper ausgetauscht 
und Fliesenbeläge ausgebessert. Um 
die Anzahl der Personen zu zählen, 
die den Turm besteigen, wurde ein 
Drehkreuz als Zugangskontrolle 
installiert. Im Freien gibt es einen 
neuen Feuerlöschteich. Auch das 
Nebengebäude erfuhr Dank der In-
itiative des neuen Pächters eine Sa-
nierung im Innenbereich. Die Bau-
maßnahmen wurden mit Mitteln des 
ELER und des Landes Sachsen-An-
halt gefördert werden.

Aktives

Die junge Birkenallee führt direkt zum Moorlager.

Hotel und Restaurant 
                       Bad Schmiedeberger Hof
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Reservierung für Übernachtung und Arrangements unter: Tel.: 034925 / 7 46 62

Leipziger Straße 30 | 06905 Bad Schmiedeberg | www.bad-schmiedeberger-hof.de

• 26 Zimmer mit Dusche/WC,   
   Sat-TV, Schreibtisch
• gutbürgerliche Küche
• Frühstücksbuffet
• Fahrradverleih
• Arrangements
• Partyservice 

Die junge Birkenallee führt direkt zum Moorlager.

Hotel und Restaurant 
                       Bad Schmiedeberger Hof

   JETZT 
sofort buchbar!

Herzlich willkommen
zwischen Bad Schmiedeberg 

und Söllichau im 
herrlichen Stadtwald 

gelegen

Weinbergstr. 33
06905 Bad Schmiedeberg
Tel.: 034925 / 54 99 10
www.schöne-aussicht-1910.de

Feiern bis 70 Personen
Restaurant 35 Plätze

Nebengebäude 70 Plätze
Biergarten 100 Plätze

großer Parkplatz 

Turm-
besteigung 
möglich
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58 Erlebnisse entlang der Mulde
     – der Mulderadweg –

Die Mulde mit ihren reizvollen Auen
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Der beliebte Mulderadweg be ginnt im 
Erzgebirge und verläuft zum einen ent-
lang der Zwickauer Mulde (Ausschil-
derung ab Zwickau) und eine zweite 
Strecke folgt der Freiberger Mulde 
(Ausschilderung ab Nossen). Ab dem 
Zusammenfluss beider Muldearme bei 
Sermuth begleitet der Radweg die Ver-
einigte Mulde bis zu ihrer Mündung 
in der Nähe von Dessau. Auf seinem 
Weg durchquert der Pedalritter reiz-
volle, hügelige Landschaften im Säch-
sischen Burgen- und Heideland, das im 
nördlichen Flachland durch Auen und 
Feuchtgebiete geprägt ist. 
Ihm begegnen bedeutsame Dörfer 
und Städte mit sehenswerten Burgen, 
Schlössern und Klöstern und man 
streift auf seinem Weg Orte wie Roß-
wein, Döbeln, Leisnig, Colditz, Grim-
ma, Wurzen, Eilenburg, Bad Düben 
und Dessau. 
Der Abschnitt zwischen Eilenburg 
und Jeßnitz: Bis zum Startpunkt Ei-
lenburg kann der Radler auch bequem 
mit der Mitteldeutschen S-Bahn-Linie  
S 4  anreisen. In Eilenburg bekommt 

der Radler die Möglichkeit, sich die 
schönsten Stationen der Stadt auf der 
„Eilenburger Schleife“ (10 km) anzuse-
hen, bevor es dann auf dem Mulderad-
weg weiter geht. In Eilenburg ist ein 
Abstecher zum Stadtmuseum und in die 
Sternwarte empfehlenswert. Besondere 
Erlebnisse versprechen der Tierpark 

und die Bergkelleranlagen, in denen re-
gelmäßige Führungen angeboten wer-
den. Herausragende Bauten der Groß-
en Kreisstadt sind der Sorbenturm, das 
Rathaus und die stattliche Stadtkirche 
St. Nikolai.
Von Eilenburg führt der Radweg über 
Mörtitz nach Gruna, wo die Durchrei-
senden mit einer Personenfähre die Sei-
te des Flusses wechseln. Hier empfiehlt 
sich die Einkehr in das Fährhaus Gruna. 
Vom Biergarten aus genießt man einen 
schönen Blick über die Auenlandschaft.
Noch schöner allerdings zeigt sich der 
Ausblick vom gegenüberliegenden 
Hoch ufer vor den Toren von Hohen-
prießnitz. Im Ort gibt es ein Schloss samt 
Park. Das barocke Ensemble wurde in 
den letzten Jahren vom oberpfälzischen 

Die Mulde mit ihren reizvollen Auen

Unternehmer Konrad Obermüller auf-
wendig saniert. Die Heimatscheune 
lockt außerdem mit einer Ausstellung 
haus- und landwirtschaftlicher Geräte. 
Im nächs ten Dorf  Glaucha führt der 
Weg direkt am Landhaus Böhm vorbei, 
in dem Radfahrer herzlich willkommen 
sind. Es kann in einem echten Heubett 
übernachtet werden, ehe man am näch-
sten Tag an der Glauchaer Bockwind-
mühle vorbei auf Bad Düben zusteuert. 
Doch kurz vor der Kurstadt – ihr Wahr-
zeichen, die Burg, ist weithin sichtbar 

Daten und Fakten des Mulderadweges
Länge: 75 km (Teil der Vereinigten Mulde)
Dauer: ca. 10 Stunden (Tagestour)
Schwierigkeitsgrad: leicht
Höhenunterschied: ca. 63 Meter
Start – Ziel: Eilenburg – Dessau
Beste Jahreszeit: Frühjahr bis Herbst
Wanderkarte: Touristinformationen in Bad Düben oder Eilenburg
Sehenswürdigkeiten: u. a. Eilenburger Schleife mit Tierpark, Sorbenturm und 

weiteren Sehenwürdigkeiten, Fährhaus Gruna,
 Burg Düben mit Bergschiffmühle, NaturparkHaus, 

Schloss Schnaditz, Kirche Löbnitz mit einzigartiger
 Deckenbemalung, Seelhausener See, Roter Turm Pouch,
 Muldestausee Schlaitz, Irrgarten Altjeßnitz

Genießen Sie regionale
Spezialitäten

Fährhaus Gruna
www.faehrhaus-gruna.de

Fährhäuser 49
04838 Gruna
Tel.: 034242 / 50291
Fax: 034242 / 55800

1. Mai – 
Grunaer Frühlingsfest
ab 10 Uhr Frühschoppen

regionale Küche in reizvoller Muldelandschaft

9./10. Juni – Pfingstparty

30. Mai – Himmelfahrt 
Männertagsparty
12. Mai – Muttertagsmenü

- Tischbestellung erforderlich! -

 Fähre (10 – 18 Uhr) & Gaststätte (ab 11.30 Uhr) 
wieder täglich geöffnet

m
us

ik
ali

sches Showprogram
m

m
it Ramona Schneid

er

für Ihre Feier buchbar
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Die Mulde läuft in Pouch in den Muldestausee.

– biegt man links in Richtung Schna-
ditz ab. Hier sollte man unbedingt an-
halten, um Schloss, Schlossgarten und 
Dorfkirche zu besichtigen. Selbstver-
ständlich lohnt auch ein Abstecher nach 
Bad Düben, wo am Fuße der Burg eine 
Bergschiffmühle zur Besichtigung ein-
lädt sowie das NaturparkHaus als Kom-
munikationszentrum des Naturparks 
Dübener Heide sowie Touristinformati-
on der Stadt. Das Landschaftsmuseum 
der Dübener Heide, im Amtshaus der 
Burg, wird aktuell saniert und umge-

staltet. Auch ein Abstecher in die at-
traktive Innenstadt von Bad Düben 
lohnt sich ebenso wie der Besuch des 
Museumsdorfes an der Obermühle. 
Hier öffnen am Mühlentag (10. Juni) 
die Schauwerkstätten, die altes Hand-
werk erlebbar machen. Weiter geht es 
entlang der Mulde bis zur Landesgren-
ze zu Sachsen-Anhalt. Kurz vorher in 
Löbnitz empfiehlt  sich in jedem Fall ein 
Besuch der Dorfkirche. Sie wurde 1183 
erstmals als roma- nische, drei-
schiffige Backstein- b a s i l i k a 
erwähnt. Das Be- s o n d e r e 
ist die Bilder- d e c k e . 

Sie umfasst 168 restaurierte Bilder und 
kann als eine der größten im mittel-
deutschen Raum angesehen werden, 
wahrscheinlich ist sie sogar die mit den 
meisten biblischen Einzelmotiven. 
Von Löbnitz aus verlässt man die Regi-
on Nordsachsen und überquert die Lan-
desgrenze zu Sachsen-Anhalt. Am Ran-
de von Löbnitz beginnt die reizvolle 
Goitzschelandschaft mit dem Seelhau-
sener See und die Radler, die auf Pouch 
zusteuern, entdecken bald den Roten 
Turm. Im ehemaligen Tagebaugebiet 
sind zahlreiche Landschaftskunstob-
jekte zu entdecken.
Ab Pouch gibt es mehrere Möglich-
keiten der Weiterfahrt. Entweder man 
hält sich rechts und überquert die Mul-
debrücke am Einlauf zum Muldestau-
see. Am östlichen Ufer des Gewässers 
führt dann der Weg bis in das Heide-
camp Schlaitz. Oder man fährt durch 
das Buchdorf Mühlbeck-Friedersdorf, 
wo in mehreren Antiquariaten gestö-
bert werden kann. Auch hier führt der 
Mulderadweg entlang.
In Muldenstein besteht dann auch 
wieder Anschluss an die S-Bahn-Linien
S 2  und S 8 .

Der Mulderadwanderweg geht am Aus-
laufbauwerk des Muldestausees hinter 
Friedersdorf weiter in Richtung Dessau. 
Unterwegs sollte unbedingt der Irrgar-
ten in Altjeßnitz besucht werden. 

Text: Heike Nyari, Alexander Schütz, Kevin Phillipp
Fotos: Alexander Schütz, Heike Nyari, Fotolia
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Luftbild der Parkanlage mit IrrgartenMitglieder des Fördervereins in barocken Gewändern

teuerberaterin
charn Angelika§

Steuerberaterin Angelika Scharn
Am Anger 2 * 04849 Bad Düben
Tel.: 034243/24306 * Fax: 034243/51364
info@steuerberaterinangelikascharn.de

„Ihr Partner für Steuerberatung in der Dübener Heide“

Lust auf Urlaub?
           ...na dann los zum

• 5 Sterne Campinganlage direkt am Mulde-
stausee im Naturpark Dübener Heide

• Gaststätte mit Biergarten und Spielplatz

Naturerlebnis 
Camping am 
Muldestausee

Heide-Camp Schlaitz
Familie Berger
Am Muldestausee 
06774 Muldestausee 
OT Schlaitz
Tel.: (03 49 55) 2 05 71
Fax: (03 49 55) 2 06 56

• ideal für Wassersportler, Angler, Radler und 
    Wanderer
• Vermietung von 
    9 Bunga lows,
 2 Ferienhäusern, 
    4 Wanderhütten, 
    2 Wohn wagen & 
   130 Touristikplätzen

info@heide-camp-schlaitz.de
www.heide-camp-schlaitz.de
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Der Gutspark von Altjeßnitz zieht 
jährlich viele tausend Gäste an. Be-
merkenswertestes Gartenelement und 
Haupt anziehungspunkt für Besucher 
bildet der im Zentrum der Anlage gele-
gene Irrgarten, der mit einer Größe von 
2.600 m² Deutschlands ältesten und 
größten historischen Irrgarten dar-
stellt. Zwei Meter hohe Hainbuchenhe-
cken und enge Wege versprechen einen 
eindrucksvollen Irrlauf  vom Eingang 

zum Zentrum und wieder zurück. Von 
der mittig angeordneten Plattform 
ist der gesamte, etwa 4 Hektar große 
Garten im heute landschaftlichen Stil 
zu überblicken.
Die Entstehung der Gartenanlage geht 
auf  die Rittergutsfamilie von Ende 
zurück, die ab 1699 eine Schloss- und 
Parkanlage im Stil der damaligen Zeit, 
des späten Barock, errichteten. 
Der Park zeichnet sich heute durch 
einen malerischen Altbaumbestand 
mit einigen dendrologischen Besonder-
heiten, geschwungenen Spazierwegen, 
Wiesen und einem Teich mit Halbinsel 
aus. Besonderes Schmuckstück der 
Parkanlage ist die im romanischen 
Stil erbaute Kirche aus dem 12. Jahr-
hundert. 
Im Rahmen der umfangreichen Sa-

n ierungsarbe i ten 
im Park in den 
Jahren 2003 bis 
2007 entstand 
der sogenannte 
„Feenwald“, ein 
Spielbereich, der 
sich in den alten 
Baumbestand des 
Parks integriert und 
dem Spiel in der Na-
tur viel Raum lässt. 
Park und Irrgarten 
wurden in das Lan-
desprojekt „Garten-
träume – Historische 
Parks in Sachsen-An-
halt“ aufgenommen. 
Seit Juni 2001 unter-
stützt der gemein-
nützige Förderverein 
Irrgarten Altjeßnitz 
e.V. den Erhalt und die Entwicklung 
des Gutsparks Altjeßnitz mit seinem 
historischen Irrgarten. Zu den Ak-
tivitäten gehören neben praktischen 
Arbeitseinsätzen und der Umsetzung 
von Projekten zum Erhalt und zur 
Wiederherstellung des Parks und 
Irrgartens vor allem auch die Planung 
und Durchführung von mehreren the-
matischen Veranstaltungen im Jahr. 

Veranstaltungen
12. Mai, 14.30 Uhr 
Muttertagsveranstaltung
mit Chorkonzert. Singen Sie mit 
und lassen Sie sich vom frisch ge-
brühten Kaffee und selbst gebacke-
nem Kuchen verzaubern
13. Juli, ab 14 Uhr 
Barocker Gartentag
29. September, ab 10 Uhr
Kleiner Bauermarkt
Ein großes Angebot heimischer 
Produkte, Musik, Unterhaltung und 
herbstliche Genüsse erwarten Sie.

Irrgarten Altjeßnitz
    im barocken Gutspark

Impression vom Barocken Gartentag

Luftbild der Parkanlage mit IrrgartenMitglieder des Fördervereins in barocken Gewändern

Text: Irrgarten Altjeßnitz
Fotos: Irrgarten Altjeßnitz, Internet

Förderverein Irrgarten 
Altjeßnitz e.V.
OT Altjeßnitz
Parkstraße 5a
06800 Raguhn-Jeßnitz 
Tel.: 03494 / 7 81 58
Tel.: 0177 / 3 34 18 81
www.irrgarten-altjessnitz.de
irrgarten_altjessnitz@web.de
Öffnungszeiten: 
April – Oktober
Mo: Ruhetag
Di – Fr: 14 – 20 Uhr
Sa, So, feiertags, in den Ferien:
10 – 20 Uhr
letzter Einlass: 18 Uhr
außerhalb der Öffnungszeiten:
nach Absprache, Ansprechpartner: 
Stadtverwaltung Raguhn-Jeßnitz
Eintritt: Erwachsene: 4,- €
Kinder ab 6 Jahre: 1,- €
Führungen: 
Führungen durch den Park und die 
Kirche auf  Anfrage 
Informationen zum Projekt „Gar-
tenträume – Historische Parks in 
Sachsen-Anhalt“:
www.gartentraeume-sachsen-
anhalt.de

Begleiten Sie den Baron von Ende in die Zeit um

1740 und nehmen Sie an einem sommerlichen

Gartenfest teil. Zahlreiche hochedle Herrschaften in

ihren prächtigen Roben werden Ihnen begegnen. Der

Traditionsverein Dresdner Barock, das Regiment von

Hülsen No. 21 der Nordharzer Altertumsgesellschaft und 

nicht zuletzt die eigene Barockgesellschaft des Fördervereins Irr-

garten Altjeßnitz e.V. werden das Fest mit ihren Auftritten bereichern. 

An vielen Punkten des herrlichen Parks sind Szenerien des höfischen 

Lebens zu erleben, es wird gesungen, getanzt, gespielt … und vieles 

mehr geboten. Außerdem unterhalten Gaukler, Jongleure, fantasievolle 

Figuren und ein liebenswertes Gärtnerpaar die Besucher. Ein kleiner 

Gartenmarkt mit ausgewählten Ausstellern aus den Bereichen Pflan-

zen, Kräuter, Kunst und Handwerk ergänzt das Programm. Das Fest 

klingt in einem romantischen Abend aus.

Es spielt das Mitteldeutsche Salonorchester in großer Besetzung unter 

Leitung von Matthias Erben.

Eintritt: Erwachsene 5,00 Euro, Kinder 2,50 Euro

Jährlicher 

Veranstaltungs-

höhepunkt ist der 

„Barocke Gartentag“ 

jeweils am 2. Wochenende 

im Juli. In diesem Jahr findet 

das Fest am 13.07., 

ab 14 Uhr 

statt. 
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62 Hier wird geplanscht –
Freibäder der Region

Foto: INFU

NaturSportBad mit Integrationscamp Bad Düben
OT Hammermühle, Wittenberger Straße 91C, 04849 Bad Düben

Angebot: • 50- & 25-Meter-Bahnen
 • Nichtschwimmerbereich
 • Planschbecken
 • barrierefreier Zugang
 • Breitwellenrutsche (Plan)
 • vollbiologische Wasserauf-

bereitung
 • 4 Beachvolleyballplätze
 • 4-Mann-Holzfässer für 

Übernachtungen
 • Wohnmobilstellplätze
Saison: Christi Himmelfahrt – 
 September
ÖZ: Mo. – So.: 10 – 21 Uhr

IM BAUWiedereröffnungEnde Mai 2019

Freizeitbad Böhlitz
OT Böhlitz, Badstraße 22, 04808 Thallwitz, Tel.: 034263/705671

Elberitzbad Delitzsch
Elberitzstraße 17b, 04509 Delitzsch, Tel.: 034202/62772

Angebot: • Sportbecken mit acht 
50-Meter-Bahnen

 • Nichtschwimmerbecken
 • Rutsche
 • Nackendusche
 • Planschbecken
 • Startblöcke
 • Beachvolleyballplatz
 • Gastronomie
Saison: 14. Mai – 15. September
ÖZ: Di. – So.: 10 – 20 Uhr

Angebot: • Erlebnisbecken
 • Mutter-Kind-Becken
 • 25-Meter-Bahnen
 • Wasserrutsche 
   (39 Meter)
 • 3- & 1-Meter-Sprung-

bretter
 • Planschbecken
 • Volleyballplatz
 • Basketballplatz
 • Gastronomie
Saison: 15. Mai – 31. August
ÖZ: Mo. – So.: 10 – 18 Uhr
 in den Ferien: 10 – 19 Uhr

Foto: Stadt Delitzsch
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Foto: Stadt Belgern-Schildau

Seebad Schildau
OT Neumühle, Dahlienweg 1, 04889 Belgern-Schildau, Tel.: 034221/50406

Freibad Piesteritz
OT Piesteritz, Möllensdorfer Straße 13c, 06886 Lutherstadt Wittenberg, Tel.: 03491/506240

Foto: Bäder und Freizeit GmbH Lutherstadt Wittenberg

Angebot: • Erlebnisbecken mit Groß-
wasserrutsche 

  (63 m), Strömungskanal 
und Wasserfall

 • Planschbecken mit Wasser-
pilz

 • Abenteuerspielplatz
 • angrenzender Neumühlen-

teich als Naturbad
Saison: 19. Mai – 2. September
ÖZ: täglich: 10 – 19 Uhr
 außerhalb der Ferien 

Mo. – Fr.: 12 – 19 Uhr

Angebot: • Aufheizbares 25-Meter-Wett-
kampfbecken mit 8 Bahnen

 • Sprungbecken mit 1-, 3- 
  und 5-Meter-Turm
 • Strömungskanal, Whirlliegen
 • Breitrutsche
 • Rückenmassageduschen
 • Kleinkinderbecken mit Was-

serpilz & Sonnenschutzsegeln
Saison: Mitte Mai – Mitte September
ÖZ: Mo. – Fr.: 12 – 20 Uhr
 Sa. / So.: 10 – 20 Uhr
 in den Ferien: 10 – 20 Uhr
 schl. Witterung: 14 – 20 Uhr

In der Frühjahr/Sommer-
Ausgabe 2020 des Heide-
magazins „Heidi“ werden 
wir ausgewählte Bade-
seen/Badestellen der Re-
gion vorstellen.

Vorschau
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Natürlich aktiv – 
entdecke deine Möglichkeiten

akute Erkrankungen, besonders solche 
im Kindesalter und für psychosoma-
tische oder chronische Krankheiten. 
Manche langwierigen Beschwerden 
wie Heuschnupfen, Bronchial-Asthma 
und Neurodermitis lassen sich durch 
eine homöopathische Behandlung dau-
erhaft lindern oder sogar ganz aushei-
len. Heute werden im Internationalen 
Homöopathiekolleg in Torgau, aber 
auch in Wittenberg Heilpraktiker und 
Ärzte ausgebildet.
Gäste wie Bewohner der Naturpark-
region können bereits auf traditionelle 
Wurzeln und vielfältige Anbieter zu-
rückgreifen. In der Dübener Heide bie-
ten über 70 Ärzte, Heilpraktiker und 
andere Gesundheitsberufe naturheil-
kundliche Anwendungen an.
Tipps für Anwender
Wer Naturheilverfah-
ren anwenden will, 
sollte auch eine dauer-
hafte Umstellung auf 
gesunde, vollwertige 
Ernährung überden-
ken. Eine ausgewo-
gene Ernährung ist 
die Grundlage eines 
gesunden Gleichgewichts zwischen 
Körper, Geist und Seele. Bei der na-
türlichen Behandlung kommen Kräu-
tertees, Umschläge, Kompressen, 
Auflagen, Inhalation und Einläufe 
zum Einsatz. Natürliche Behandlungs-
methoden regen die Selbstheilungs-
kräfte des Körpers an, betrachten Kör-
per, Geist und Seele als Einheit, sind 
richtig angewandt praktisch risikolos 
und zudem preiswert. Naturheilverfah-
ren sind bewährt und werden medizi-
nisch zunehmend anerkannt.
Im Friseursalon Marianne Naumann 
in Löbnitz setzt man seit Jahren auf die 
Pflegeprodukte von Wella Professio-
nals. Bei der Reihe „Koleston Perfect“ 
kam die Pure-Balance-Technologie 
zum Einsatz. Damit werden Metall-
Ionen, die durch die Umwelt ins Haar 
gelangen, umschlossen und freie Radi-
kale, die oftmals falsche Farbmoleküle 

Natürliche Behandlungsmethoden 
sind wieder im Kommen und verspre-
chen ganzheitliche Hilfe. Sie regen die 
Selbstheilungskräfte des Körpers an. 
Naturheilkunde schöpft dabei aus einem 
jahrhundertealten Erfahrungsschatz. 
Laut Gesundheitsexperten zielt sie auf 
die Krankheitsursachen und nicht auf 
die Symp tome ab. Naturheilverfahren 
sind deshalb besonders angebracht, 
wenn es um die Behandlung leichterer 
Beschwerden und Krankheiten geht. 

Naturheilverfahren
Heute gibt es mit dem Eisenmoorbad 
in Bad Schmiedeberg, dem ersten Kräu-
tergarten in einem überdachten Gebäu-
de und einer Europäischen Kneipp-Zer-
tifizierung, ein „Kompetenzzentrum 
Kneipp“ in der Naturpark region. 
Kneipp orientiert sich an fünf Säulen, 
welche sich alle durch Angebote in der 
Dübener Heide widerspiegeln.
Der Gründer der Homöopathie, Dr. 
Samuel Hahnemann, schrieb in sei-
nem Grundlagenwerk der Homöopa-
thie „Organon“, dass die Homöopathie 
überall dort wirkt, wo die körpereige-
ne Regulation noch erhalten ist und 
grundsätzlich eine Möglichkeit zur 
Selbstheilung besteht. Dies gilt für viele 

entstehen lassen und somit ungewollte 
Farbtonveränderungen hervorrufen, 
verhindert. Außerdem wird damit die 
Haarstruktur nicht angegriffen. „Die 
Produkte garantieren gleichmäßige 
Farbergebnisse vom Ansatz bis in die 
Spitzen“, ist sich Marianne Naumann 
sicher.
Die am häufigsten verwendeten Farb-
stoffvorstufen der Industrie sind pPD 
und pTD. Beide Stoffe können Aller-
gien hervorrufen. Deshalb hat Wella 
Professionals mit ME+ eine neue Farb-
stoffvorstufe entwickelt. „Koleston 
Perfect“ kommt ohne pPD und pTD 
aus. So wird das Risiko neuer Allergien 
gegen Haarfarbe verringert, ohne auf 
satte, glänzende Farbergebnisse ver-
zichten zu müssen.

Dafür wird Ammoniak verwen-
det. Alle permanenten Haarfar-

ben benötigen ein Alka-
lisierungsmittel, damit 
oxidative Färbemittel ins 
Haar eindringen und sich 
Farbstoffe bilden können. 
Nach der Wirkung im 
Haar verfliegt Ammoniak 
sehr schnell, wobei kurz 
ein Geruch entsteht. Dies 
beweist, dass es nicht im 
Haar bleibt, sondern es 
gepflegt und mit leucht-
endem Glanz hinterlässt, 

ohne die Vitalität zu beeinträchtigen.
„Lebe jeden Augenblick, lache je-
den Tag, liebe unendlich“. Die 
erfahrene und ausgebildete Phyto-
praktikerin und Kräuterpädagogin 
Martina Barth ist glücklich in ihrem 
geschaffenen Kräuterparadies. Beson-
ders dankbar ist sie für ihre eigenen 
positiven Heilerfahrungen. Voller 
Begeisterung und Eifer gibt sie da-
her ihr Kräuterwissen in Führungen, 
Wanderungen und Kursen weiter und 
lädt Interessierte zu diversen Veran-
staltungen ab Seite 82 ein. Im 1.000 
m² großen, nach Organgruppen geord-
neten Heilkräuter-Schaugarten Ogkeln 
können die Besucher Ruhe finden, Kraft 

Friseursalon
 Marianne Naumann

ÖZ: Mo – Fr: 8 – 18 Uhr, Sa: 9 – 13 Uhr 
Zschernweg 2 • 04509 Löbnitz • Tel.: 034208/78860

DIE FARBE, 
DIE ALLES VERÄNDERT...

PERFEKTES, 
GLEICHMÄSSIGES 
und modernes 
Farbergebnis.

WENIGER HAAR-
SCHÄDIGUNG bei 
jeder Anwendung

SCHONENDE IN-
HALTSSTOFFE zur 
Reduzierung des 
Allergierisikos.

FARBERGEBNIS HAARGEFÜHL INHALTSSTOFFE
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Heilkräuter-
Schaugarten 
Ogkeln
www.kraeuter-landhaus.de

Tel.: 034925 / 7 17 12

HEILKRÄUTER-
SCHAUGARTEN

KRÄUTER-LANDHAUS

Urlaub bei der Kräuterfrau

Gartenhilfe 
mit Herz 
gesucht

• Führungen 
• Wanderungen 
• Kräuterferien 
• Kurse
• Kräuterladen

Phytopraktikerin & Kräuterpädagogin 
Martina Barth 

Ogkeln 15a, 06905 Bad Schmiedeberg 
Öffnungszeiten: Mittwoch und Samstag 

10 - 12 Uhr u. 13 - 18 Uhr bzw. nach Absprache

tanken und sich Anregungen für mehr 
Wohlergehen holen. Kräuter bieten 
uns ihre Hilfe an – unter den 200 Arten 
finden Sie bestimmt ihr ganz spezielles 
Kräutlein und können dies im Hofladen 
erwerben. Jüngst hat Martina Barth 
ihre zwei Kräuterbüchlein in limitierter 
Auflage veröffentlicht. Diese und wei-
tere Koch- und Kräuterbücher,  Kräu-
terliköre, Tees, Seifen und gute 
Regenerationsmittel sind im 
Hofladen im Angebot. 
Ein ganz besonderes An-
gebot ist die Original 
INDIAN*ESSENCE® – der 
Heilkräuter-Schaugarten 
gilt als einziger Vertrieb in 

Deutschland. Dieser heili-
ge Trunk der India-

ner aus neun Heil-
kräutern ist 

hierzulande 
seit 1995 
bekannt. Er 

stärkt unter an-
derem das Immunsy-

stem, entgiftet und rei-
nigt den Körper 

und stellt das 
S ä u r e - B a s e n -
Gleichgewicht 

her. Der Tee 
reguliert die 
Verdauung 
und baut 
eine gesun-
de Darmflo-

ra auf, ist förderlich für eine gesunde 
Blutbildung und aktiviert den inneren 
Arzt. Weitere Informationen erhalten 
Sie unter www.indianessence.org.
Für junge Leute interessant: zwei freie 
FÖJ-Stellen mit Wohnraum ab 1. August 
2019.
Das Team des Pflegedienstes Ines 
Tauchnitz hat es sich unter anderem 

zur Aufgabe gemacht, 
vorhandene Lebens-
qualität zu sichern, 
wenn möglich sogar 
zu erhöhen. Viele 
Menschen unter-
schätzen die große 
Herausforderung, 
Tag und Nacht für 
einen lieben Ange-
hörigen da zu sein. 
Eigene Bedürfnisse 
werden oft zurück-
gestellt oder ganz 
ignoriert. Hier 

wird die Pflegeberatung aktiv und 
soll für die Entlastung der angespann-
ten Situation sorgen. „Gemeinsam ent-
wickeln wir ein individuell angepasstes 
Modell für die betroffene Person oder 
seine Angehörigen“, erklärt Schwester 
Janine Böhme.
Die Pflegeberatung informiert spezi-
ell über Pflegeleistungen, Pflegegrade, 
Hilfsmittel, Essen auf Rädern, Verhin-

derungspflege, Hilfen für Menschen 
mit Demenz, Unterstützung beim Aus-
füllen von Formularen etc. Das Pflege-
team unterstützt Sie, alltägliche Hür-
den zu überwinden und Ihren Alltag 
optimal zu gestalten. Damit Sie auch 
in Zukunft ihr Leben genießen können. 
„Der einfachste Weg ist, telefonisch ei-
nen Termin mit uns für ein unabhän-
giges Gespräch zu vereinbaren“, rät 
Schwester Janine.

Ines Tauchnitz
Auenweg 3 

04838 Eilenburg

Tel.     0 34 23 / 60 35 25 
Funk 0172 / 3 02 99 67
Fax     0 34 23 / 60 80 63

Auch der weiteste weg beginnt 
mit dem ersten schritt. Konfuzius

seit 1994 für sie dA!
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Kurz gesagt, ohne 
Mineralstoffe gibt es 
kein Leben!
Natürlich sind sie 
anorganischer Na-
tur und Leben ist 
nun einmal orga-
nisch. Doch um die 
Funktionalität einer 
lebenden Zelle im 

Organismus zu erhalten, sind be-
stimmte Bedingungen zu erfüllen. 
Es fängt schon mit dem Milieu an, 
in dem sich unsere Zellen befinden. 
Wäre es reines Wasser, dann würden 
die Zellfunktionen nicht aufrecht-
erhalten werden können – die Zelle 
würde zugrunde gehen. Salzlösungen 
bilden unser Milieu. Wir bestehen 
zwar zu ca. zwei Dritteln aus Wasser, 
aber in diesem Wasser gelöst, sind 
verschiedene Salze, Mineralstoffe und 
Spurenelemente. Damit das Leben 
funktioniert, sind unterschiedliche 
Konzentrationsverhältnisse der ver-
schiedenen Ionen inner- und außerhalb 
der Zelle nötig. 
Wie wir von Paracelsus wissen: „Die Menge 
macht das Gift.“ Ausgewogenheit zwi-
schen bestimmten Qualitäten an Ionen 
und passenden Quantitäten macht uns 
aus und bestimmt unser Wohlbefinden.
Wir benötigen also unterschiedliche 
Mineralstoffe, nicht nur Kochsalz, ob-
wohl dies bei z.B. Blutverlust als Volu-
menersatz als einfachste physiologische 

Lösung infundiert wird.
Unser Körper bekommt durch die Nah-
rung und das Trinkwasser verschiedene 
Mineralstoffe zugeführt. Allerdings gibt es 
neben den nützlichen, auch schädigende 

Substanzen z.B. Toxine, giftige Schwer-
metalle wie Blei, Quecksilber, Kadmium 
u.a., die der Körper wieder ausscheiden 
muss, damit sie keinen dauerhaften 
Schaden anrichten. Wir alle sind in steter 
Wechselwirkung mit unserer Umwelt und 
unser Körper reguliert Vieles automatisch 
im Rahmen gewisser Grenzen. Ein Zuviel 
wird ausgeschieden, bei zu wenig wird 
versucht auszugleichen z.B. aus Vorrats-
speichern. Aber diese müssen irgendwann 

auch wieder aufgefüllt werden. 
In einem gesunden Umfeld können wir 
uns optimal entwickeln und wir wachsen 
ständig, auch wenn wir ‚ausgewachsen’ 
sind. Neben gesundem Wasser brauchen 
wir diverse Mineralstoffe, damit unser 
Stoffwechsel ordentlich funktionieren 
kann. 
Leider sind unsere wesentlichen Liefe-
ranten für Mineralstoffe aus dem Pflanzen-
reich in den letzten 100 Jahren einer mas-
siven Verringerung an diesen Vitalstoffen 
unterworfen. Nebenstehende Grafik zeigt 
die Entwicklung ausgewählter Mineralien 
in der Summe und auch nur in bestimm-
ten Pflanzen, die zur Ernährung dienen. 
Und hier wird nicht betrachtet, wie es um 
Vitamine, Spurenelemente und sekundäre 
Pflanzeninhaltsstoffe steht, die wir ebenso 
benötigen.
Der Trend bei den Mineralstoffen ist ein-
deutig und hält sich auf niedrigem Niveau 
schon seit den 1960ern. Daher ist es nicht 
verwunderlich, wenn wir in manchen 
Bereichen der Vitalstoffe im Mangel leben. 
Besonders, wenn man zusätzlich bedenkt, 
welche Portionen früher bei schwerer kör-
perlicher Arbeit gegessen wurden.
Eine gezielte Substitution von bestimmten 
Mineralstoffen ist für Viele sinnvoll und 
vitalitätsfördernd. Mitunter sind es Klei-
nigkeiten, die unser Wohlbefinden enorm 
steigern können!
Kommen Sie zu uns, wir beraten Sie gern 
– individuell und ausführlich.

Ihre Heide-Apotheke

Gartenstraße 4C • 04849 Bad Düben • Tel.: 034243 / 3100
www.heideapotheke-bad-dueben.de • info@heideapotheke-bad-dueben.de
Öffnungszeiten: Mo.– Fr.: 8.00–18.30 Uhr, Sa.: 9.00–12.00 Uhr

Herr Dr. Axel Beyer
Inhaber der Heide-Apotheke

Unsere naturnahe Kosmetik – 
die beste Pflege für Ihre 
individuellen Bedürfnisse.

Unser Körper ist ein Wunderwerk!
Was sind Mineralstoffe und welche Rolle spielen sie für unser Leben?
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Warum Nahrungsergänzung?
Durchschnittlicher Mineralgehalt in ausge-

wählten Gemüsesorten, 1914 – 1997
Durchschnittliche Summe von Calcium, Magnesium und 

Eisen in Weißkohl, grüner Salat, Tomaten und Spinat
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Ist Stress eine Ursache für Rücken-
schmerzen? Dieser Frage geht die 
Aktiv-Oase Eilenburg nach und gibt 
hiermit drei Tipps, wie Sie wieder mehr 
Freude an Job und Freizeit bekommen.
Erst sind da nur gelegentliche Rücken-
schmerzen. Ein paar Tage Ruhe, ein 
Wärmepflaster, Salbe – am besten die 
Wundersalbe aus der TV-Werbung – 
und alles ist wieder gut. Später werden 

die Schmerzen häufiger, und schließ-
lich sogar zum permanenten Begleiter. 
Vom Arzt verordnete Physiotherapie-
Besuche helfen meist nur kurz. Nicht 
schön, aber man gewöhnt sich dran. Da-
für gibt‘s ja Medikamente, man schont 
sich und sorgt höchstpersönlich dafür, 
dass alles nur noch schlimmer wird. 
Durch die Schonung verkürzt sich die 
Muskulatur, die Gelenke werden stär-

ker belastet als nötig, neue Schmerzen 
kommen dazu. 
Oft psychisch bedingt
Was viele nicht wissen: Der tägliche 
Stress – berufsbedingt, privat oder 
beides – kann die eigentliche Schmerz-
ursache sein, sie zumindest aber ver-
stärken. Muskelverspannungen sind 
die Folge, wieder ein Grund für Scho-
nung, Salben, Schmerzmittel. Ein 
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Arthrose-Schmerzen lindern
...damit das Leben wieder Spaß macht!

Nach einem ausführlichen Anamnese-
Gespräch entwickeln wir gemeinsam 

Ihren persönlichen Trainings- oder 
Therapieplan.

Kranoldstr. 26 (am Stadtpark)
04838 Eilenburg

Tel. 03423 / 60 14 13
www.aktiv-oase.de

Auszug aus unserem Angebot:
• 2x 35 min. Training pro Woche: individuell, sicher & effektiv
• Reha-Sportgruppen auf Arztrezept
• Prävention mit bis zu 100% Zuschuss
• Beweglichkeitstraining mit five®

• Engpassdehnung nach L & B®

• Massageliegen und Schwingungstraining 
   für Entspannung und Lockerung

Sascha Pötzsch & Petra Heynig, ausgebildete 
Liebscher & Bracht-Therapeuten

Unser Ziel ist Ihre 
Schmerzfreiheit, 

auf Dauer!

Teufelskreis, an dessen Ende nach 
Jahren oder Jahrzehnten fast unwei-
gerlich eine Operation droht.
So scheint es zumindest, denn unter 
Experten ist unbestritten: Die weit 
überwiegende Zahl aller Operationen 
an Gelenken oder auch nach Band-
scheibenvorfällen ist eigentlich über-
flüssig.
Schmerzfreiheit ohne OP
Die Lösung des Problems: Statt die 
Symptome behandeln zu lassen, gilt es 
selbst aktiv die Ursachen zu bekämp-
fen. Das ist verblüffend einfach – und 
funktioniert ohne unerwünschte Ne-
benwirkungen.  
1. Tipp: Maßvoll und gezielt trainie-
ren, am besten unter professioneller 
Anleitung

2. Tipp: Richtig dehnen – der Knack-
punkt: Hier kann man leider viel falsch 
machen!
3. Tipp: Zeit für sich selbst nehmen.
Dank ihrer ganzheitlichen Herange-
hensweise haben die Therapeuten der 
Aktiv-Oase Eilenburg schon viele Rü-
cken- und Gelenkschmerzen gelindert 
und oft komplett beseitigt. 
Anlaufstelle nicht nur für Eilenburger
Dass sich die Erfolge des Aktiv-Oase 
Teams mit der Liebscher-&-Bracht-
Therapie, verbunden mit einem spe-
ziellen Muskellängentraining und 
entspannenden Massagen, inzwischen 
weit über Eilenburg hinaus herumge-
sprochen haben, belegen immer mehr 
Anfragen unter anderem aus Bad 
Düben, Torgau, Delitzsch, Machern 

und Leipzig. „Für den Besuch eines 
normalen Fitnessclubs würde solche 
Wege wohl niemand in Kauf nehmen. 
Bei Schmerzen aber schon, vor allem 
wenn bisherige, klassische Behand-
lungsmethoden nicht geholfen haben“, 
sagt Petra Heynig, Chefin des Ge-
sundheitsstudios und Therapeutin. Sie 
weiß, wovon sie spricht: Nach einem 
Fahrradunfall vor fünf Jahren lief 
sie von Arzt zu Arzt. Weder renom-
mierte Sportmediziner noch Physio-
therapeuten konnten auf Dauer helfen. 
Die Schmerzen waren immer präsent 
und zwangen sie, im Job kürzer zu 
treten. Geholfen hat am Ende genau 
die Kombination aus Triggerpunkt-
Behandlung, Faszientraining und den 
richtigen Dehnungsmethoden, die sie 



68

Gesundes

jetzt auch in der Aktiv-Oase einsetzt. 
Inzwischen arbeitet sie mit Freude 
wieder 60 Stunden in der Woche, gibt 
fast täglich mehrere Fitnesskurse, fährt 
viel Rad und joggt.
Die Krankenkassen bezahlen dazu
Auch die Krankenkassen wissen, dass 
die Präventions- und Therapiepro-
gramme der Aktiv-Oase helfen, und 
übernehmen inzwischen die Kosten 
– bis zu 100 Prozent. Infos gibt‘s tele-
fonisch unter 03423/601413 sowie im 
Internet auf www.aktiv-oase.de.
Es ist soweit, eine neue Marke hält 
Einzug im „WäscheFräulein“ in Ei-
lenburg!
Janira ist eine Marke, die weltweit für 
guten Sitz und Top-Qualität bekannt 
ist. „Da unser Augenmerk auch genau 
darauf  liegt, passte diese Marke per-
fekt zu uns“, betont Inhaberin Kerstin 
Böhme. 
Aber was bedeutet gute Qualität denn 
nun genau? Janira ist die führende 
Marke für spanische Unterwäsche, 
hochwertige Dessous, bequeme Sha-
pewear, Leggings und mehr. Sie wur-
de vor über 65 Jahren gegründet und 
ist auf  alle Unterwäschebedürfnisse 
von Frauen spezialisiert. Sie bietet 
alltägliche Baumwollhöschen und 
Spitzenshorts. Janira gilt als eine der 
weltweit führenden Marken für hoch-
moderne Shapewear. Ihr Designlabel 
„made in Barcelona“ hat Shapewear 
auf  ein neues Maß an Effizienz und 
Verführung gebracht. Sie sind bekannt 

EILENBURG
Torgauer Str. 44

Inh. Kerstin Böhme

Tel.: 03423 / 7 06 15 38
waeschefraeulein@t-online.de

facebook.com/waeschefraeulein

Wäsche Fräulein 

Für  

Sie & Ihn

die neue Marke im

für ihre hochwertigen Stoffe und neu-
esten technologischen Innovationen. 
Mit der Janira-Shapewear wird die 
Silhouette sofort neu definiert und ge-
trimmt, ohne die Weiblichkeit zu be-
einträchtigen. Alles ist zudem tragbar, 
alltagstauglich und sich der individu-
ellen Damenfigur anpassend. Nichts 
drückt und kneift oder zeichnet sich 
ab. Das liegt auch an der einzigar-
tigen Schnittführung, die dafür sorgt, 
sich immer an den Körper der Frau zu 
schmiegen.
Gerade für den Alltag ist das un-
glaublich wichtig. Ansonsten kann es 
schnell zu starken Abdrücken bis Hä-
matomen oder aufgeriebenen Stellen 
auf  der sensiblen Haut kommen. Es 
ist also für jeden etwas dabei. „Genau 
das ist es, was uns an dieser Marke so 
reizt. Wir sind bemüht, den Ausbau 
der Marke voranzutreiben, aber das 
muss natürlich gut durchdacht, auf  
unsere Ansprüche angepasst und gep-
lant sein, um unsere Qualitätsansprü-
che gewährleisten zu können“, weiß 
Böhme.
Das „WäscheFräulein“-Team freut 
sich darauf, seine Kunden damit 
begeis tern zu können! Ein gutes Stan-
dardsortiment, vom feinen Negligee, 
super bequemen Baumwoll-Top oder 
-Höschen bis zum Shapebody, ist be-
reits erhältlich. Hereinschauen lohnt 
sich! „Wir beraten Sie mit Freude gern 
und individuell“, verspricht die Inha-
berin in der Torgauer Straße 44.

Im vergangenen Jahr wurden zum 
ersten Mal überhaupt in Sachsen Va-
lidationsanwender nach Naomi Feil 
zertifiziert. Die einjährige Ausbildung 
dazu fand in Delitzsch statt. Unter 
den Teilnehmern befanden sich auch 
drei Mitarbeiter des Mobilen Pfle-
gedienstes von Silvia Haake GmbH 
aus Torgau und Delitzsch.
Validationsanwender ist erst einmal 
ein sperriges Wort. Was verbirgt 
sich dahinter und was ändert sich da-
mit? „Meine Mitarbeiter dürfen jetzt 
Patien ten mit Alzheimer-Demenz in 
den einzelnen Demenzphasen pro-
fessionell begleiten und mit viel Em-
pathie und den erlernten Techniken 
Selbstwert stärken sowie Angst und 
Rückzug vermindern. Das Wohlbefin-
den beim Betroffenen und in seinem 
häuslichen Umfeld kann durch diese 
Begleitung gestärkt und verbessert 
werden. Das erreichen wir bei der Va-
lidation. Auch bei herausforderndem 
Verhalten kann unsere Validations-
anwenderin bei den täglichen Tage-
sabläufen in unseren Tagespflegen in 
Torgau und Delitzsch validieren. Dies 
wird in Einzel- und Gruppenvalidati-
onen angewendet.  Die Angehörigen 
werden nicht allein gelassen, sondern 
durch die Selbsthilfegruppe Demenz 
begleitet und gestärkt“, bringt es Sil-
via Haake auf  den Punkt. Sie ist selbst 
ausgebildete Validationsanwenderin 
und hat die Demenzselbsthilfegruppe 
bereits 2008 ins Leben gerufen und 
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leitet diese ehrenamtlich. Somit kön-
ne ein längerer Verbleib in der Häus-
lichkeit gewährleistet werden. Dies 
ist schließlich auch eines der Ziele des 
neuen Pflegestärkungsgesetzes.
Bei der Validation nach Naomi Feil 
handelt es sich um eine Kommunikati-
onsmethode, bei der das Verhalten und 
die Persönlichkeit des desorientierten 
Menschen respektiert werden. Dies 
bringt den Betroffenen Sicherheit, 
Stärke und auch seine Würde. Die 
Methode vermindert Stress sowohl 
von den Betreuten als auch von den 
Betreuern und vermittelt dem betrof-
fenen Menschen Geborgenheit.
Zum Thema „Validation nach Naomi 
Feil“ wird erstmalig in Delitzsch am 
19. Juni ein Workshop angeboten. Refe-
rentin Heidrun Tegeler ist Validations 

Master / VTI. Nähere Informationen 
können direkt unter delitzsch@tages-
pflege-haake.de abgefragt werden.
Die Engel-Apotheke in Eilenburg 
führt ab sofort zusätzlich eine Vego-
theke. In Deutschland leben derzeit 
etwa 8 Millionen Menschen vegan 
und vegetarisch und die Zahl der sich 
sehr bewusst ernährenden Verbrau-
cher steigt stetig. Die regelmäßig 
wiederkehrenden Lebensmittelskan-
dale, katastrophale Zustände in der 
Massentierhaltung, Berichte über den 
voranschreitenden Klimawandel und 
die stete Präsenz des Themas in den 
Medien tragen immer mehr zu einem 
Anstieg der Gruppe vegan lebender 
Menschen bei.
Gemäß der Vegetarierstudie der Uni 
Jena geben die meisten Veggies hierzu 

als die zwei wichtigsten Beweggründe 
den moralischen sowie den gesund-
heitlichen Aspekt an. Das Apotheken-
programm „Meine Vegotheke“ rückt 
dabei die Themen Gesundheit, Wohl-
fühlen und Nachhaltigkeit in den Fo-
kus. Nahrungsergänzungspräparate 
sorgen dafür, dass Sie gesund und vital 
bleiben, Apotheken-Kosmetik, dass Sie 
natürlich schön und gepflegt sind und 
mit Fruchtsaft-Gummibärchen ist so-
gar das Naschen erlaubt – alles vegan!
Neben der Vegotheke  gibt es in der 
Engel-Apotheke auch eine Phytothek, 
einen Bereich für pflanzliche Therapie. 
Was verbirgt sich dahinter? Nach dem 
langen Winter zum Beispiel kann auch 
das Immunsystem neuen Schwung 
gebrauchen – pflanzliche Wirkstoffe 
können ihm auf  die Sprünge helfen. 

Apothekerin Christine Brendler e.K.

Filialapotheke

NEU IN UNSERER APOTHEKE:Bleiben Sie gesund & vital
Vegane Nahrungsergänzungspräparate

Natürlich schön gepflegt
Vegane Apotheken-Kosmetik

Hier ist Naschen erlaubt
Vegane Fruchtsaft-Gummibärchen

Torgauer Straße 18 • 04838 Eilenburg • Tel.: 03423 / 603510 • Fax: 03423 / 603311
E-Mail: kontakt@engel-apotheke-eilenburg.de • www.engel-apotheke-eilenburg.de 

Puschkinstraße 99 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 / 607689 • Fax: 03423 / 607688�����������������
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Und sollten Sie trotz Frühjahrsmü-
digkeit unter Schlafproblemen leiden, 
können Pflanzenextrakte auch hier 
wirkungsvoll Abhilfe schaffen.
Die langersehnte Frühlingssonne er-
weckt nicht nur die Natur wieder aus 
ihrem Winterschlaf, sondern kurbelt 
auch unser Immunsystem an. Denn 
das Sonnenlicht regt unsere Haut 
dazu an, Vitamin D zu bilden, welches 
für unser Immunsystem elementar ist. 
Die Frühlingssonne lässt daher nicht 
nur unsere Laune in die Höhe schnel-
len, sondern wirkt sich auch direkt auf  
unsere Gesundheit aus. Bewegung, 
am besten an der frischen Luft, kann 
ebenfalls hilfreich sein, um unsere 
Abwehrkräfte zu stärken. Sollten die 
Erkältungsviren dennoch zuschlagen, 
können Sie Ihr Immunsystem mit der 
Heilkraft aus der Natur wirkungsvoll 
unterstützen: mit Eibischwurzel, Ka-
millenblüten, Schachtelhalmkraut, 
Walnussblättern, Schafgarbenkraut, 
Eichenrinde und Löwenzahnkraut. 
Die Kombination dieser Heilpflanzen 
hilft dem Körper auf  natürliche Wei-
se, sich gegen eingedrungene Viren zu 
wehren.  
Die Natur bietet mit ihren unter-
schiedlichen Heilpflanzen bei zahl-
reichen Indikationen und Beschwerden 
schonende und gleichzeitig wirksame 
Hilfe. Einige Apotheken haben sich 
mit der Phytothek auf  pflanzliche 
Arzneimittel spezialisiert: Neben ei-
ner breiten Auswahl an hochwertigen 
pflanzlichen Medikamenten erhalten 

Sie dort auch eine fachkundige Bera-
tung. Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter solcher Apotheken bilden sich 
regelmäßig weiter, um stets auf  dem 
neuesten wissenschaftlichen Stand in 
Sachen Naturmedizin zu sein – und in 
Sachen Pflanzenheilkunde optimal be-
raten zu können.
Das Reformhaus Gerhardt in Eilen-
burg empfiehlt einen besonderen Ze-
ckenschutz. Wussten Sie, dass Zecken 
munter werden, sobald das Thermo-
meter draußen an drei Tagen nachei-
nander auf  mindestens 7 °C steigt? In 
vielen Regionen Deutschlands kann 
das fast das ganze Jahr über vorkom-
men. Deshalb sollten Sie ständig auf  
der Hut sein, wenn Sie sich gern in der 
freien Natur bewegen oder in Ihrem 
Garten aufhalten. Der Handel bietet 
als Zeckenschutz mückenabweisende 
Mittel an, wie sie auch in den Tropen 
eingesetzt werden. Selbst der Schutz 
dieser chemischen Substanzen ist  
nicht 100-prozentig. Und wer wollte 
sich schon fast das ganze Jahr über in 
eine chemische Wolke hüllen, egal ob 
eingerieben oder aufgesprüht.
Wie wäre es da mit einem natürlichen 
Zeckenschreck, der die Haut nicht 
nur nicht belastet und irritieren kann, 
sondern auch pflegt? Mit Schwarz-
kümmel-Öl ist das möglich. Damit Sie 
sich hautfreundlich schützen können, 
sollten Sie auf  hochwertige Öl-Quali-
tät achten.
Das Besondere am Schwarzkümmel-
Öl ist sein ausgewogenes Spektrum 

Steinstraße 49 · 04838 EilenburgReformhaus Gerhardt

Schwarzkümmel- 
                     Öl 

Zecken- 
  schreck 
           Spray

1579 €
100 ml

100 ml 15,79 €

Natürliche Abwehr 
gegen ZeckenTest 

bestätigt:
Hält über 50 % 
der Zecken über 
4 Stunden von 
der Haut fern!

N
z1295 €

120 ml

100 ml 10,79 €

• pflegt die Haut mit  
   Schwarzkümmel-Öl 
   Sonnenblumenöl,  
   Rosmarin-Extrakt,  
   Vitamin E und Bisabolol

• Öl aus dem Samen  
   des Schwarzkümmels 
   mit rund 100 wert- 
   vollen Inhaltsstoffen 
• hoher Anteil an mehrfach 
   ungesättigten Fettsäuren 
• kalt gepresst, BIO-Qualität

auch im  
günstigen 
Dreierpack 
3x100 ml 
39,99 €

Eilenburg_Promo.qxp_Layout 1  29.03.19  11:00  Seite 1

an ungesättigten Fettsäuren in Ver-
bindung mit einem Gemisch an äthe-
rischen Ölen, wie ihn praktisch kein 
anderes fettes Öl aufweist. Aus dieser 
Zusammensetzung ergeben sich ge-
sundheitsförderliche Eigenschaften, 
die im Orient seit 3.000 Jahren ausgie-
big genutzt werden. Seit rund 30 Jah-
ren wird dies auch im Westen wahr-
genommen und das Öl geschätzt (u.a. 
zur Linderung von Heuschnupfen). 
Die zeckenabschreckende Wirkung 
von Schwarzkümmel-Öl wurde vor 
rund fünf  Jahren eher durch Zufall 
entdeckt: Im Rahmen eines „Jugend-
forscht“-Projekts fand ein Schüler in 
Bayern heraus, dass Schwarzkümmel-
Öl den Körpergeruch (für Menschen 
nicht wahrnehmbar) so verändern 
kann, dass er Zecken abschreckt. 
Durch umfängliche Eigenversuche 
konnte der forschende Schüler das 
nachdrücklich erhärten.
Alle, die in Zeckengebieten wandern 
oder einen Nachmittag auf  der grünen 
Wiese verbringen möchten, sollten ihr 
Zeckenmittel im Gepäck haben, um bei 
Bedarf  nachzusprühen. Zecken lieben 
Feuchtigkeit! Ihre Abschreckung darf  
deshalb besonders bei eher feuchtem 
Klima nicht vergessen werden.
Wichtig für alle, die gern mit Ihrem 
Hund unterwegs sind: Auch Ihr Hund 
wird sich über einen natürlichen, un-
schädlichen Zeckenschutz freuen. Sie 
können Schwarzkümmel-Öl im Fell 
verteilen oder es einfach ins Futter 
mischen. 
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www.friedrichsee.de

KiEZ Friedrichsee
Ortsteil Gniest

Am Friedrichsee 1
06901 Kemberg

Tel.: 034921/22472
Fax: 034921/22474

Abenteuer Natur

Ferien- u. Freizeitanlage mit 160 Plätzen für:
 Klassenfahrten/   
    Gruppenfahrten 
 Schullandheim- 
    aufenthalte 
 Ferienfreizeiten 

 Vereinsfahrten 
 Familientreffen 
 Jubiläen, Feiern 
 Proben- und 
    Trainingslager 

Projektwochen 
Schatzsuche 
Sommer- und  
Winterabenteuer 
märchenhafte 
Erlebnisse

QMJ bundeszertifiziert

Top Preis – Top Leistung!
 Jugendbildung 
 Seminare/
    Tagungen

Kinder- und Erholungszentrum Friedrichsee – 
20 Jahre Top-Adresse in der Dübener Heide und danach?

Text: Werner Wilhelm Bauske
Fotos: KiEZ Friedrichsee

Ein „Danach“ gibt es immer. Wohl auch 
die Neugier, wie das „Danach“ aussieht.
Wer die Entwicklung dieser in 
seiner komplexen Aufgabenstel-
lung einzigartigen Einrichtung 
in der Dübener Heide mitver-
folgt hat, drückt natürlich die 
Daumen für eine weitere posi-
tive Entwicklung im Sinne von 
Bildung und Erholung in der 
gesunden Natur.
Dass es in der gegenwärtigen 
Zeit für gemeinnützige Einrich-
tungen, die auch bezahlbar für 
sozial schwache Gäste bleiben 
sollen und wollen, nicht einfacher ge-
worden ist, liegt auf der Hand. Auch an-
deren, besonders den kleineren Einrich-
tungen der Dienst-
leistungsbranche 
machen Mindest-
lohn, fehlende 
Arbeitskräfte, ge-
stiegene Lebens-
mittelpreise und 
Handwerkerkos-
ten zu schaffen.
Bei einem „Weiter“ 
hilft aber nur der 
Blick nach vorn und 
die ständige Optimierung der inhalt-
lichen Angebote.
Dabei wünschen wir uns z.B., dass bei 

der Auswahl der Klassenfahrten durch 
Elternrat oder Klassenlehrer nicht nur 

der Preis das alleinige Kriterium 
ist, sondern die Möglichkeiten 
der Umsetzung einer kind- und 
altersgerechten Zielstellung, die 
im Vorfeld beraten wird. Zu den 
Auswahlkriterien sollten auch 
Entfernung, Naturerholung und 
Sicherheit gehören.
Die Zukunft des KiEZ Fried-
richsee ist also abhängig vom 
überlegt definierten Anspruch 
der Nutzer und der Bereitschaft 
des Betreibers, diesen Anspruch 

und den seiner Satzung innovativ und 
kreativ umzusetzen. Das ist auch in 
unserer Agenda 2019 erfasst.

Beispiele dafür sind die 
Neugestaltung von 
Außenanlagen mit 
Hilfe des Leader-Pro-
grammes (siehe Bild), 
ein Wanderrastpunkt 
des Pfades „Kohle | 
Dampf | Licht“, Ver-
vollständigung der 
Bildungs- und Se-
minarausstattung, 

Erweiterung des Au-
ßenspielbereiches, Geschicklichkeits- 
und Erlebnisstrecken wie Slackline, 
feststehende Bogenschießanlage, Out-

doorschachbrett etc.
Dazu gehört unter anderem natürlich 
die Zusammenarbeit mit dem Wald-
haus Bergwitzsee und dem Naturpark 
Dübener Heide zum Thema „Wald, 
Wasser, Mensch“, sowie die Arbeit mit 
unseren Qualitätsstandards.
Es lohnt sich also weiter, die Naturidylle 
am KiEZ Friedrichsee aufzusuchen, 
den stressigen Alltag mal beiseite zu 
schieben, eine neue Tür aufzustoßen und 
damit vielleicht auf einen „Ausweg“ zu 
treffen. 
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www.naturgesund-duebener-heide.de 

Text: Josef  Bühler, Anbieter
Fotos: Internet, Anbieter

Die Orthopädie-schuhtechnische Ab-
teilung der OSARA GmbH Torgau 
als anerkannter Hersteller hochwer-
tiger schuhorthopädischer Erzeugnisse 
ist stets um eine optimale Versorgung 

ihrer Kunden bemüht. Füße sind 
täglich großen Belastungen aus-
gesetzt. Falsches oder schlecht 
sitzendes Schuhwerk führt häu-
fig zu Schmerzen. Aus diesem 
Grund haben wir es uns zur Auf-

gabe gemacht, unseren Kunden best-
mögliche Beratung rund um Fuß und 
Schuh zu garantieren. Unser Betrieb 

bietet allen Kunden mit fußortho-
pädischen Problemen individuelle 
Hilfsmaßnahmen an. Dazu gehö-
ren Einlagen und Schuhzurich-
tungen an Konfektionsschuhen. 

Außerdem fertigen wir bei Bedarf  
speziell für Sie orthopädische Maß-
schuhe an, die den medizinischen Er-
fordernissen Ihrer Füße entsprechen. 
Besuchen Sie doch einmal das Stamm-

haus in Torgau (Dübener Straße 
18) ein eigener Kundenparkplatz 
steht zur Verfügung. Falls Sie ei-

nen Hausbesuch wünschen, 
kann dieser jederzeit 

unter der Rufnum-
mer 03421/72350 

OSARA GmbH Torgau

Dübener Str. 18, 04860 Torgau
Tel.: 03421 / 7 23 50, Fax: 72 35 35
E-Mail: kontakt@osara-torgau.de

Mo – Fr: 7–18 Uhr
Parkplatz am Haus

Orthopädische Schuhtechnik
• orthopädische Maßschuhe
• Zurichtungen am Konfektionsschuh
• Schuherhöhungen und Einlagen nach Maß
• Schuhreparatur
Polsterei
• Aufarbeitung und Neubezug
• Couchgarnituren, Kleinsitzmöbel uvm.
• Anfertigung Kissenauflagen u. Matratzen

Fußbodenleger
• Teppichböden, Linoleum, Parkett, Laminat
• Holzböden aufarbeiten
• Kettel- u. Reinigungsservice
• Wand und Decke Komplettservice
Sattlerei und Autosattlerei
• Auto- und Oldtimer-Innenausstattung
• Cabrioverdecke und Planen
• Campingartikel und Lederwaren
Sonnenschutzanlagen
• Lamellenvorhänge, Plisseeanlagen
• Markisen, UV-Folie uvm.

vereinbart werden. Außerdem führt 
die OSARA GmbH Torgau Polster-, 
Fußboden- und (Auto-)Sattlerarbeiten 
sowie die Montage von Sonnenschutz-
anlagen durch.
Mit dem Begriff  „Hörakustik“ wird 
für gewöhnlich Opas klobiges Hörge-
rät assoziiert – dabei ist auch in diesem 
Bereich die technische Entwicklung 
zügig vorangeschritten. Die Vorreiter 
der Branche bieten neben kaum sicht-
baren Hochleistungs- Hörgeräten auch 
Hightech- Kopfhörer für Multimedia- 
Fans und Profimusiker an sowie in-
dividuell angepassten Gehörschutz 
für Sport und Freizeit. Zu eben diesen 
Vorreitern zählt earcon: Die Marke 
zeigt eine neue digitale Welt rund um’s 
Hören mit zahlreichen innovativen 
Produkten und Dienstleistungen, die 
zum modernen Portfolio  bei  Hörcon-
cept  in  Bad  Düben,  Delitzsch  und  
Eilenburg  zählen.  Paul  Janke,  einem  
Millionenpublikum  als  der  „Bache-
lor“  und  erfolgreicher  DJ  bekannt,  
ist  begeisterter Markenbotschafter 
von earcon.   
Paul Janke ist nicht nur Fernsehstar und 
Model – er ist auch mit Leib und Seele 
Musiker. Seine Suche nach dem op-
timalen Sound hat ihn zu earcon ge-
bracht: Maßgefertigte Kopfhörer, die  
direkt im Ohr getragen werden, bieten 
Musikliebhabern wie ihm das perfekte 
Klangerlebnis. „Bei meinen alten In- 
Ear- Kopfhörern hat mich immer ge-
stört, dass sie drücken oder beim  Sport  
rausfallen  –  earcon hat mir ein Mo-
dell empfohlen, das nicht nur einen 
angenehmen und passgenauen Sitz 
hat, sondern vor allem auch einen glas-
klaren Sound. Ich war begeistert und 
habe dann schnell entdeckt, dass earcon 
noch viel mehr bietet“, erzählt er.  
Die Vernetzung einzelner Geräte un-
tereinander ist zukunftsweisend in der 
Hörakustik: Schon jetzt ist  der  Trend,  
dass alle Geräte und Gegenstände  
miteinander kommunizieren, nicht  
mehr aufzuhalten. Dem Gehörsinn 
etwas Gutes tun, die alltägliche Kom-
munikation vereinfachen und verbes-

sern  und  den  entscheidenden  Schritt  
in  die  Zukunft  wagen  –  das  ist  das  
Anliegen  von  earcon. Hörconcept 
hat die Entwicklung der Hörakustik- 
Branche schnell erkannt und kann 
seinen Kunden mit der Marke earcon 
ein exklusives Produkt- Portfolio bie-
ten. „Bei einem Hörakustiker gibt es  
längst  nicht  mehr  nur  die  klassische  
Hörgeräteversorgung. Wir sind stolz  
darauf, maßangefertigte Produkte für 
den Bereich Sport und Freizeit an-
bieten zu können“, sagt Inhaber und 
Hörakustiker- Meister Thomas Brau-
ne.   
Die  verschiedenen  Leistungsbereiche  
earcon  assist  &  mobile,  earcon  mu-
sic,  earcon  protect,  earcon sport und 
earcon medical decken unterschied-
liche Schwerpunkte ab, etwa ein mit 
dem Hörgerät verbundenes iPhone 
oder einen individuell angepassten 
Gehörschutz mit modernsten Fil-
tersystemen, der bei Maschinenlärm 
oder lauter Discomusik dafür sorgt, 
dass die gefährlichen Frequenzen 
herausgefiltert werden, ohne dass 
die gesamte Geräuschkulisse dumpf  
klingt. Für Profi- Musiker  gibt  es  ein  
maßgefertigtes  In- Ear- Monitoring  
und  auch  an  Sportler  hat  earcon  
gedacht:  Passgenau  angefertig-
te  „3- Wege- Profi- Sound“- Kopfhörer  
bleiben  beim  Joggen  in Position und 
liefern kristallklaren Klang.
Thomas Braune ist von dem Konzept 
überzeugt: „Die Digitalisierung un-
serer Welt ist  allgegenwärtig  –  Hea-
rables  und  Waerables  sind  längst  
wichtige  Aspekte unseres Alltags  ge-
worden. Damit wirklich jeder Zugang 
zu diesen neuen Kommunikationswe-
gen hat, stellt earcon nicht nur die 
Technik zur Verfügung, sondern auch 
einen umfassenden Service und Hilfe 
bei der Einrichtung.“ 
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Das ist jedem klar: Sport hält fi t und gesund, macht den Kopf frei und liefert 
jede Menge Glückshormone. Mit Musik im Ohr lässt sich beim Workout, Joggen 
oder Radfahren besser abschalten. Man ist konzentrierter und ganz bei sich. 
Damit die Grooves im Ohr während des Fitnessprogramms auch richtig 
ankommen, sind passgenaue Kopfhörer wie die von earcon sport ein Must-have.

Um sich fi t zu halten, treibt Paul Janke jeden Tag Sport. So ein Body kommt nicht 
von ungefähr! Paul schwört dabei nicht nur auf ein gutes Körpergefühl, sondern 
auch auf den 3-Wege-Profi -Sound der earcon-Kopfhörer. Maßangefertigt sitzen 
sie perfekt im Ohr und bieten besten Klang auf kleinstem Raum. Und selbst bei 
extremer Action kann nichts verrutschen, da die Unikate exakt auf seine Ohren 
angepasst wurden.

Und wenn Paul am Set mal eine Pause braucht, kann er mit earcon protect so 
richtig abschalten: Der maßangefertigte Gehörschutz sperrt Lärm und nervige 
Geräusche aus, während er seinen Gesprächspartner dank spezieller 
Filtersysteme trotzdem noch versteht. Anders als der übliche Standard-
Gehörschutz wird dieser aus Hightech-Material für jedes Ohr individuell 
angefertigt – übrigens auch perfekt für Konzerte, Partner von Schnarchnasen
oder bei einer Großbaustelle vor der Haustür!

Mehr Infos auf www.earcon.de

Die maßangefertigten
earcon-Produkte für Sport
und Freizeit

www.hoerconcept.de

Hörconcept
Eilenburg GmbH & Co. KG
Altstädter Straße 7 
04849 Bad Düben
Tel. 034243 - 717 564

Hörconcept 
Delitzsch GmbH & Co. KG
Eilenburger Straße 29 
04509 Delitzsch
Tel. 034202 - 172 202

Hörconcept 
Eilenburg GmbH & Co. KG
Wallstr. 2-3 (in der 1. Etage)  
04838 Eilenburg
Tel. 03423 - 758 44 31
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www.alippi.de

Sanitätshaus Alippi: Altstädter Straße 8, 04849 Bad Düben, Tel.: 034243 717752, E-Mail: info@alippi.de

Das richtige Sanitätshaus für Ihren Kur(z)urlaub: Hilfen zur 
Unterstützung und Förderung Ihrer Mobilität plus fachliche Beratung

 » Rehatechnik/Kinder-Reha
 » Sanitätsfachhandel

 » HomeCare-Service
 » Orthopädieschuhtechnik

© Bort© Juzo

 » Orthopädietechnik
 » Medizintechnik

© Rehaforum

Reiserollator Actimo Premium: 
faltbar, extrem leicht und wendig

Aktiv-Bandagen, Zehen- und 
Ballenschutz: sanfte Prophylaxe

Reisestrümpfe: sorgen für bessere 
Durchblutung der Venen

Aus verschiedenen Gründen besuchen 
die Urlauber die schöne Dübener Heide. 
Sei es für einen Kurzurlaub, einen Kur-
aufenthalt oder als Tagesgast, weil das 
Wetter gerade so schön ist und genutzt 
werden will. Und wenn man sich in 
der Auszeit wohl fühlen und sich aktiv 
betätigen möchte, was in und um Bad 
Düben sehr gut möglich ist, lohnt sich 
ein Besuch im Sanitätshaus Alippi in 
der Altstädter Straße, direkt im Zen-
trum der Kurstadt.
Dort findet man viele verschiedene 
Angebote und eine freundliche, fachge-
rechte Beratung. Sie werden überrascht 
sein, wie breit das Sortiment aufgestellt 
ist.
Die Mobilität ist ein großes Thema 
und greift unterschiedliche Ansätze auf. 
Beispielsweise gibt es einen ganz neu-
en Reiserollator, der mit Softbereifung 

und als pures Leichtgewicht auf  Sie 
wartet. Zudem können Sie ihn ultra-
klein zusammenfalten. Er ist damit ein 
idealer Begleiter für Ausflüge und lässt 
sich bei Nichtgebrauch ganz einfach in 
seiner Tasche transportieren. Aktiv-
bandagen und verschiedene Sorten von 
Zehen- und Ballenschutz sorgen unauf-
fällig und hochwirksam für Schutz und 
Stütze, wenn Sie viel zu Fuß unterwegs 
sind, um die schönen Wanderwege zu 
erkunden. Prophylaktisch angewendet 
genießen Sie so Ihren Urlaub. Für die 
An- und Abreise empfiehlt das Sani-
tätshaus spezielle Reisestrümpfe, die 
dank ihrer Stützwirkung vor Venenbe-
schwerden schützen.
Dies sind nur einige Beispiele aus den 
Möglichkeiten, die Ihnen das Fachge-
schäft vor Ort bietet. Auch Wohlfühl-
produkte, kleine Alltagshelfer oder 

Best-Preis-Angebote gehören dazu. Es 
erwartet Sie zudem eine fachgerechte, 
allumfassende Beratung, bei der Ihre 
speziellen Wünsche und Bedürfnisse 
erkannt werden und die Ihnen die ent-
sprechende Prävention oder Versor-
gung ermöglicht. Dabei profitiert das 
Sanitätshaus aus jahrelanger Erfahrung 
und seiner bereichsübergreifenden 
Versorgung: Rehatechnik, Orthopä-
dietechnik, Sanitätsfachhandel werden 
miteinander verbunden, um für jeden 
Kunden die bestmögliche Versorgung 
zu erreichen. 
Aus diesen täglichen Anforderungen 
heraus ist die Firmenphilosophie ent-
standen. Anfang 2019 wurde dieses 
Engagement sogar vom Ministerprä-
sidenten des Landes Sachsen, Michael 
Kretschmer, mit einer Auszeichnung 
gewürdigt.
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Ines und Ronald Prause wurden von Kurdirektor Ole Hartjen (l.) persönlich in Empfang genommen.

Rätseln kann sich lohnen: Leipziger Paar gewann Wellness-Wochenende
„Heidi“-Herausgeber Alexander  
Schütz musste kräftig durch-
mischen. Zahlreiche Teilnehmer 
nahmen abermals am Kreuzworträt-
sel in der letzten Ausgabe teil. „Das 
Resultat war ein beachtlicher 

Stapel Postkarten mit dem richtigen 
Lösungswort“, sagte Schütz. Ein 
Ehepaar, welches das Wort „Schlaf-
wandler“ errätselte, waren Ines und 
Ronald Prause aus Leipzig. Beide 

verbrachten als glückliche Gewin-
ner Anfang Februar ein Wellness-
Wochenende im Bad Dübener Heide 
Spa Hotel & Resort.
„Wir sind in unserer Frei-

zeit sehr aktiv, 
unter nehmen 
viel, erkunden 
die Umgebung gern 
mit unseren Rädern“, 
erklärt Ronald Prau-
se. Die Messestädter 
waren zu Gast bei 
Freunden in De-
litzsch, als sie die 
„Heidi“ liegen sahen 
und mit nach Hause 
nahmen. „Wir haben 
uns vor allem für 
Ausflugsziele und 
Veranstaltungstipps 

interessiert und wie 
das eben so ist: An einem grauen 
Herbsttag haben wir gerätselt“, ver-
rät Ines Prause, die wie ihr Mann als 
kaufmännische Mitarbeiterin tätig 
ist und nach eigenen Angaben noch 
nie etwas gewonnen hat.

Bei der Wohlfühl-Massage konnten beide so richtig entspannen.

In der Kurstadt erlebten die Leip-
ziger dann ein „perfektes Wochen-
ende“. Am ers ten Tag genossen 
beide sowohl die angrenzende Ba-

delandschaft als 
auch das hausei-
gene Res taurant 
„ L e b e n s A r t “ . 

Begeistert zeigten sich beide auch 
von der Auswahl zum Frühstück. 
„Generell muss man sagen, dass es 
ein tolles Haus ist. Die Idee mit dem 
Bademantelgang ist gut umgesetzt. 
Außerdem ist das Personal sehr of-
fen und wirkt ent spannt. Das über-
trägt sich auf  einen“, lobte Ronald 
Prause. Man müsse sich diesen Lu-
xus viel öfter gönnen, zumal es von 
der Großstadt aus nicht sonderlich 
weit ist. „Das Schwimmbad ist sehr 
angenehm, nicht überfüllt und hat 
eine tolle Größe. Man kann sich lan-
ge aufhalten, ohne dass es langweilig 
wird“, betont er.
Der Aufenthalt klang aus mit einer 
morgendlichen Wohlfühl-Massage 
im Therapie-Bereich und einem 
abendlichen Besuch des griechi-
schen Spezialitäten-Restaurants im 
benachbarten Kurpark. „Auch hier 
war es sehr lecker und das Personal 
äußerst zuvorkommend. Das hat das 
Wochenende noch einmal perfekt 
abgerundet“, freute sich die sympa-
thische Gewinnerin.
Also liebe 
„Heidi“-Leser, 
Sie sehen: Rät-
seln kann sich 
lohnen. Probieren Sie 
wie Familie Prause Ihr 
Glück, lösen Sie das Kreuz-
worträtsel auf  Seite 80 und schi-
cken Sie das Lösungswort an unser 
Verlagshaus „Heide-Druck“ (Neu-
hofstraße 22 – 23, 04849 Bad Düben). 
Viel Erfolg! 

Text: Kevin Phillipp
Fotos: HEIDE SPA, Kevin Phillipp
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Gesundes

Besuchen Sie uns in unserer schönen Ausstellung auf ca. 2.000 m² in DELITZSCH                                         
(neben McDonald´s) mit Vorführung und individueller Fachberatung.
Ob Neuanschaffung, Modernisierung oder Sanierung – wir sind Ihr Partner!

  Alles aus einer Hand:
• Pools in vielen Größen & 
  Varianten
• Überdachungen & Abdeckungen
• Wärmepumpen
• automatische Bodensauger
• Sandfilteranlagen
• Edelstahlleitern und Treppen
• auf Wunsch verschiedene 
  Pool-Sets

Qualität preiswert vom Fachmann

Pools und alles für drin, drüber und drumherum

Glocke Pool GmbH 
erfüllt seit 1991 Poolträume

Bei uns können 
Sie Probe baden:

• in kristallklarem, warmem, mit hand-
geschöpftem Meersalz gepflegtem Wasser
• schwimmen oder massieren Sie sich 

mit einer Gegenschwimmanlage
• probieren Sie 5 verschiedene Pool-

Überdachungen aus; unter einer flachen 
können Sie auch schwimmen

• erfreuen Sie sich an 5 verschieden 
gestalteten Schwimmbecken

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

NEU 
im Angebot
Whirlpools

(drei stehen in der 
Ausstellung)
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Baden vom Feinsten – 
mit Meersalz wie im Ozean

Anwendungsbeispiele
Salzbäder haben eine positive Wirkung bei zahlreichen Beschwer-
den. Sie beanspruchen jedoch den Kreislauf. Wenn Sie an einer 
Herz-Kreislauf-Schwäche leiden, nehmen Sie ein Solebad bitte nur 
nach vorheriger Rücksprache mit Ihrem Arzt.
1. Stress und Erschöpfung
2. Entschlackung u. Übersäuerung
3. Aktivierung der Selbstheilungskräfte
4. Neurodermitis
5. Trockene oder fettige Haut
6. Erkältungskrankheiten (nicht bei hohem Fieber)
7. Schlafstörungen
8. Burn-out-Syndrom
9. Zum Genießen

Meersalz – aus dem Meer gewonnen und dank der 
Energie der Sonne und des Windes zu Meersalz kris-
tallisiert. Es desinfiziert nicht nur das Schwimm-
badwasser und löst die Salzelektrolyse aus, sondern 
wirkt zudem auch noch hautfreundlich, verbessert die 
Bräunung und macht das größte menschliche Organ sanft und 
geschmeidig. Da Meersalz keimtötend und antiseptisch wirkt, 
ist dieses Wasser um einiges gesünder.
Besseres Poolwasser kennen wir nicht!
In der Darstellung: Salzelektrolyseanlage zur Schwimmbecken-
wasserdesinfektion auf  der Basis von Siedesalz (NaCl). Im Be-
ckenwasser wird Siedesalz (min. 3 – 7 kg pro m³ Beckenwasser) 
aufgelöst, wodurch die erforderliche Aufsalzung erreicht wird.
Im  F i l t e rbe t r i eb 
durchläuft das aufge-
salzene Wasser eine 
Elektrolysezelle, in 
der das Chlor (Cl) zur 
Desinfektion vom Salz 
abgespalten wird.
Minimaler Salzgehalt: 
0,3 % (3000 ppm)
Maximaler Salzgehalt: 
0,7 % (7000 ppm)

Im Meersalz enthaltene 
Spurenelemente: 
Eisen, Jod, Zink
Mineralstoffe: 
Chlor, Kalium, Natrium, 
Magnesium

Dr.-Helmut-Schreyer-Str. 14 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 / 5 10 01 • Fax: 034202 / 5 10 03
E-Mail: info@pool-glocke.de • www.pool-glocke.de

Glocke Pool GmbH

Experten-
tipp

Qualität preiswert vom Fachmann

Glocke Pool GmbH 
erfüllt seit 1991 Poolträume

Familien-Pools für Junge 
und Junggebliebene
Das Familienunternehmen Glocke hat sich in den letzten 
Jahren rasant weiterentwickelt und im Standort Delitzsch 
kräftig investiert. Stephan Glocke, der Firmenchef: „Wir 
haben uns personell verstärkt, unseren Technik- und 
Fuhrpark erweitert, ein neues Bürogelände gebaut und 
unsere Ausstellung erneuert.“
Dafür warten nach dem Umbau wieder allerlei Neuheiten, 
dazu Modernbewährtes und auch erprobtes Altbewährtes 
auf  die Kunden. „Alles durch unsere starken Partner 
und unsere zuverlässigen Mitarbeiter geprüft, getestet 
und für gut befunden“, sagt Glocke. Denn wer ihn kennt, 
weiß, Qualität ist das entscheidende Detail. „Alles, was wir 
täglich tun, möchten wir gut und richtig machen. Und bei 
den Produkten achten wir ebenso auf  Qualität. Sprich: Mit 
Qualität kann ich meinem Kunden etwas bieten und mich 
damit für sein Vertrauen bedanken.“
Qualität zeigt sich in der individuellen Poollösung, die 
die Firma Glocke anbietet, genauso wie in der über-
durchschnittlich langen Funktions- und Lebensdauer 
der Produkte. „Ebenso bieten wir als Fachbetrieb ‚Pro-
blemlösungen‘ an“, sagt Hans-Jürgen Glocke mit einem 
Schmunzeln. „Wir können etwas gegen kaltes Wasser tun 
– zum Beispiel mit einer leisen Wärmepumpe. Wir haben 
Lösungen für weiches und kristallklares Wasser, in dem 
auch Menschen, die allergisch auf  Chlor reagieren, ohne 
Sorgen baden können. Wir haben Mittel gegen Metalle 
und Chemikalien 
im Brunnen-
wasser. Und wir 
achten auf  ge-
eignete Sicher-
h e i t s t e c h n i k , 
damit Kindern 
und Haustieren 
nichts passiert.“



Natürliches

78
 Erlebnis Wildtier im 
Naturpark Dübener Heide

Unter dem Motto „Komm mit, ich zeig 
Dir was“ lädt Sie der Naturpark Dübener 
Heide ein, die faszinierende Welt der 
heimischen Wildtiere der Dübener Hei-
de zu erkunden – an der Seite von ge-
schulten Wildtierexpertinnen und -ex-
perten oder auf eigene Faust.
Mit Hilfe des Wildtier-Erlebnis-Pro-
gramms können Sie an verschiedenen 
Beobachtungspunkten Wildtiere in ih-
ren natürlichen Lebensräumen beobach-
ten, ohne sie zu stören. Heidetypische 
Wildtierarten sind vor allem Biber, Kra-
niche, Fisch- und Seeadler sowie Rot-, 
Reh- und Schwarzwild. Aber auch eine 
insektenreiche Tierwelt, zahlreiche Fle-
dermäuse und andere Wildtiere erwar-
ten Sie bei uns. Neben dem störungs-
freien Erlebbarmachen der Wildtiere ist 
es auch Aufgabe des Naturparks, gegen-
wärtige Konflikte zwischen Mensch und 
Wildtieren zu erkennen und zu lösen.
Wir bringen Sie hin!
Die speziell entwickelten Wildtier-Er-
lebnis-Angebote bringen Ihnen die Welt 
der Wildtiere näher. Im Rhythmus der 
Jahreszeiten sorgen sie für unvergess-
liche und eindrucksvolle Naturschau-
spiele und Wildtiererlebnisse. 
Erkunden Sie deshalb gemeinsam mit 
den Naturpark- und Gästeführern die 
faszinierende Welt heimischer Wild-
tiere und landschaftlicher Kostbarkeiten 
der Dübener Heide. Ob geheimnisvolle 
Moore, das Reich von Heidebiber und 
Kranich, Schmetterlinge auf bunten 
Wiesen, wilde Gänse oder nachtaktive 
Flugakrobaten – für Ihre unvergesslich 

Vogel des Jahres – 
die Feldlerche
Feldlerchen sind mittelgroße, schlanke 
Lerchen mit recht langen Flügeln, 
einer beim Männchen aufstellbaren 
leichten Haube, kräftigem Schnabel, 
relativ langem Schwanz und langer 
Hinterkralle (Hinterzehennagel), 
dem sogenannten Lerchensporn. 
Der Gesang wird von den Männchen 
überwiegend im Singflug vorgetragen, 
seltener und dann kürzer vom Boden 
aus. Weibchen singen ebenfalls, jedoch 
leise und am Boden. Die Nahrung 
besteht sowohl aus tierischen als auch 
aus pflanzlichen Bestandteilen. 
Die Feldlerche ist der häufigste Offen-
landvogel Mitteleuropas. Der Bestand 
in Deutschland wurde für 2008 auf  2,1 
bis 3,2 Millionen Paare geschätzt, die 
Art war damit die neunthäufigste Brut-
vogelart. Vor allem die starke Intensi-
vierung der Landwirtschaft führte in 
Europa seit den 1970er Jahren 
zu starken Bestandsrückgän-

gen,  sodass 
die Bestände 

in Deutschland 
teils dramatisch um 

50 bis 90 Prozent 
zurückgingen.

Eine Maßnahme zum 
Schutz der Lerchen ist 

die Anlage von sogenannten 
Lerchenfenstern. Von der 

Maßnahme können auch 
andere Bodenbrüter pro-
fitieren.

Heidesonntag ist Wildtiersonntag 
ganzjährig | alles rund um die Wildkräutervielfalt der Heide – Wanderungen, 
Kochen, Verkosten mit der Kräuterpädagogin Birgit Rabe

2. Juni | 10 Uhr | Radtour in die Heide – wir fahren ab Eilenburg in Richtung 
Heide, lassen unterwegs die Füße im Wasser baumeln, schauen, was an Wildtieren 
und Vögeln unterwegs ist, Versorgung aus dem eigenen Rucksack; rund 50 km

1. September | 18 Uhr | Abendstimmung im Wald – wir erleben den Beginn der 
Dunkelheit im Wald

Mitte September | Brunft im Wald – die Hochzeit der Hirsche
Anmeldung bei Naturparkführerin Birgit Rabe unter: 03423/75 83 70

eindrucksvollen Naturerlebnisse und 
Wildtierbegegnungen machen sich die 
Naturparkführer stark.
Wildtier-Kalender mit Wildtier-Er-
lebnis- und Beobachtungsmöglich-
keiten 2018
Dazu zählen geführte Wildtier-Wan-
derungen mit professioneller Beob-
achtungsausrüstung, vier jährlichen 
Wildtier-Erlebnis-Wochen, zwölf Wild-
tier-Sonntage, Wildtier-Beobachtungs-
mobile sowie unsere Wildtier-Entde-
cker-Camps für Klein und Groß in der 
Ferienzeit. 
Wildtier-Erlebnis-Wochen umfassen 
jeweils fachkundig und erlebnisreich 
geführte Wildtier-Wanderungen, Rad-
touren, Morgen- und Nacht-Expe-
ditionen, Fachexkursionen sowie 
besondere Aktionen für Kinder und Ju-
gendliche.
Heimische Tierpräparate, lebende Bie-
nen und viel mehr warten auf Sie... Das 
HAUS AM SEE entstand als Lehr-, 
Bildungs- und Begegnungsstätte in 
den Jahren 1993/94 am Nordufer des 
Muldestausees und ist eine Einrichtung 
des  Umweltamtes des Landkreises An-
halt-Bitterfeld. Das Umwelt- und Na-
turschutzzentrum lädt Naturinteressier-
te jeden Alters herzlich ein.
In der Ausstellung gibt es viel zu ent-
decken: über 80 heimische, präparierte 
Tiere, Streichelfelle, eine Sammlung 
von Vogelnestern und Eiern, eine Bie-
nenschaubeute sowie eine umfangreiche 
Schmetterlingssammlung. Natürlich 
halten wir auch Informationen zur Ge-
schichte des Muldestausees bereit. Live 
wird via Kamera in den Horst eines 
Fischadlers geschaut. Im Außenbereich 
warten ein Insektenhotel, viele Nisthil-
fen, ein Feuchtbiotop und ein Barfußpfad 
auf die Besucher.
Der jeweils erste Sonntag im Monat ist 
Heidesonntag. Dann bietet die Einrich-
tung von 11 bis 17 Uhr zusätzlich Ver-
anstaltungen zu ausgewählten Themen 
an. In den Schulferien (Sachsen-Anhalt) 
bietet das Team montags bis freitags von 
10 bis 16 Uhr ein buntes Programm an. 
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Naturparkbüro Sachsen
im NaturparkHaus, Bad Düben
Tel.: 034243/7 29 93
Fax: 034243/34 20 09
info@naturpark-duebener-
heide.com

www.naturpark-duebener-heide.com

Verein Dübener Heide e.V.
Tel./Fax: 034243/5 08 81

Text: Kati Ehlert, Kevin Phillipp
Fotos: Wiethold Stölzner, Internet

Der Wörlitzer Park ist nicht nur welt-
berühmt, sondern auch seit 2012 UN-
ESCO-Weltkulturerbe. An dessen Rand 
gelegen ist eine äußerst attraktive Falk-
nerei, die seit Jahren ebenfalls zum Be-
suchermagnet avancierte. Anfang März 
bis Ende Oktober leben die Greife und 
Eulen im Wörlitzer Park. Am 1. März 
wird täglich das Flugtraining absolviert. 
Der Eröffnungstag ist am 23. März 
2019.
Nach der Winterpause in der Voliere 
werden die Vögel gewogen, um das Op-
timalgewicht für die Flugshow zu errei-
chen. Zunächst werden Kurzstrecken 
avisiert – die Eulen auf gerader Strecke 
etwa 50 Meter und dies in vier- bis fünf-
maliger Wiederholung, die Falken in 
kreisförmiger Flugbahn rund 10 Minu-
ten nach kurzem Pausieren in circa drei-
maliger Wiederholung. Dies erfolgt täg-
lich in einem Zeitraum von zwei bis drei 
Wochen. Die Vögel bestehen dabei auf 
die Reihenfolge und dies Jahr um Jahr.
Wenn ein Vogel mal eine längere Run-
de dreht, muss „Streitschlichter“ Geier 
Max die Show retten und überbrücken. 
Da er sich mit allen gut verträgt, greift 
ihn kein Vogel wegen der Reihenfolge 
an. Geier Max ist friedlich, neutral und 
lässt sich gern mit Futter ablenken. Ist 
der Ausreißer zurückgekehrt, geht das 
Programm weiter. Damit die Flugshow 
unterhaltsam und spannend bleibt, ist 
die Rangfolge der Vögel in ihrer Einzig-

Informations- 
zentrum  

für Umwelt  
und Naturschutz  

Schlaitz
Landkreis   

Anhalt-Bitterfeld

HAUS AM SEE
Am Muldestausee 2

OT Schlaitz
06774 Muldestausee

Die Falknerei befindet sich am Rand des Wörlitzer Parks direkt an der Straße Richtung Coswig am herzoglichen Forsthof. 

23.3. – 3.11.19    15 Uhr

Mo Ruhetag (außer an Feier- u. Brückentagen 

und Ferien in Sachsen-Anhalt)

Individuelle Beizjagd mit Jim Ohle – 
                                               Falkner aus Leidenschaft

In unseren Flugshows erleben Sie hautnah viele 
verschiedene Eulen, die lautlosen Jäger der Nacht, 
mit ihren einzigartigen Darbietungen. Außerdem die 
lustigen Geier Max und Moritz, Steppenadler Olga 
sowie die schnellsten Tiere der Welt, unsere Falken, 
die mit einer Geschwindigkeit von über 200 km/h 
über die Köpfe der Besucher fliegen.

Flugshow

Für Gruppen ab 10 Pers. auch andere Zeiten möglich!

Preise: Erw. 6,- €, Kinder 3,- €, für Gruppen ab 25 Pers. u. Schulklassen gelten ermäßigte Preise (siehe Website) www.falknerei-woerlitzer-park.de

•  Das ganz besondere Naturerlebnis für Menschen, 
 die den Stress des Alltags vergessen wollen.
•  Erleben Sie die 4.000 Jahre alte Faszination der Beizjagd und 
 nehmen teil am Naturschauspiel zwischen Jäger und Gejagtem.
•  Treffpunkt: an der Elbfähre Coswig • Dauer: ca. 2 – 3 Stunden
•  Preis: 100,- E. p. P. • Teilnehmerzahl: max. 2 Personen
•  Anmeldung für November bis Januar nach Vereinbarung
• Anmeldung unter: 0177 / 62 02 140 
  

artigkeit in Form von Größe, Art, Ge-
schwindigkeit, Flugverhalten und Cha-
rakter auserwählt.
Der Speiseplan der Vögel ist verschie-
den. Die kleinen Eulen mögen Heu-
schrecken und Mehlwürmer, die großen 
Mäuse und Ratten. Die Falken bevorzu-
gen Wachteln, Meerschweine und Kü-
ken. Der Geier hingegen freut sich über 
Rinderherz und Hähnchenleber.
In der Flugshow kommen zehn Vögel 
zum Einsatz. Für den direkten Besu-
cher-Kontakt sind im Anschluss an die 
einstündige Flugshow drei Vögel hand-
zahm zu bewundern. Da ist zunächst der 
13-jährige Falke Speedy, der vier Jahre 
jüngere Wüstenbussard Petro und der 
14-jährige Raubadler Rudi, die sich seit 
vielen Jahren an diverse Menschen ge-
wöhnt haben.
Der schnellste unter den Vögeln ist der 
Falke. Er fliegt 200 Stundenkilome-
ter schnell, der Wanderfalke sogar 350 
Stundenkilometer – bei einer maximalen 
Flughöhe von 8 Kilometer, die auch der 
Adler mit seinen 130 Stundenkilometern 
schafft. Bussarde kommen auf etwa 50 
Stundenkilometer. Eulen, die in 30 Me-
ter Höhe fliegen, können ihren Kopf um 
240 Grad drehen.
Am besten Sie schauen sich die faszinie-
renden Vögel live und in Farbe an, ho-
len sich Informationen aus erster Hand 
vom Falkner Jim Ohle und erfreuen sich 
hautnah an den wundervollen Tieren. 
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Rätselhaftes

Das Heidemagazin „Heidi“ und das HEIDE SPA Hotel & Resort verlosen ein Wellnesswochenende für 
2 Personen im Wert von 400 Euro. Freuen Sie sich auf  2 Übernachtungen, Wohlfühlmassage, freien 
Eintritt in Bade- und Saunawelt und vieles mehr. Der Einsendeschluss ist der 12. Juli 2019.

Verkaufen Sie keine 
Immobilie, bevor Sie 
mit uns gesprochen haben.

www.lbs-immo-leipzig.de 

Immobilienpartner der

in Vertretung der LBS IMMOBILIEN GMBH

s Sparkasse 
        Leipzig

Telefon 0341 986 5656

Bausparkasse der Sparkassen

Schicken Sie Ihr 
Lösungswort an 
das Verlagshaus 
„Heide-Druck“, 
Neuhofstr. 22 – 23, 
04849 Bad Düben.



81

„Heidiwitzka“

Reiseführer 

Dübener Heide
in regionalen Buchläden 
und Tourist-Infos
                        für 9,95 E

JETZT erhältlich
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1. Die Dübener Heide – ein Naturpark in Mittel-
   deutschland
1.1. Zahlen und Fakten Seite    4
1.2. Flora und Fauna (inkl. Erlebnis Wildtiere) Seite    6

2. Freizeit und Erholung

2.1. Auf Schuster´s Rappen Seite    8
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3.2. Bad Schmiedeberg – Eisenmoorbad und Kneippkurort
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3.3. Bitterfeld-Wolfen – Industriegeschichte und 
      Erlebnis Goitzsche  Seite   82

3.4. Eilenburg – Muldestadt mit grünem Herzen  Seite 102

3.5. Gräfenhainichen – Kirchenlieder, 
      Seenlandschaften und FERROPOLIS  Seite 122

3.6. Kemberg – Ackerbürgerstadt und Bergwitzsee  Seite 140

3.7. Torgau – Renaissance und Reformation 
      an der Elbe   Seite 154

4. Veranstaltungen /
    Service – wissenswerte 
   Informationen 
    Seite 178

Impressum
Seite 180

Verlagshaus „Heide-Druck“
Neuhofstraße 22 – 23, 04849 Bad Düben
Tel.: 034243 / 2 46 02, info@heide-druck.com

Die fünf  Geheimnisse einer funktionierenden 
Beziehung (aus Sicht des Mannes):

• Frau muss gut kochen können
• Frau sollte Humor haben
• Man muss sich auf  seine Frau verlassen können
• guter Sex
• Die vorgenannten vier Frauen sollten nichts mit-
  einander zu tun haben und nichts voneinander wissen
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Veranstaltungen
Die Tiere im Delitzscher Tiergarten freuen sich auf  Ihren Besuch.

April

Stadtführungen und historische Rundgänge
Stadtführungen Bad Düben mit Torsten Gaber
21.04., 05.05., 19.05., 02.06., 16.06., 07.07., 21.07., 04.08., 18.08., 01.09., 
15.09.; jeweils 9 Uhr; Treff: Haupteingang Reha-Zentrum; Dauer: 90 min; 
keine Mindestteilnehmerzahl; Kosten: keine

Stadtrundgang Bad Schmiedeberg mit Felix Saul (Ortschronist)
14.07., 28.07., 11.08., 25.08., 08.09. ; jeweils 9 Uhr; Treff: Kurhaus/Foyer 

Stadtgeschichten im Salon, erzählt von Felix Saul (Ortschronist)
22.04., 06.05., 20.05., 03.06., 17.06., 01.07., 15.07., 29.07., 12.08., 26.08., 
09.09. ; jeweils 19.30 Uhr; 
Treff: Kurmittelhaus Bad Schmiedeberg, Salon Hauswald

Stadtführungen Torgau – Wir öffnen für Sie Tür und Tor!
Ostern – Oktober, tägl. 14 Uhr, Juni – August: Mo – Fr auch 18 Uhr,
Treff: Torgau-Informations-Center im Rathaus
Besondere Führungen – Frauen führen durch die Stadt
21.04. – Osterspaziergang mit Katharina
09.06. – Pfingstsonntag mit dem Müllerlieschen
07.09. – Sophie auf  den Spuren der Kaffeesachsen
jeweils 14 Uhr, Treff: Torgau-Informations-Center im Rathaus

Thematische Schlossführungen mit Innenbesichtigung der Aus-
stellung „Torgau. Residenz der Renaissance und Reformation“
an jedem 3. Samstag im Monat, 14 – 15.30 Uhr 

Sonderführung „Der Große Wendelstein und die geheimnisvolle 
Spiegelstube“ an jedem 3. Samstag im Monat, 16 – 16.50 Uhr, 
Treff: Torgau-Informations-Center im Rathaus
Info und Anmeldung im Torgau-Informations-Center, Tel.: 03421/70140

Führungen im Schloss Pretzsch
05.05., 02.06., 07.07., 04.08., 01.09.; jeweils 14 Uhr; Treff: Foyer; Kosten: 2,50 E
Kinderführung „Tiere im Schlosspark“: 07.06.; 16 Uhr, Treff: Park; Kosten: 1,- E

13.04. – 18.08.
Sonderausstellung „Verehrt. Geliebt. 
Vergessen. Maria zwischen den Konfes-
sionen“, Augusteum Wittenberg, (www.
martinluther.de)

20.04.
Kleiner Heide-, Kräuter- u. Pflanzen-
markt, 10 – 16 Uhr, Innenhof  Naturpark-
Haus Bad Düben, (www.naturpark-due-
bener-heide.de)

21.04.
Osterfest – Osterhase empfängt die Kinder 
mit Süßigkeiten, traditionelles Osterpro-
gramm, ab 10 Uhr, Tierpark Eilenburg, 
(Tierpark Eilenburg, Tel.: 03423/752984)

Kinderveranstaltung zu Ostern, 10 – 17 
Uhr, Tiergarten Delitzsch, (Tiergarten 
Delitzsch, Tel.: 034202/56419)

22.04.
Der Osterhase im Museum, 15 Uhr, 
Museum Torgau, (Museum Torgau, Tel.: 
03421/70336)

Ostereiersuche „Auf  den Spuren des Oster-
hasen“, 14 Uhr, NaturparkHaus Bad Düben, 
(www.naturpark-duebener-heide.de)

24.04.
Kabarettistische Lesung mit Katrin We-
ber „Sie werden lachen“, 19.30 Uhr, Kul-
turhaus Torgau, (Kulturhaus Torgau, Tel.: 
03421/903523)

26.04.
Musikalische Lesung mit Christoph Hein 
und Hans Eckardt Wenzel, 19 Uhr, Heide 
Spa Bad Düben, (www.bad-dueben.de)

126. Bluesnacht mit Slide Riders, 21 Uhr, 
Rittergut Trebsen, (Förderverein Ritter-
gut Trebsen e.V., Tel.: 034383/92344)

26. – 28.04.
Modellbahn-Ausstellung, 14 – 18 Uhr 
(Fr.), 10 – 19 Uhr (Sa.), 10 – 16 Uhr (So.), 
Ferropolis Gräfenhainichen, (Ferropolis, 
Tel.: 034953/35125)

Elbe-Day-Festival mit Familienpro-
gramm und Flohmarkt; Eröffnung des 
Wasserwanderrastplatzes und buntes Ha-
fenfest, Elbufer bz. Schiffsanleger Torgau, 
(SV Torgau, Tel.: 03421/748310, Pro-
gramm unter www.elbeday.de)

27.04.
Wittenberger Bauernmarkt, 8 – 14 Uhr, 
Marktplatz Wittenberg, (www.regional-
marke-mittelelbe.de)

Tageskurs „Vitaler, dank Kräuterkü-
che“, 10 – 17 Uhr, Heilkräutergarten 
Ogkeln, (Anm. bei Martina Barth, Tel.: 
034925/71712)

28.04.
12. Tag der Industriekultur (offizielle 
Eröffnung: 26.04., 16 Uhr in Ferropolis), 
Ferropolis Gräfenhainichen, (Ferropolis, 
Tel.: 034953/35125)

TanzTee, ab 15 Uhr, Gasthof  zu Welsau, 
Schenkweg 2, Torgau OT Welsau, (Gast-
hof  zu Welsau, Tel.: 03421/906191)

Raderlebnistag, 10 – 16 Uhr, Fahr-
rad Paul Eilenburg, (Fahrrad Paul, Tel.: 
03423/759340)

30.04.
Tanz in den Mai mit Musik der Diskothek 
Karambolage, 20 – 2 Uhr, Heide Spa Bad 
Düben, (Tel.: 034243/33648, www.heides-
pa.de)

Walpurgisnacht, 16 – 1 Uhr, Festplatz der 
Geharnischten Torgau, (Torgauer Gehar-
nischten-Verein e.V., Tel.: 03421/714006)

Die Rocky`s – Hits der 70er, 80er & 
90er im besonderen Gewand, 21 Uhr, 
Kulturbas tion Torgau, (Kulturbastion 
Torgau, Tel.: 03421/737610)

Hexenfest, ab 15 Uhr, Barockschloss 
Delitzsch, (Tourist-Info Delitzsch, Tel.: 
034202/67237)
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Mai
01.05.

Blasmusik mit den Schenkenbergern, 15 
Uhr, Tiergarten Delitzsch, (Tiergarten 
Delitzsch, Tel.: 034202/56419)

Grunaer Frühlingsfest – Frühschoppen 
mit der singenden Fährfrau Ramona, ab 10 
Uhr, Fährhaus Gruna, (Fährhaus Gruna, 
Tel.: 034242/50291)

03.05.
Lesung mit Desiree Nick – die spitzeste 
Zunge der Nation, 20 Uhr, Kulturbasti-
on Torgau, (Kulturbastion Torgau, Tel.: 
03421/737610)

04./05.05.
Frühlings- und Genussmarkt, ab 10 Uhr, 
Markt Delitzsch, (Tourist-Info Delitzsch, 
Tel.: 034202/67237)

05.05.
Vernissage – Eröffnung der Ausstellung 
mit Gemälden von Mark Krause, 11 Uhr, 
Aula Schloss Pretzsch, (Schloss Pretzsch, 
Tel.: 034926/5630)

Konzert mit dem Autoharpsinger Ale-
xandre Zindel, 17 Uhr, Paul-Gerhardt-
Kapelle Gräfenhainichen, (Tourist-Info 
Gräfenhainichen, Tel.: 034953/257620)

Konzert mit dem Gospelchor Brandis, 17 
Uhr, Barockkirche Schnaditz, (Wolfram 
Herrmann, Tel.: 034243/689510)

Saisoneröffnung – Peter Gosse rezitiert 
aus seinem Band „Stabilisierte Seitenlage“, 
15 Uhr, Patronatskirche Wölkau, (Patro-
natskirche, Tel.: 0176/54417879)

Saisoneröffnung mit dem Gospel-
chor Brandis, 17 Uhr, Barockkirche 
Schnaditz, (Wolfram Herrmann, Tel.: 
034243/689510)

10.05.
Konzert mit Archie Lee Hooker & The 
Coast to Coast Blues Band, 21 Uhr, Kul-
turbastion Torgau, (Kulturbastion Tor-
gau, Tel.: 03421/737610)

10. – 12.05.
Wittenberger Sporttage mit dem 9. 
Nachtlauf, Wittenberg, (www.wittenber-
ger-radsporttage.de)

11.05.
Kabarett „mannomann“ mit den 
Academixern, Preis: ab 22 Euro, 20 
Uhr, Heide Spa Bad Düben, (VVK im 
Heide Spa, Tel.: 034243/33648, www.
heidespa.de)

15. Kellernacht, 19 Uhr, Muse-
um Torgau, (Museum Torgau, Tel.: 
03421/70336)

Hoffest mit vielen Direktvermarktern 
und Musik, Wahl der 11. Nudelkö-
nigin, 10 – 17 Uhr, Hühnerhof  Steu-
den, (Hühnerhof  Steuden, Tel.: 
034636/60372)

Abendsingen zur österlichen Freudenzeit 
mit Kurrende, 19 Uhr, Kath. Kirche Bad 
Düben

Tageskurs „Essen, das gesünder, schklan-
ker und glücklicher macht“, 10 – 17 Uhr, 
Heilkräutergarten Ogkeln, (Anm. bei 
Martina Barth, Tel.: 034925/71712)

11./12.05.
Mittelalterspektakel, Burggelände Bad 
Düben, (www.coex-gmbh.de)

Flohmarkt, ab 11 Uhr, Tierpark Ei-
lenburg, (Tierpark Eilenburg, Tel.: 
03423/752984)

Flohmarkt, 9 – 17 Uhr, Ferropolis Grä-
fenhainichen, (Infos: Peter Sprebitz, Tel.: 
03421/903090, www.marktcom.de)

12.05.
Die Muttertagsgala der Volksmusik, 15 
Uhr, Bürgerhaus Eilenburg, (HC Hainich 
Concerts GmbH, Tel.: 036028/37090, 
www.hainich-concerts.de)

Muttertagsveranstaltung, gemütliches 
Kaffeetrinken mit Chorkonzert, 14.30 Uhr, 
Irrgarten Altjeßnitz, (Irrgarten Altjeß-
nitz, Tel.: 03494/78158)

Konzert mit dem „SOTA Piano Trio“, 
15 Uhr, Barocksaal Schloss Hohen-
prießnitz, (Schloss Hohenprießnitz, Tel.: 
09405/50150)

22. Großes Nemter Hoffest, Landgut 
Nemt Wurzen-Dehnitz, (Landgut Nemt, 
Tel.: 03425/851818)

16.05.
Eröffnung der Sonderausstellung „Sach-
sens Geschichte unterm Acker – Land-
wirte schützen Denkmäler“,  17 Uhr, 
Museum Torgau, (Museum Torgau, Tel.: 
03421/70336)

17.05.
Konzert mit MTS – makaber, takt-
los, aber sauber, 20 Uhr, Kulturbastion 
Torgau, (Kulturbastion Torgau, Tel.: 
03421/737610)

„Lieder & Leute“ mit Tino Standhaft & 
Norman Daßler, 20 Uhr, Rittergut Treb-
sen, (Förderverein Rittergut Trebsen e.V., 
Tel.: 034383/
92344)

18.05.
Maiblumenmarkt, Marktplatz Witten-
berg

Konzert mit Keegan McInroe & Band, 21 
Uhr, Kulturbastion Torgau, (Kulturbasti-
on Torgau, Tel.: 03421/737610)

Halbtageskurs „Salben & Cremes selbst 
hergestellt“, 10 – 14 Uhr, Heilkräutergar-
ten Ogkeln, (Anm. bei Martina Barth, Tel.: 
034925/71712)

18./19.05.
Schlossfest „Vive le plaisir“, Barock-
schloss Delitzsch, (Tourist-Info Delitzsch, 
Tel.: 034202/67237)

23.05.
Vortrag zu Fledermäusen mit anschlie-
ßender Kellerführung,  19 Uhr, Braumu-
seum Torgau, (Museum Torgau, Tel.: 
03421/70336)

100 Jahre organisierter Fußball in Grä-
fenhainichen – Inklusionsturnier mit 
Schulen der Stadt, 8 – 13 Uhr, Sportplatz 
Gräfenhainichen, (Tourist-Info Gräfen-
hainichen, Tel.: 034953/257620)

Delitziös! Der Frischemarkt zum Feiera-
bend, 16 – 21 Uhr, Markt Delitzsch, (Tou-
rist-Info Delitzsch, Tel.: 034202/67237)

24.05.
Konzert „Adaptionen für Violoncello“, 
19.30 Uhr, Festsaal des Rathauses Tor-
gau, (Torgau-Informations-Center, Tel.: 
03421/70140)

Parkfest zur Einweihung der Allgemein-
medizinischen Arztpraxis und des Schlos-
sparks sowie Tag der offenen Tür des KJH 
und der Förderschule „Adolf  Reichwein“, 
12 – 18 Uhr, Schlosshof, Schlossbezirk, 
Park Pretzsch, (Schloss Pretzsch, Tel.: 
034926/5630)

Paul-Gerhardt-Liedersingen, 10 
Uhr, Freilichtbühne Gräfenhainichen, 
(Tourist-Info Gräfenhainichen, Tel.: 
034953/257620)

25.05.
Konzert mit B.B. & The Blue Shacks, 21 
Uhr, Kulturbastion Torgau, (Kulturbasti-
on Torgau, Tel.: 03421/737610)

Musikalisches Kabarett mit Central Ka-
barett Leipzig „Kuck mal wer da bricht“, 
17 Uhr, Patronatskirche Wölkau, (Patro-
natskirche, Tel.: 0176/54417879)

26.05.
TanzTee, ab 15 Uhr, Gasthof  zu Welsau, 
Schenkweg 2, Torgau OT Welsau, (Gast-
hof  zu Welsau, Tel.: 03421/906191)

Das Schul-Musical Conni für Kinder und 
Familien ab 3 Jahre, 13.30 und 16.30 Uhr, 
Kulturhaus Torgau, (Kulturhaus Torgau, 
Tel.: 03421/903523)

Gestütsschau, 14 Uhr, Kulturhaus Tor-
gau, (Sächsisches Hauptgestüt Graditz, 
Tel.: 03421/7733270)

Konzert mit The Queen´s Six – das Vo-
calsextett der Englischen Krone, 17 Uhr, 
Stadtkirche St. Marien Torgau, (Evang. 
KG Torgau e.V., Tel.: 03421/902671)

Squeezebox-Teddy, 15 Uhr, Konzertmu-
schel Kurhausgarten Bad Schmiedeberg, 
(Veranstaltungsbüro Bad Schmiedeberg, 
Tel.: 034925/62076)

Margarethen-Benefizkonzert, 19 Uhr, 
Kurhaus Bad Schmiedeberg, (Veran-
staltungsbüro Bad Schmiedeberg, Tel.: 
034925/62076)

Die amtierende 10. Deutsche Nudelkönigin
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Veranstaltungen

Museumsdorf  Dübener Heide/Bad Düben
ab 5. Mai bis Mitte September Mühlencafé an der Obermühle Bad Düben an 
jedem Sonntag von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
20.04. Frühlingsfeuer, ab 18 Uhr, Obermühle Bad Düben
04.05.; 01.06.; 06.07.; 03.08.; 07.09.; 14.09. Klettern & Balancieren mit 
Ingo, 10 – 16 Uhr, Obermühle Bad Düben
04.05.; 14.09. Trödelmarkt, 10 – 16 Uhr, Bockwindmühle Bad Düben
12.05. Kurkonzert mit „Holler & Wendel“
30.06. Kurkonzert mit „The Reel Chicks“ (Irish Folk & Celtic Pop)
21.07. Kurkonzert mit „Dixielanders“
11.08. Blasmusik mit dem Bundespolizei-Orchester Berlin (14 – 16 Uhr)   
25.08. Kurkonzert mit den „Original Saalethaler“
jeweils 14 – 17 Uhr, Obermühle Bad Düben
www.museumsdorf-duebener-heide.de

Wanderungen/Führungen
Wanderung „Schöne Aussicht – Moritz-Hauswald-Brunnen – 
Vitriolteich“ und zurück mit Heike Nyari
01.05.; 13 Uhr; Treff: „Schöne Aussicht“ Bad Schmiedeberg

Führung „Sommerspaziergang durch den Kurpark“ mit Torsten Gaber 
23.06.; 9 Uhr; Treff: Haupteingang Reha Zentrum Bad Düben

Kräuterführungen mit Kräuterfrau Martina Barth 
13.04., 25.05., 22.06., 07.09.; 14 Uhr; Treff: Heilkräutergarten Ogkeln

Wildkräuterwanderung mit Kräuterfrau Martina Barth 
07.04., 05.05., 02.06., 01.09.; 14 Uhr; Treff: Schlosspark Reinharz

Wanderung „Auf  den Spuren des Alaun“ mit Torsten Gaber
12.05., 09.06.; 9 Uhr; Treff: Haupteingang Reha Zentrum Bad Düben

Führung durch den Kräutergarten am Museum Torgau 
mit anschließendem Vortrag zur Verarbeitung der Wildkräuter mit der Kräu-
terfrau Brigitte Bussenius
18.08.; 15 Uhr; Treff: Museum Torgau

Auf  Insiderpfaden den Naturpark Dübener Heide entdecken
20.04., 04.05., 18.05., 13.07., 27.07., 10.08., 24.08., 07.09.; 13 Uhr; 
Treff: Trinktempel Bad Schmiedeberg

Försterwanderung mit Walter Wototschek
27.04., 11.05., 25.05., 06.07., 20.07., 03.08., 17.08., 31.08., 14.09.; 9 Uhr; 6 km
Treff: Trinktempel Bad Schmiedeberg

„Wie kommt das Moor in die Wanne?“ 
Wanderung & Führung mit Uwe Hesse
18.07.; 15.30 Uhr; Treff: Trinktempel Bad Schmiedeberg

Wanderung mit Holzhacker-Achim
05.05., 14.07., 28.07., 18.08. (13.30 Uhr), 30.05., 15.09. (13 Uhr)
Treff: Trinktempel Bad Schmiedeberg 

Abendspaziergang/Poet. Gartenspaziergang durch den Kurpark 
mit Constanze Zepperitz (Leiterin des Kurparks)
20.07., 06.09.; 19 Uhr (Abendspaziergang); 17.08.; 15 Uhr (Gartenspaziergang); 
Treff: Trinktempel Bad Schmiedeberg

Juni
01.06.

Kindertag, 10 – 17 Uhr (15 Uhr Zauberer 
Fidibus), Tiergarten Delitzsch, (Tiergar-
ten Delitzsch, Tel.: 034202/56419)

Eberhardinenfest mit Elbetaler Blas-
musik, Theaterstück, Capriccio und Adoxa 
Borealis, 12 – 18 Uhr, Schlosshof, Schloss-
bezirk, Park Pretzsch, (Schloss Pretzsch, 
Tel.: 034926/5630)

„Delitzsch spielt“, Eilenburger Straße 
Delitzsch, (Tourist-Info Delitzsch, Tel.: 
034202/67237)

02.06.
Kindertag mit Kinderprogramm, ab 10 
Uhr, Tierpark Eilenburg, (Tierpark Ei-
lenburg, Tel.: 03423/752984)

UNESCO-Welterbetag, Wittenberg, 
(www.unesco.de)

04.06.
Poesie & Melodie „Wenn ich in den 
Garten geh...“ von Blumen, Gärten und 
Landschaften, 19 Uhr, Stadtbibliothek 
Torgau, (Stadtbibliothek Torgau, Tel.: 
03421/748260)

07.06.
Grillabend mit frisch gegrillten Klassi-
kern und Spezialitäten, Preis: 25,90 Euro, 
19 Uhr, Biergarten Heide Spa Bad Düben, 
(Reservierung unter Tel.: 034243/33637)

8. Torgauer Citynachtlauf  2019, 18.30 

Uhr, Altstadt Torgau, (Herr Karthäuser, 
Tel.: 03421/703204)

08.06.
Orgelkonzert zum Pfingstfest, 17 Uhr, 
Stadtkirche St. Marien Torgau, (Evang. 
KG Torgau e.V., Tel.: 03421/902671)

Konzert mit Samaclanka „Erlebnisse im 
Klangraum“, 16 Uhr, Kultursaal Pretzsch, 
(Schloss Pretzsch, Tel.: 034926/5630)

15. Bad Schmiedeberger Oldtimer-Mo-
torrad-Treffen, 10 Uhr, Kurpromenade 
Bad Schmiedeberg, (Veranstaltungsbüro 
Bad Schmiedeberg, Tel.: 034925/62076)

09.06.
Tierparkfest – das traditionelle Fest für 
die ganze Familie, ab 10 Uhr, Tierpark 
Eilenburg, (Tierpark Eilenburg, Tel.: 
03423/752984)

27.05.
Lesung mit Iny Lorentz „Die Wanderhure 
und die Nonne“, 19.30 Uhr,  Bürgerhaus 
Eilenburg, (Bürgerhaus Eilenburg, Tel.: 
03423/7003930)

28.05.
Tatjana Meissner „Die pure Hormonie“, 
19.30 Uhr,  Bürgerhaus Eilenburg, (Bür-
gerhaus Eilenburg, Tel.: 03423/7003930)

30.05.
Himmelfahrt-Männertagsparty, Bier-
garten Fährhaus Gruna, (Fährhaus Gruna, 
Tel.: 034242/50291)

Himmelfahrts-Blues mit Fast Lane, 17 
Uhr, Rittergut Trebsen, (Förderverein Rit-
tergut Trebsen e.V., Tel.: 034383/92344)

Familienfest mit Fisch- & Grillspeziali-
täten u. Familienprogramm, Gröberner 
Seekate Gröberner See, (Gröberner See-
kate, Tel.: 034955/40330)

31.05. – 02.06.
Stadtfest mit Festumzug mit Feier „150 
Jahre Freiwillige Feuerwehr“, Neueröff-
nung des NaturSportBads und der Schau-
werkstätten Bad Düben, Bad Düben, 
(www.stadtfest-bad-dueben.de)

Triathlon „Neuseenman“, Ferropolis 
Gräfenhainichen, (Anmeldung und Infos 
unter www.neuseenman.de)

100 Jahre organisierter Fußball in Grä-
fenhainichen – 7. Vereinsfest des VfB, 
Sportplatz Gräfenhainichen, (Tourist-In-
fo Gräfenhainichen, Tel.: 034953/257620)
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Ausstellungen/Veranstaltungen im 
NaturparkHaus Bad Düben
03.05. – 30.06. – Fotosonderausstellung „Marine Sonderlinge“ von 
Werner Fiedler, Leipzig (03.05., 19 Uhr – Eröffnung)
05.07. – 31.08. – Sonderausstellung „Leben in Holz“ von Marco 
Zniewski-Winter, Authausen (05.07., 19 Uhr – Eröffnung)
NaturparkHaus, Verein Dübener Heide e.V., Tel.: 034243/72993
www.naturpark-duebener-heide.com

Ich zeige Ihnen 
meine Stadt und  

vieles drumherum.
• Stadt- und Parkführungen in der 
  Kurstadt Bad Düben
• Rundgänge im historischen 
  Gewand
• Führungen auf  dem Lutherweg
• Rundfahrten durch den Naturpark 
  Dübener Heide
• Führungen durch das 
 UNESCO-Weltkulturerbe 
  Gartenreich Dessau/Wörlitz
Torsten Gaber
geprüfter IHK-Gästeführer
Mitglied im Bundesverband der 
Gästeführer Deutschland e.V.
www.bad-dueben-tourist.de
Tel.: 034243/24219
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Regiopedale, Wittenberg, (www.ksb-
wittenberg.de)

Konzert im Rahmen des 10. Musikfestes 
der Dübener Heide u. Eröffnungskonzert 
der Schlossfestspiele, 15 Uhr, Barocksaal 
Schloss Hohenprießnitz, (Schloss Hohen-
prießnitz, Tel.: 09405/50150)

09./10.06.
Pfingstparty, ab 10 Uhr, Biergarten 
Fährhaus Gruna, (Fährhaus Gruna, Tel.: 
034242/50291)

10.06.
26. Deutscher Mühlentag 2019, Mühlen 
geöffnet, (Programm unter www.mueh-
len-nordsachsen.de)

Rast zum Mühlentag, ab 10 Uhr, Bäcke-
rei Paetsch, Niedermühle Bad Düben

Pfingstschnitzen und Trödelmarkt, ab 
10 Uhr, Schnaditz, (www.holzkunst-due-
benerheide.de)

13.06.
Boogie- und Rock'n'roll-Party, 20 Uhr, 
Rittergut Trebsen, (Förderverein Ritter-
gut Trebsen e.V., Tel.: 034383/92344)

14. – 16.06.
150-Jahr-Feier der FFW Bad Düben, 
Feuerwehrgerätehaus (Bitterfelder Str. 
17) Bad Düben, (www.ffwbaddüben.de)

Luthers Hochzeit (Stadtfest), Altstadt 
Wittenberg, (www.lutherhochzeit.de)

Stadtfest, Innenstadt Eilenburg, (Tou-
rist-Info Eilenburg, Tel.: 03423/652226)

15.06.
19. Torgauer Kinderparty, 10 – 17 Uhr, 
Strandbad Torgau, (Torgau-Informa-
tions-Center, Tel.: 03421/70140)

Öffentliche Rennveranstaltung des R.C. 
Modellbau-Arena Zschornewitz e.V., 3. 
Lauf  der „Offroad Serie Ost“, 8 Uhr, Renn-
strecke auf  dem Vereinsgelände im Pöplit-
zer Weg Zschornewitz, (Tourist-Info 
Gräfenhainichen, Tel.: 034953/257620)

Tageskurs „Frauenpower – was uns 
Frauen ab 40 gut tut“, 10 – 17 Uhr, Heil-
kräutergarten Ogkeln, (Anm. bei Martina 
Barth, Tel.: 034925/71712)

16.06.
Tag der offenen Gartentür, De-
litzsch, (Tourist-Info Delitzsch, Tel.: 
034202/67237)

Konzert im Rahmen der „Sommertö-
ne“ mit dem Bläserquintett CARION 
u. 2. Konzert der Schlossfestspiele, 15 

Uhr, Barocksaal Schloss Hohenprieß-
nitz, (Schloss Hohenprießnitz, Tel.: 
09405/50150)

25. Gellertabend – Programm durch 
Schüler der Gellertschule Wölkau, 16 
Uhr, Patronatskirche Wölkau, (Patronats-
kirche, Tel.: 0176/54417879)

20.06.
Delitziös! Der Frischemarkt zum 
Feier abend, 16 – 21 Uhr, Markt De-
litzsch, (Tourist-Info Delitzsch, Tel.: 
034202/67237)

21.06.
Saunaabend „Sommersonnenwende“ mit 
fruchtigen Spezialaufgüssen, 20 – 1 Uhr, 
Heide Spa Bad Düben, (Heide Spa, Tel.: 
034243/ 33633, www.heidespa.de)

Sommer-Garten-Nacht im Museums-
garten mit Renaissancemusik, Sommer-
geschichten, Führungen,  19 Uhr, Mu-
seum Torgau, (Museum Torgau, Tel.: 
03421/70336)

Rosenabend, 19 Uhr, Kurpark Bad 
Schmiedeberg, (Veranstaltungsbüro Bad 
Schmiedeberg, Tel.: 034925/62076)

21. – 23.06.
Bitterfelder Hafenfest, Stadthafen Bit-
terfeld

21./22.06.
Sommertheater der Theaterakademie 
Sachsen, Tiergarten Delitzsch, (Tiergar-
ten Delitzsch, Tel.: 034202/56419)

22.06.
Sommerkonzert „Kuriose Feiertage – 
jeder Tag ist ein Fest!“ mit Kurrende & 
Posaunenchor, 19 Uhr, Obermühle (bei 
Regen im Kursaal Heide Spa) Bad Düben, 
(www.kurrende-baddueben.de)

BBQ in der Zafari-Station, 18 – 22 
Uhr, Tiergarten Delitzsch, (Tiergar-
ten Delitzsch, mit Voranmeldung Tel.: 
034202/56419)

23.06.
Folk Café mit Fiddle'n'Stix, 16 Uhr, Rit-
tergut Trebsen, (Förderverein Rittergut 
Trebsen e.V., Tel.: 034383/92344)

Konzert mit Kirill Troussov, 15 Uhr, 
Barocksaal Schloss Hohenprieß-
nitz, (Schloss Hohenprießnitz, Tel.: 
09405/50150)

23. – 30.06.
37. Torgauer Festwoche der Kirchen-
musik, Stadtkirche St. Marien/Schloss-
kirche Torgau, (Evang. KG Torgau e.V., 

Tel.: 03421/902671)

27.06.
Konzert mit Borodin-Quartett und ihre 
Meisterstudenten, 15 Uhr, Barocksaal 
Schloss Hohenprießnitz, (Schloss Hohen-
prießnitz, Tel.: 09405/50150)

27./28./29.06.
Wittenberger Hofkonzerte, Witten-
berg, (www.kunstverein-wittenberg.de)

28.06.
28. Torgauer Orgelnacht – 35 Jahre 
Schuster-Orgel, 20 Uhr, Stadtkirche St. 
Marien Torgau, (Evang. KG Torgau e.V., 
Tel.: 03421/902671)

127. Bluesnacht mit Angelika Weiz & 
Friends, 21 Uhr, Rittergut Trebsen, (För-
derverein Rittergut Trebsen e.V., Tel.: 
034383/92344)

28. – 30.06.
With Full Force Festival, Ferropolis 
Gräfenhainichen, (Tickets: www.full-
force.de)

Delitzscher Stadtfest mit historischem 
Peter-&-Paul-Markt, Delitzsch, (Tourist-
Info Delitzsch, Tel.: 034202/67237)
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Veranstaltungen

August
01./02.08.

12. Velorex-Treffen, Parkhotel Pre-
tzsch, (Parkhotel Pretzsch, Tel.: 
034926/56860)

01. – 04.08.
Weinfest, Marktplatz Wittenberg, 
(www.gewerbeverein-wittenberg.de)

02.08.
Grillabend mit frisch gegrillten Klassi-
kern und Spezialitäten, Preis: 25,90 Euro, 
19 Uhr, Biergarten Heide Spa Bad Düben, 
(Reservierung unter Tel.: 034243/33637)

03.08.
Sommer-Kinderflohmarkt, 10 – 17 Uhr, 
Tiergarten Delitzsch, (Tiergarten De-
litzsch, Tel.: 034202/56419)

03./04.08.
Flohmarkt, 9 – 17 Uhr, Ferropolis Grä-
fenhainichen, (Infos: Peter Sprebitz, Tel.: 
03421/903090, www.marktcom.de)

09. – 11.08.
Margarethenfest, Bad Schmiedeberg, 

In-Flammen-Open-Air – 39 Bands & No 
Commerce, Entenfang Torgau, (Gast-
stätte Entenfang, Herr Potzelt, Tel.: 
0179/548508)

11. – 21.07.
7. Internationale Sächsische Sänger-
akademie, Schloss Hartenfels Torgau, 
(Kontakt über Frau Prof. Elvira Dreßen, 
Tel.: 03421/704191)

12.07.
Lesung „Viele Farben hat die Welt“, 19 
Uhr, Rondell im Park Pretzsch, (Schloss 
Pretzsch, Tel.: 034926/5630)

13.07.
Barocker Gartentag, 14 Uhr, Irrgarten 
Altjeßnitz, (Irrgarten Altjeßnitz, Tel.: 
03494/78158)

14.07.
Konzert mit dem „Zar des Cello“ Fjodor 
Elesin, 15 Uhr, Barocksaal Schloss Ho-
henprießnitz, (Schloss Hohenprießnitz, 
Tel.: 09405/50150)

15.07.
Anpaddeln auf  der Mulde, Fähr-
haus Gruna, (Fährhaus Gruna, Tel.: 
034242/50291)

18.07.
Delitziös! Der Frischemarkt zum 
Feier abend, 16 – 21 Uhr, Markt De-
litzsch, (Tourist-Info Delitzsch, Tel.: 
034202/67237)

Konzert mit Meisterstudenten der Klasse 
von Viktor Danchenko, 15 Uhr, Barock-
saal Schloss Hohenprießnitz, (Schloss 
Hohenprießnitz, Tel.: 09405/50150)

19./20.07.
Wittenberger Hofkonzerte, Witten-
berg, (www.kunstverein-wittenberg.de)

19. – 21.07.
MELT! Festival, Ferropolis Gräfenhai-
nichen, (Tickets: www.melt.de)

20.07.
TZ-Leserfest „Sommerlounge“, 17 Uhr, 
Festplatz der Geharnischten Torgau, 
(Torgauer Zeitung, Tel.: 03421/721014)

21.07.
Schnupperangelfest für Kinder bis 15 
Jahre, 10 – 17 Uhr, Schlossteich Schnaditz, 
(Michael Tüpke, Tel.: 0152/03794130)

Konzert mit dem Bad Dübener Quin-
tett Anima „Ich sing dir (m)ein Lied“, 15 
Uhr, Barocksaal Schloss Hohenprieß-
nitz, (Schloss Hohenprießnitz, Tel.: 
09405/50150)

23.07.
Operngala mit verschiedenen Künstlern 
u. dem Taurida State Symphony Or-
chestra of  Leningrad Region, Open Air 
Schloss Hohenprießnitz, (Schloss Ho-
henprießnitz, Tel.: 09405/50150)

24.07.
Konzert mit den Gewinnern des Wettbe-
wers der Schlossfestspiele u. dem Taurida 
State Symphony Orchestra of  Leningrad 
Region, Open Air Schloss Hohenprieß-
nitz, (Schloss Hohenprießnitz, Tel.: 
09405/50150)

Juli
04. – 07.07.

25. Möhlauer Sommerfest „25 Jahre 
Sommerfest – 60 Jahre FFW“, Sportplatz 
Möhlau, (Tourist-Info Gräfenhainichen, 
Tel.: 034953/257620)

05.07.
Grillabend mit frisch gegrillten Klassi-
kern und Spezialitäten, Preis: 25,90 Euro, 
19 Uhr, Biergarten Heide Spa Bad Düben, 
(Reservierung unter Tel.: 034243/33637)

05./06.07.
Sommertheater der Theaterakademie 
Sachsen, Tiergarten Delitzsch, (Tiergar-
ten Delitzsch, Tel.: 034202/56419)

06.07.
Wandelkonzert mit dem Kammerorche-
ster der MLU-Halle-Wittenberg, 15 Uhr, 
Schlosshof  Pretzsch, (Schloss Pretzsch, 
Tel.: 034926/5630)

07.07.
Honig-Ernte mit Schauschleudern, Ver-
kostung und Verkauf, ab 15 Uhr, Tierpark 
Eilenburg, (Tierpark Eilenburg, Tel.: 
03423/752984)

Konzert mit Cremona-Quartett, Young-
Tschaikowski-Quartett u. Mitglieder des 
Kopelman-Quartetts, 15 Uhr, Barocksaal 
Schloss Hohenprießnitz, (Schloss Ho-
henprießnitz, Tel.: 09405/50150)

09.07.
Konzert „Wettbewerb der Meisterstu-
denten“ erste Runde, 15 Uhr, Barocksaal 
Schloss Hohenprießnitz, (Schloss Ho-
henprießnitz, Tel.: 09405/50150)

11.07.
Konzert „Wettbewerb der Meister-
studenten“ Finale, 15 Uhr, Barocksaal 
Schloss Hohenprießnitz, (Schloss Ho-
henprießnitz, Tel.: 09405/50150)

11. – 13.07.
SPLASH! Festival, Ferropolis Gräfen-
hainichen, (Tickets: www.splash-festival.
de)

29.06.
Tageskurs „Darmsanierung auf  Kräu-
terbasis“, 10 – 17 Uhr, Heilkräutergarten 
Ogkeln, (Anm. bei Martina Barth, Tel.: 
034925/71712)

29./30.06.
Antik- und Trödelmarkt, 9 – 18 Uhr, 
Schlosshof, Schlossbezirk Pretzsch, 
(Schloss Pretzsch, Tel.: 034926/5630)

30.06.
TanzTee, ab 15 Uhr, Gasthof  zu Welsau, 
Schenkweg 2, Torgau OT Welsau, (Gast-
hof  zu Welsau, Tel.: 03421/906191)

Concerto crosso – emBrassment (Leip-
ziger Bläserquintett), 17 Uhr, Stadtkirche 
St. Marien Torgau, (Evang. KG Torgau 
e.V., Tel.: 03421/902671)

Konzert mit Meisterstudenten der Klasse 
von Kirill Troussov, 15 Uhr, Barocksaal 
Schloss Hohenprießnitz, (Schloss Hohen-
prießnitz, Tel.: 09405/50150)

25.07.
Sinfoniekonzert mit dem Taurida State 
Symphony Orchestra of  Leningrad Re-
gion unter Leitung von Maestro Vassi-
ly Sinaisky, Open Air Schloss Hohen-
prießnitz, (Schloss Hohenprießnitz, Tel.: 
09405/50150)

26.07.
Konzert mit Karussell, Open Air Schloss 
Hohenprießnitz, (Schloss Hohenprieß-
nitz, Tel.: 09405/50150)

26. – 28.07.
Oldtimer-Treffen OTTO 3 mit großer 
Ausfahrt, Teilemarkt, Kinderprogramm 
u.v.m, Entenfang Torgau, (Gaststätte En-
tenfang, Herr Potzelt, Tel.: 0179/548508)

27.07.
Konzert mit Heinz Rudolf  Kunze, Open 
Air Schloss Hohenprießnitz, (Schloss 
Hohenprießnitz, Tel.: 09405/50150)

Rock & Lyrik, 17 Uhr, Patronatskir-
che Wölkau, (Patronatskirche, Tel.: 
0176/54417879)

27./28.07.
20. Holzskulpturenwettbewerb „Kunst 
mit Kettensägen“, Weichers Mühle Tor-
nau, (Naturpark Dübener Heide, Tel.: 
034243/72993)

28.07.
TanzTee, ab 15 Uhr, Gasthof  zu Welsau, 
Schenkweg 2, Torgau OT Welsau, 
(Gasthof  zu Welsau, Tel.: 03421/906191)

Abschlusskonzert mit dem Taurida State 
Symphony Orchestra of  Leningrad Re-
gion – gespielt werden Filmmusiken aus 
Hollywood, Open Air Schloss Hohen-
prießnitz, (Schloss Hohenprießnitz, Tel.: 
09405/50150)

Sommerkabarett mit Kabarett Sanft-
Wut „Manni macht die Mädels munter“, 
19.30 Uhr,  Bürgerhaus Eilenburg, (Bür-
gerhaus Eilenburg, Tel.: 03423/7003930)
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September
01.09.

Tiergarten-Zafari, 10 – 17 Uhr, Tier-
garten Delitzsch, (Tiergarten Delitzsch, 
Tel.: 034202/56419)

04.09.
Seniorenaktionstag, Marktplatz Wit-
tenberg, (www.wittenberg.de)

06.09.
Grillabend mit frisch gegrillten Klassi-
kern und Spezialitäten, Preis: 25,90 Euro, 
19 Uhr, Biergarten Heide Spa Bad Düben, 
(Reservierung unter Tel.: 034243/33637)

07.09.
PyroGames, Ferropolis Gräfenhai-
nichen, (Tickets: www.pyrogames.de 
und Tourist-Info Gräfenhainichen, Tel.: 
034953/257620)

Konzert mit The Path of  Genesis – Tri-
bute to Genesis, 21 Uhr, Kulturbastion 
Torgau, (Kulturbastion Torgau, Tel.: 
03421/737610)

Weinfest mit frischem Federweißer und 
„von Hand gemachte Live-Musik“, Fähr-
haus Gruna, (Fährhaus Gruna, Tel.: 
034242/50291)

08.09.
Tag des offenen Denkmals, Witten-
berg, (www.tag-des-offenen-denkmals.de)

Eröffnung Bauhaus-Museum Dessau 
mit der Ausstellung „Versuchsstätte Bau-
haus. Die Sammlung.“,  Bauhaus-Museum 
Dessau, (www.bauhaus-dessau.de)

Tag des offenen Denkmals, Thema 
„Modern(e): Umbrüche in Kunst und Ar-
chitektur“, verschiedene Veranstaltungen, 
verkaufsoffener Sonntag, Schloss Harten-
fels, Altstadt Torgau

(Veranstaltungsbüro Bad Schmiedeberg, 
Tel.: 034925/62076)

08. – 10.08.
22. Endless-Summer-Open-Air, 18 Uhr, 
Entenfang Torgau, (Gaststätte Enten-
fang, Herr Potzelt, Tel.: 0179/548508)

10.08.
Wittenberger Hofkonzerte, Witten-
berg, (www.kunstverein-wittenberg.de)

10. – 25.08.
Beachvolleyball „Delitzsch beacht“, 
Marktplatz Delitzsch, (Tourist-Info De-
litzsch, Tel.: 034202/67237)

16. – 18.08.
Iron Drift King – über 80 nationale 
und internationale Driftfahrer kämpfen 
gegeneinander, Ferropolis Gräfenhai-
nichen, (Ferropolis Gräfenhainichen, 
Tel.: 034953/35125)

16.08. – 06.09.
Torgauer Orgelsommer, freitags 20 Uhr, 
Stadtkirche St. Marien Torgau, (Evang. 
KG Torgau e.V., Tel.: 03421/902671)

17.08.
Schulanfang – jeder Schulanfänger erhält 
eine Tüte vom Zuckertütenbaum, kleines 
Rahmenprogramm, ab 13 Uhr, Tierpark 
Eilenburg, (Tierpark Eilenburg, Tel.: 
03423/752984)

ErlebnisNacht, Altstadt Wittenberg, 
(www.wittenberger-erlebnisnacht.de)

22.08.
Delitziös! Der Frischemarkt zum 
Feier abend, 16 – 21 Uhr, Markt De-
litzsch, (Tourist-Info Delitzsch, Tel.: 
034202/67237)

23.08.
1. Torgauer Taschenlampenkonzert 
mit der Band Rumpelstil, 20.30 Uhr, 
Schloss Hartenfels Torgau, (Kulturhaus 
Torgau, Tel.: 03421/903523)

Open-Air-Konzert mit Engerling & 
Friends, 20 Uhr, Rittergut Trebsen, (För-
derverein Rittergut Trebsen e.V., Tel.: 
034383/92344)

24.08.
Ballhaus Westkämpfer, 17 Uhr, Patro-
natskirche Wölkau, (Patronatskirche, 
Tel.: 0176/54417879)

23. – 25.08.
13. Torgauer Kultursommer (Open Air), 
Schloss Hartenfels Torgau, (Torgau-
Informations-Center, Tel.: 03421/70140)

24.08.
BBQ in der Zafari-Station, 18 – 22 
Uhr, Tiergarten Delitzsch, (Tiergar-
ten Delitzsch, mit Voranmeldung Tel.: 
034202/56419)

Open-Air mit Pur.Pendicular/Randy 
Hansen/Physical Grafitti, 19 Uhr, Kul-
turbastion Torgau, (Kulturbastion Tor-
gau, Tel.: 03421/737610)

Uwe Steimle mit „Steimles Welt“, 20 
Uhr, Schloss Hartenfels Torgau, (Kultur-
haus Torgau, Tel.: 03421/903523)

Fischerfest mit Fisch- & Grillspeziali-

Kammerkonzert, 17 Uhr, Schlosskirche 
Torgau, (Evang. KG Torgau e.V., Tel.: 
03421/902671)

Tag des offenen Denkmals, 10 – 17 Uhr, 
Schlosshof, Schlossbezirk, Park Pretzsch, 
(Schloss Pretzsch, Tel.: 034926/5630)

Tag des offenen Denkmals, 11 – 14 Uhr, 
Patronatskirche Wölkau, (Patronatskir-
che, Tel.: 0176/54417879)

11.09. – 06.01.
Sonderausstellung „Kunst der Nach-
kriegszeit. Internationale Positionen.“ 
(Die Sammlung „Ein nationales Kulturer-
be“ von Gerd Gruber), Wittenberg

12.09.
Eröffnung der Sonderausstellung „Por-
trät- und Aktfotografie in der DDR“ mit 
Fotos des Grimmaer Fotografen Gerhard 
Weber,  17 Uhr, Museum Torgau, (Muse-
um Torgau, Tel.: 03421/70336)

13.09.
Clemens Bittlinger – christliche Lieder-
macher wird begleitet von David Plüss 
(Keyboard) und David Kandert (Percus-
sion und Gesang), 20 Uhr, Ferropolis 
Gräfenhainichen, (Ferropolis Gräfenhai-
nichen, Tel.: 034953/35125)

Konzert „Von Bach-Fugen, Elfenchören 
und Donaubagatellen“, 19.30 Uhr, Fest-
saal des Rathauses Torgau, (Torgau-In-
formations-Center, Tel.: 03421/70140)

9 Tage wach – Eric und Edith Stehfest, 
20 Uhr, Kulturbastion Torgau, (Kultur-
bastion Torgau, Tel.: 03421/737610)

Liedermacher Clemens Bittlinger, be-
gleitet von David Plüss (Keyboard) und 
David Kandert (Percussion und Gesang), 
20 Uhr, Gräfenhainichen, (Tourist-Info 
Gräfenhainichen, Tel.: 034953/257620)

13. – 15.09.
20. Internationale Talisker-High-
landgames, Rittergut Trebsen, (För-
derverein Rittergut Trebsen e.V., Tel.: 
034383/92344)

14.09.
Bergmannstag „Ferropolis sagt Danke“ 
für die ganze Familie, , Ferropolis Grä-
fenhainichen, (Ferropolis Gräfenhai-
nichen, Tel.: 034953/35125)

Nordsächsisches Erntedankfest mit Ap-
felausstellung, mobiler Apfelpresse u.a., 
10 – 18 Uhr, Außengelände Heide Spa Bad 
Düben, (Heide Spa, Tel.: 034243/33648)

Abendsingen mit Kurrende & Posau-
nenchor, 19 Uhr, Evang. Stadtkirche Bad 
Düben

Straßenfest „Delitzsch strahlt“, Eilen-
burger Straße Delitzsch, (Tourist-Info 
Delitzsch, Tel.: 034202/67237)

Halbtageskurs „Die eigene Mitte finden 
– Kräuter & Tipps für die Seele“, 10 – 14 
Uhr, Heilkräutergarten Ogkeln, (Anm. 
bei Martina Barth, Tel.: 034925/71712)

täten u. Familienprogramm, Gröberner 
Seekate Gröberner See, (Gröberner See-
kate, Tel.: 034955/40330)

25.08.
TanzTee, ab 15 Uhr, Gasthof  zu Welsau, 
Schenkweg 2, Torgau OT Welsau, 
(Gasthof  zu Welsau, Tel.: 03421/906191)

Märchen-Musical Däumelinchen für 
Kinder und Familien ab 3 Jahre, 15.30 
Uhr, Schloss Hartenfels Torgau, (Kultur-
haus Torgau, Tel.: 03421/903523)

Schnupperangelfest für Kinder bis 15 
Jahre, 10 – 17 Uhr, Schlossteich Schnaditz, 
(Michael Tüpke, Tel.: 0152/03794130)

30.08.
4. Hänicher Sommerfilmnacht, 21 
Uhr, Freilichtbühne Gräfenhainichen, 
(Tourist-Info Gräfenhainichen, Tel.: 
034953/257620)

22. Wittenberger Tropennacht, 19 
Uhr, Schmetterlingspark Wittenberg, 
(Schmetterlingspark Wittenberg, Tel.: 
03491/666380)

31.08.
16. Kellernacht, Museum Torgau, (Mu-
seum Torgau, Tel.: 03421/70336)



Service – wissenswerte Informationen

Gräfenhainichen
Tourist-Info 034953/257620
Museum Buchdruck 034953/257618
Ferropolis 034953/35120
www.graefenhainichen.de

Gemeindeverwaltung 
 034208/7890
Schullandheim Reibitz  
 034208/72191
www.loebnitz-am-see.de

Löbnitz

Lutherst. Wittenberg
TourismusRegion Wittenberg e.V.  
 03491/402610
Wittenberg-Info 03491/498610
WittenbergKultur e.V. 03491/419260
Landratsamt 03491/403140 o. 479-0
Stadtverwaltung/Rathaus
 03491/403255
Museum für Stadtgeschichte und 
Naturkunde 03491/4334920
www.tourismusregion-wittenberg.de
www.wittenberg.de
www.buehnewittenberg.de

Naturparkbüro Tornau
 034243/50881
Naturparkbüro Bad Düben 
im NaturparkHaus
 034243/72993
www.naturpark-duebener-heide.com

Weitere
Tourismusverband „Sächsisches 
Burgen- und Heideland“ e.V.  
 034327/9660
Trossin Information 034223/40706
Tourismusservice Pretzsch  
 034926/5680
Rathaus Kemberg 034921/20392
www.kemberg.de
Landratsamt Nordsachsen, 
Amt für Wirtschaftsförderung, 
Landwirtschaft und Tourismus  
 034202/988-1059

Torgau-Informations-Center  
 03421/7014-0
Stadt- und Kulturgeschichtliches 
Museum/Torgauer Museumspfad  
 03421/70336
Rathaus/Stadtverwaltung
 03421/748-0
Torgau Kultur e.V. 03421/903523
www.torgau.de, www.tic-torgau.de, 
www.kulturhaus-torgau.de

Tourist-Info 034243/52886 
Rathaus  034243/7220
Museum  034243/23691
HEIDE SPA  034243/33633
Reha-Zentrum  034243/790
www.bad-dueben.de

Torgau

Naturparkverwaltung/
Verein Dübener Heide
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Service

Bad Düben Eilenburg
Stadtmuseum               03423/652222
Bürgerhaus                03423/7003930
Tourist-Info und
Tourismus- und Gewerbeverein e.V.
 03423/652226
www.eilenburg.de
www.tgv-eilenburg.de

Bad Schmiedeberg
Kur- u. Tourist-Info 034925/62010
Eisenmoorbad 034925/6-0

www.bad-schmiedeberg.de

Dommitzsch
Info-Rathaus 
 034223/603210 o. 43924
Städtisches Museum 
 034223/60321 oder 0162/4764201
www.dommitzsch.de, 
www.dommitzsch-tour.de

Delitzsch
Tourist-Info 034202/67237
Museum 034202/67208 

www.delitzsch.de

Bitterfeld
Stadt Bitterfeld-Wolfen/
Bürgerservice  
 03494/6660-316/-317/-318

www.bitterfeld-wolfen.de

Verlagshaus „Heide-D
ru

ck
“

Verlagshaus „Heide-Druck“

Werbung  Druck  Design   
x Geschäftsdrucksachen
x Flyer
x Handzettel
x Plakate bis A0
x Postkarten
x Broschüren, Bücher
x Stoffdrucke
x Schreibtischunterlagen

x Kalender (groß und klein)
x Aufkleber und Etiketten
x Planen und Schilder
x Fahrzeugbeschriftungen
x Roll Up-Ständersysteme  

mit Aufdruck
x ständig 5000 Streuartikel  

mit Aufdruck im Angebot

Neuhofstr. 22–23 · 04849 Bad Düben • Tel.: 034243 24602 · Fax: 034243 24603
E-Mail: info@heide-druck.com • www.duebener-wochenspiegel.de

2. Dübener Wochenspiegel 

Fahrradfest

Lassen Sie uns gemeinsam feiern und radeln!

Sponsoren:

Unsere Marken – für Sie beim Stadtfest vertreten: 

Was erwartet euch:

Anmeldung unter 
www.bringmeinrad.de

Sei dabei am 02. Juni 2019 auf dem Paradeplatz

• Fahrrad-Hammer-Runde (mittlere Streckenlänge)
• Stempel-Station mit wissenswerten Infos
• Obermühle – Station mit Kaffee und Kuchen
• E-Bike Testdrive
• Live-Werkstatt
• Greenbomb – Nachhaltige Bekleidung aus der Region
• Weltneuheit: weltweit leichteste E-Mountainbike 
• Weltneuheit: Tex--Lock! Ein textiles Sicherheitsschloss für Ihr Fahrrad
• Das Bad Dübener Stadtfest sorgt für das leibliche Wohl sowie Spiel und Spaß mit 
   Riesenrad und Hüpfburg für die Kleinen. 

Bei Anruf HEIZÖL!
Dübener Heizölvertrieb
Friedensstraße 6
04849 Bad Düben
Ihr regionaler Partner

Tel.: 034243 / 22196

W
ir 

w
ärm

en
 Sie 

auf!

„Wir bilden aus“Hundefreunde vorgestellt

Seite 11Seite 10

Fachkräftemangel und Nachwuchssorgen 
in Handwerksfirmen? Unsere Region 
hält einige Möglichkeiten bereit. In der 
Rubrik „Wir bilden aus “ beantwortet 
Römpler Fensterkontor unsere Fragen.

Dübener
WOCHENSPIEGEL

:  Die Heide-Zeitung  :  heimatverbunden  :  informativ  :  kritisch  :

www.duebener-wochenspiegel.de

inklusive Amtsblatt Stadt Bad Düben & Gemeinde Laußig | 27. Jahrgang | Nr. 5 | 20. März 2019  

Bauen & Wohnen

Gewerbliches
Sonderthema in 
dieser Ausgabe:

ab Seite 17

Unsere Zeitung besuchte das sonntäg-
liche Training der Hundefreunde auf de-
ren Übungsplatz in der Schmiedeberger 
Straße und stellt den zwölfköpfigen 
Verein vor.

Auf der Baustelle – Teil 3: Evangelisches Schulzentrum

Spenden gesucht – Helbing: „Ein Projekt für unsere schöne Stadt“

Mehrere Unternehmen arbeiten mit Hochdruck am Umbau des alten Gymnasiums 
in der Durchwehnaer Straße. Zum neuen Schuljahr sollen die ersten drei Etagen 
bezugsfertig sein. Foto: (Wsp) Phillipp

(Bad Düben/Wsp/kp). „Werden Sie 
ein Teil des Fundamentes und einer 
Gemeinschaft, die trägt! Gestalten Sie 
ein wichtiges Stück Zukunft mit!“, 
heißt es auf dem dieser Zeitung bei-
liegenden Info-Blatt des Trägervereins 
Evangelisches Schulzentrum Bad 
Düben. Dessen Vorsitzender Gisbert 
Helbing möchte dieses Anliegen gern 
erklären: „Wir sind auf der Suche 
nach gewerblichen, aber auch priva-
ten Spendern, die uns die Ausstattung 
einer modernen und innovativen 
Schule ermöglichen. Die Höhe der 
Summe spielt dabei keine Rolle. Jeder 
Beitrag hilft.“
Der Bau am alten Gymnasium läuft 
auf Hochtouren. Im Sommer soll 
die weiterführende Schule – mit den 
zweizügigen Klassenstufen 6 bis 8 
und der erstmals dreizügigen Klas-
senstufe 5 – vom Pfarrgarten in die 
Durchwehnaer Straße ziehen können. 
„Klar, es wird eng. Aber wir gehen 
fest davon aus, dass wir die ersten drei 

Etagen planmäßig beziehen können“, 
macht Helbing Mut. Der erste Bau-
abschnitt verschlingt 7,4 Millionen 
Euro. Davon sind 400.000 Euro für 
die Ausstattung der Unterrichtsräume 
eingeplant. Mittlerweile ist klar: Das 

wird nicht reichen und daher rührt 
der Trägerverein die Werbetrommel. 
„Wir wollen das Geld aus den Spenden 
nicht in die bauliche Hülle stecken. 
Es soll für etwas Anfassbares genutzt 
werden“, betont Helbing. Eine Ein-

richtung für das Chemie-Kabinett, 
interaktive Tafeln für die Lernräume, 
Mikroskope und behindertengerechtes 
Mobiliar sind gewünscht und müssen 
fi nanziert werden.
„Dieser Bau und das gesamte Projekt 
Evangelisches Schulzentrum ist ein 
Projekt in der Stadt, mit der Stadt und 
für unsere schöne Stadt“, stellt der 
Vereinschef klar. Wer mithilft, tue 
eben auch was für die Zukunft Bad 
Dübens. Zudem hoffe man auf eine 
gute Unterstützung der hiesigen Wirt-
schaft. „Es kommt auch denen zugute. 
Hier lernen später die Fachkräfte von 
morgen“, denkt Helbing weiter.
Zum aktuellen Baustand: Mittlerweile 
sind nahezu alle Fenster ausgetauscht. 
Demnächst wird das Gebäude einge-
rüstet, damit Dach- und Dämmarbeiten 
stattfi nden können. Parallel läuft be-
reits der Innenausbau. Der Eingangs-
bereich erhält noch eine Glasfassade 
und das Außengelände muss noch 
aufgefüllt und gestaltet werden.

WOCHENSP

Auf der Baustelle – Teil 3: Evangelisches Schulzentrum

Auf der Baustelle – Teil 4: Abriss der alten NVA-Brachen

Riesige Schuttberge – Block um Block verschwindet
(Bad Düben/Wsp/kp). Wir wollen 
als Zeitung ja nicht zum Baustellen-
tourismus animieren, aber in welchem 
Maße die ehemaligen NVA-Flächen 
in der Durchwehnaer Straße aktuell 
umgekrempelt werden, ist schon be-
eindruckend. Auf der einen Seite wird 
das alte Gymnasium umfangreich mo-
dernisiert, auf der anderen Seite geht es 
den leerstehenden Wohnblöcken samt 
altem Küchentrakt an den Kragen.
Der erste Viergeschosser zwischen 
Turnhalle und Schule wurde bereits 
dem Erdboden gleichgemacht. Ähnlich 
ergeht es demnächst dem Küchenge-
bäude neben dem Sportplatz. Zudem 
wurde der hinterste der vier aneinan-
dergereihten Blöcke bereits entkernt 
und wartet auf den Abriss. In der 

Zwischenzeit türmen sich zwischen 
Schule und Sporthalle die riesigen 
Schuttberge. Der Abtransport samt 
Entsorgung steht also noch an.
Vergeben wurden die 
Abbrucharbeiten 

im vergangenen Oktober an die  Zwi-
ckauer DERAG mbH für eine Summe 
von 760.000 Euro. 

Dieser Wert lag deutlich unter der 
Schätzung von 2,4 Millionen Euro und 
sorgten für reichlich Gesprächsstoff 
in den Reihen des Stadtrats. Die Maß-
nahme wird zu 90 Prozent über das 
Landes-Brachenprogramm gefördert. 
Das Projekt in der Kurstadt ist dabei 
das größte in Sachsen überhaupt, wie 
Staatssekretär Prof. Günther Schneider 
bei der Übergabe des Förderbescheids 
betonte.

Der hinterste der ehemaligen NVA-Blöcke ist bereits komplett entkernt und war-
tet nun darauf, dem Erdboden gleichgemacht zu werden. Foto: (Wsp) Phillipp

(Schköna/HäBo/ros). Post vom Amt erhitzt die Gemüter in Schköna. „Geht gar nicht. Ist kein guter Stil und passt nicht zur geltenden Straßenrei-nigungssatzung“, 
macht Ortsbür-
germeisterin Ka-
rola Schmidt ih-
rem Ärger Luft. 
Als Beleg für 
den Unmut prä-
sentiert sie die 
Zettel, mit de-
nen die Stadt auf 
die Reinigungs-
pfl ichten der 
Grundstücksei-
gentümer aufmerksam macht. Das sind Vordrucke, die offensichtlich vor Ort handschriftlich ergänzt wor-den waren.

Nur ist die Stadt im Recht, wenn sie etwa die Reinigung der Straßenrin-ne an Bundesstraßen fordert? Karo-la Schmidt sagt nein und zitiert aus der Satzung. Demnach sei der An-wohner zur Reinigung an Gemein-

Stadt macht auf Reinigungspflichten aufmerksamÄrger über Zettel vom Amt
destraßen verpfl ichtet. „Das war es. Bundesstraße ist nicht. Das ist auch viel zu gefährlich.“ Bürgermeister Enrico Schilling (CDU) sieht die 

Sache anders. 
„Wir erwähnen 
in der Satzung 
a u s d r ü c k l i c h 
Gemeinde- und 
sonstige Stra-
ßen. Da gehören 
Bundesstraßen 
dazu.“
Aber warum die 
unpersön l iche 
Ansprache per 
Zettelsendung? Der Rathauschef bestätigt, dass eine neue Mitarbeiterin des Ordnungsam-tes in der Stadt unterwegs war. „Das ist Tatsache. Kommt niemand, wird das Ordnungsamt gerufen. Dann soll es Recht umsetzen helfen. Kommt jemand, passt es auch nicht.“ Schil-ling ist jedoch bereit, detailliert auf die Reinigungssatzung samt Pfl ich-ten einzugehen. „Wir sollten das 

(Schköna/HäBo/ros). Ein toter Wolf beschäftigt die Region. Das Tier wurde am späten Abend des 10. März zwischen Schköna und Schmerz von einem Pkw angefahren und schwer verletzt. Es ist der erste Fall in Sachsen-Anhalt, bei dem ein verletzter Wolf lebend am Unfallort aufgefunden wurde. Der Umgang damit ist nicht einfach und wirft auch Fragen auf. Denn das Tier einfach von Polizei-beamten und Jägern erlösen, ist nicht drin. Tatsächlich greift in Fällen wie in Schköna die Leitlinie Wolf. Die legt fest, dass eine endgültige Entscheidung dem Wolfskompetenzzentrum des Landes in Iden obliegt. Das soll unter Hinzuzie-hung tierärztlichen Sachverstandes ent-

scheiden, ob der Wolf behandlungsfähig ist.
In Schköna war das offenbar nicht der Fall. Ein herbeigerufener Tierarzt emp-fahl aufgrund der schweren Verletzun-gen die Tötung des Wolfes.Das komplizierte Verfahren wird durch-aus kritisch gesehen. Jäger Fred Müller, der zufällig am Unfallort vorbeikam, fi ndet deutliche Worte. „Musste das Tier leiden, während auf Hinweise aus dem Wolfskompetenzzentrum gewartet wur-de?“ Müller weiß nicht, wie lange sich das Tier quälte. „Aber andere wären be-stimmt sehr schnell als Tierquäler abge-stempelt worden. Das stelle ich hier mal in den Raum.“

Zusammenstoß zwischen Schköna und SchmerzWolf von Auto angefahren

noch einmal erklären“, kündigt er eine ausführliche Darstellung in der April ausgabe des Hänicher Boten an.Tatsächlich ist eben nicht nur vor privaten Grundstücken manche Sa-che im Argen. Karola Schmidt hat als Beleg Fotos der nicht gereinigten 

Die Stadt macht mit Zetteln auf die Straßenreinigungspflicht aufmerk-sam. Das kommt nicht überall gut an. Schkönas Ortsbürgermeisterin Karola Schmidt verweist dabei auf die Situati-on vor dem Gräfenhainicher Rathaus.Fotos: K. Schmidt

„Die Sache
ist ärgerlich

und hat faden
Beigeschmack“

Karola Schmidt

Rinne vor dem Gräfenhainicher Rat-haus zur Hand. „Unsere Leute habe mittlerweile gekehrt. Aber die Sache ist ärgerlich und hat einen faden Bei-geschmack.“

Hurra Sommer

HänicherBoteBote heimatverbunden l informativ l kritisch

Heute mit dem
gewerblichen Sonderthema

STEUERN & 
RECHT

Zschornewitz – Minister-präsident Reiner Haseloff besucht Kraftwerksseni-oren  
mehr auf Seite 3

Mit Bekanntmachungen der Stadt Gräfenhainichen. | 6. Jahrgang | Nummer 3 | 20. März 2019 www.graefenhainichen.de

Perle Mitteldeutschlands – weitere Fördermillion für den Ausbau der Goitzsche  

mehr auf Seite 4

Aus der Nachbarschaft – Düben baut Freibad, Schmiedeberg macht weiter Schulden  
mehr auf Seite 18

Bei Anruf HEIZÖL!
Dübener HeizölvertriebFriedensstraße 6
04849 Bad Düben
Ihr regionaler Partner

Tel.: 034243 / 22196

Wir w
ärmen

 Sie 
auf!

(HäBo). Liebe Leser, einen Großteil der Auflage unseres Hänicher Boten finden Sie ab sofort im Wittenberger Wochenspiegel. Der Bote wird aus drucktechnischen Gründen in den Wochenspiegel maschinell einsor-tiert. Damit haben die Mittwochs-Zusteller nicht mehrere einzelne Pro-dukte mit sich zu führen.Wir bitten um Beachtung.

In eigener Sache
HäBo teilweise im Wochenspiegel drin

So erreichen Sie uns:
mittwochs 15 – 16 Uhr
Gottfried-Galle-Str. 1in Gräfenhainichen
Tel.: 034953 / 81 48 00Tel.: 034243 / 2 46 02
info@heide-druck.com

HänicherBoteBote



2. Dübener Wochenspiegel 

Fahrradfest

Lassen Sie uns gemeinsam feiern und radeln!

Sponsoren:

Unsere Marken – für Sie beim Stadtfest vertreten: 

Was erwartet euch:

Anmeldung unter 
www.bringmeinrad.de

Sei dabei am 02. Juni 2019 auf dem Paradeplatz

• Fahrrad-Hammer-Runde (mittlere Streckenlänge)
• Stempel-Station mit wissenswerten Infos
• Obermühle – Station mit Kaffee und Kuchen
• E-Bike Testdrive
• Live-Werkstatt
• Greenbomb – Nachhaltige Bekleidung aus der Region
• Weltneuheit: weltweit leichteste E-Mountainbike 
• Weltneuheit: Tex--Lock! Ein textiles Sicherheitsschloss für Ihr Fahrrad
• Das Bad Dübener Stadtfest sorgt für das leibliche Wohl sowie Spiel und Spaß mit 
   Riesenrad und Hüpfburg für die Kleinen. 
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STADT-RUND-FAHRT
In diesem Jahr zeigt Torsten Gaber allen Interessierten die schöne Kurstadt Bad Düben. Es gibt be-
kannte Sehenswürdigkeiten, aber auch die kleinen und versteckten Highlights zu entdecken. Es geht 
per Fahrrad auf eine gemütliche Rundfahrt durch die Stadt und angrenzendes Gebiet. Mitfahren kann 
jeder, ob jung, ob alt. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt.
Gebühr 5,- Euro pro Teilnehmer.



Förderverein Rittergut Trebsen e.V. 
Thomas-Müntzer-Gasse 4c
04687 Trebsen
Tel.: 034383 / 9 23 44
info@highlandgames-trebsen.de 
www.highlandgames-trebsen.de

Die XVII. Internationalen TALISKER 
Highland-Games im Schloß und Park zu Trebsen
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Die Original Highland-Games 
zu Trebsen – ein 
internationales Spitzenevent 
für alle Fans keltischer Kultur

- Schauschafehüten, 
  Falknershow, Bogen-
  schießen, Hundeshow, 
  Ponyreiten

- über 300 Sorten Whisky
- große Händlermeile mit 
  schottischen Verkaufsständen 
  und typisch schottischen Speisen  
  und Getränken  

- Kinder-Highland-Games
- Hochlandrinder zum Anfassen 

- großes Rahmenprogramm 
 für die ganze Familie

- Pipe-Bands und Solo-Piping
- spannende Wettkämpfe in den   

  schottischen Traditionsdisziplinen  
  wie Baumstammwerfen, Gewichtehoch- 
  werfen, Scottish Hammer, Whiskyfassrollen, 
  Steine stoßen u.v.m

- Scottish und Irish Folkmusik, 
  Irish Steppdance und schottische Militär- 
  tänze auf 3 Bühnen

Förderverein Rittergut Trebsen e.V. 
Thomas-Müntzer-Gasse 4c
04687 Trebsen
Tel.: 034383 / 9 23 44
info@highlandgames-trebsen.de 
www.highlandgames-trebsen.de
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Die Original Highland-Games 
zu Trebsen – ein intern. 
Spitzenevent für alle Fans 
keltischer Kultur

- Schauschafehüten, 
  Falknershow, Bogen-
  schießen, Hundeshow, 
  Ponyreiten

- Whisky-Jubiläumsedition
- große Händlermeile mit 
  schottischen Verkaufsständen 
  und typisch schottischen Speisen  
  und Getränken  

- Kinder-Highland-Games
- Hochlandrinder zum Anfassen 

- großes Rahmenprogramm 
 für die ganze Familie

- Pipe-Bands und Solo-Piping
- spannende Wettkämpfe in den   
  schottischen Traditionsdisziplinen  
  wie Baumstammwerfen, Gewichtehoch- 
  werfen, Scottish Hammer, Whiskyfassrollen, 
  Steine stoßen u.v.m

- Scottish und Irish Folkmusik,
  Irish Steppdance auf 3 Bühnen mit
  „The Aberlours“,  „Balisar“,  „Janna“, 
  „Shamrock-Duo“, „The Voice of Thistle“,    
  „The Publiners“,  „Fairy“, u.v.m.

Der KVV hat begonnen!

20
jähriges 

     Jubiläum

Die XX. Internationalen TALISKER Highland-
Games im Schloß und Park zu Trebsen

13.9. Highland-Revival-Session
14.9. Überraschungs-Tattoo 
15.9. Marching in Discipline 
           der Pipe-Bands

13. – 15.

September
2019

NEU

Endress Doberschütz GmbH
An der Mühle 3 I 04838 Doberschützwww.maehroboterprofi .online

Be r a t u n g  /  V e r k a u f  /  I n s t a l l a t i o n  /  S e r v i c e

Mähroboter und
 

automatische G
artenbewässer

ung

 - Alles aus einer
 Hand

Folgen Sie uns über: 

www.facebook.com/Maehroboterprofi/ endressmaehroboter


